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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
gemeinsam mit der Bürgergemein-
schaft der Verbandsgemeinde, dem 
FFZ – Haus der Familie Kandel 
sowie in Kooperation mit dem Verein 
für Handel und Gewerbe Kandel 
habe ich im letzten Jahr schon die 
„WUNSCHWERKSTATT“ ins Leben 
gerufen. 

Dank Ihrer Unterstützung – sei es durch eine Geld- oder auch Sachspende - konnten In den 
zurückliegenden Monaten große und kleine Anliegen von Menschen erfüllt werden, denen 
es selbst nicht möglich war, für sich oder auch für ihre Kinder diesen Herzenswunsch real 
werden zu lassen.

Eigentlich hat die Wunschwerkstatt das ganze Jahr über „geöffnet“ und ist nicht allein eine 
Aktion kurz vor Weihnachten. Dennoch will ich die Advents- und Weihnachtszeit nutzen, um 
an unsere „WUNSCHWERKSTATT“ zu erinnern und bitte wieder um Ihre Mithilfe:

1. Wenn Sie in Ihrem persönlichen Umfeld oder in Ihrer Nachbarschaft bedürftige Mit-
menschen kennen, die unerfüllte Wünsche haben, dann werfen Sie einen WUNSCHZET-
TEL in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „WUNSCHWERKSTATT“ in 
den Briefkasten der Verbandsgemeindeverwaltung, Gartenstr. 8, Kandel. Benutzen Sie 
dafür den Briefkasten vor dem Haupteingang unseres Verwaltungsgebäudes oder aber 
unseren Wunschbriefkasten, der im Foyer der Verwaltung aufgestellt ist. Sie können 
den im Innenteil dieses Amtsblatts abgedruckten Vordruck verwenden, gerne aber auch 
selbst einen Wunschzettel gestalten.
2. Gleichwohl sind wir auf Ihre Spende angewiesen. Wenn Sie unsere Aktion unterstüt-
zen möchten, dann überweisen Sie Ihren Beitrag bitte auf das Konto der Bürgergemein-
schaft der Verbandsgemeinde Kandel e. V. mit dem Vermerk „WUNSCHWERKSTATT“.

- IBAN: DE15 5485 1440 1000 8686 51, Sparkasse Germersheim-Kandel;
Hinweis: Spenden unter 200,-- € können Sie dem Finanzamt anhand des Bankbelegs 
nachweisen. Sollte der Betrag höher sein, stellen wir Ihnen natürlich gerne eine Spen-
denbescheinigung aus. Bitte vermerken Sie hierzu Ihren Namen und Ihre Adresse auf 
der Überweisung.
Bitte notieren Sie auf dem Überweisungsträger auch, ob Ihre Spende mit Namensan-
gabe im Amtsblatt veröffentlicht werden darf.

Selbstverständlich können auch Betroffene selbst sich etwas wünschen.
Die Bürgergemeinschaft, das FFZ – Haus der Familie, der Verein für Handel und Gewerbe 
sowie die Verbandsgemeinde Kandel werden dann gemeinsam versuchen, zu helfen, soweit 
ihnen dies möglich ist.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich würde mich sehr freuen, wenn Sie unsere „WUNSCHWERKSTATT “ unterstützen, damit 
in der für uns alle im Moment sehr schwierigen Zeit zumindest der ein oder andere Herzens-
wunsch eines bedürftigen Kindes, Jugendlichen oder Erwachsenen in Erfüllung gehen kann.
Selbstverständlich wird von uns geprüft, ob auch tatsächlich eine Bedürftigkeit besteht.
Ihr

Volker Poß
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Kandel
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Notfalldienste

Notruf
Im Notfall immer 112
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen muss 
direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert wer-
den, der innerhalb kürzester Zeit beim Patienten ist.
Polizei 110
Polizeiinspektion Wörth 07271/9221-0
Feuerwehr 112

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale in der Asklepios-Klinik, Luitpold-
str. 14, Kandel, Tel. 116117 (allgemeine Nummer), direkte Durchwahl: 
07275/19292
Öffnungszeiten:
Mo., 19.00 bis 8.00 Uhr Folgetag
Di., 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr Folgetag
Mi., 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr Folgetag
Do., 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr Folgetag
Fr., 15.00 Uhr bis 8.00 Uhr Montag
Im Notfall immer 112
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbeschwer-
den, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen, muss direkt der 
Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.

Kinder- und Jugendnotdienst
Samstag, Sonntag und Feiertag,
von 09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Vinzentius-Krankenhaus, Landau, 
Cornichonstraße 4, Tel. 06341/19292

Augenärzte
Für augenärztliche Notfälle
zuständig Augenklinik Westpfalz Klinikum, Hellmut-Hartert-Str. 1,
67655 Kaiserslautern, Zentrale: Tel.: 0631-2030
Das Westpfalz Klinikum hat also Bereitschaftsdienst:
Täglich 19.00-7.00 Uhr, Mittwochs 14.00 Uhr bis Donnerstags 7.00 
Uhr, Freitags 16.00 Uhr bis Montags 7.00 Uhr sowie Brückentage, alle 
Feiertage (an diesen ab 18.00 Uhr des Vortages).
Die Augenärzte Südpfalz sind lediglich für Notfälle in ihren Praxen 
zuständig , Mo-Fr von 7- 19.00 Uhr, Mittwochs bis 14.00 Uhr und Frei-
tags bis 16.00 Uhr
oder 24-Stunden Notdienst-Augenklinik
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Augen-Klinikambulanz
Moltkestr. 90, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721-974-0

Zahnärzte
Samstag, 12. Dezember 2020, 09.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag, 13. Dezember 2020, 11.00 bis 12.00 Uhr
Dr. Ulf Hannig, Marktstraße 51, Kandel, Tel.: 07275/95880
Patiententelefon:
Das Patiententelefon der zahnärztlichen Organisationen in Rheinland-
Pfalz ist telefonisch erreichbar unter der Rufnummer 06131 / 8927-
29040, montags bis donnerstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
14:00 Uhr bis 15:30 Uhr, oder per E-Mail: patienteninformationsstelle@
kzvrlp.de. Weitere Informationen unter www.zahnarzt-patiententele-
fon-rlp.info

Tierärzte
Unter der Ruf-Nr. von Frau Dr. Dagmar Schlegel, Kandel, Telefon 
07275/2500, können Sie über den Anrufbeantworter den jeweiligen 
Notdienst am Wochenende bzw. unter der Woche abfragen.
Tel. 07274/2460, Kreisgeschäftsstelle Germersheim
Hans Graf Sponeck Straße 33, 76726 Germersheim

Apotheken
Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von 08.30 Uhr 
bis zum folgenden Tag 08.30 Uhr dienstbereit.
Telefonansage des Apothekennotdienstes über die landesweit gültige 
Rufnummer: 01805/258825 plus Postleitzahl des Standortes.
Internet: www.lak-rlp.de
Samstag, 12.12.2020
Bienwald-Apotheke, Hauptstraße 59, Kandel, Tel.: 07275/1204
Sonntag, 13.12.2020
Marien-Apotheke, Marienstraße 2, Hagenbach, Tel.: 07273/1224
und Wendelin Apotheke, Luitpoldstraße 98, Hatzenbühl, Tel.: 
07275/8621
Montag, 14.12.2020
Apotheke im Maximilianscenter, Maximilianstraße 1, Maximiliansau, 
Tel.: 07271/979780

Dienstag, 15.12.2020
Fröschel Apotheke, Siemensstraße 31, Jockgrim, Tel.: 07271/52524
Mittwoch, 16.12.2020
Tulla-Apotheke, Tullastraße 3a, Wörth-Maximiliansau, Tel.: 07271/41448
Donnerstag 17.12.2020
St. Georgsapotheke, Hauptstraße 95, Kandel, Tel.: 07275/1350
Freitag, 18.12.2020
Zügel-Apotheke, Ottstraße 7, Wörth, Tel.: 07271/7055

Soziale Dienste
AWO

Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt Kandel, Waldstraße 38,
Tel. 07275-8919
Sprechstunde am letzten Mittwoch im Monat 16:00 bis 18:30 Uhr
AWO Beratungsstelle für Partnerschafts-, Familien und Lebensfragen, 
Kandel, Tel. 07275-9886850
AWO Schuldnerberatungsstelle/Insolvenzberatung, Landau, Tel. 
06341-83613
Sozialer Medizinischer Dienst, Alten- und Krankenpflegedienst
(SoMeDi), Tel. 06341-897686
Zentrum für Seelische Gesundheit (Stk) Tagesstätte Kandel,
Tel. 07275-913063

Pflegedienst
Luitpoldstr. 81, 6770 Hatzenbühl,
Tel: 07275-98860, Rund um die Uhr erreichbar über die Handy Nr.: 
0176-11767710,
Bürozeiten von Montags bis freitags von 8:00 bis 17.00,
Wir bieten: Ambulante Krankenpflege, Ambulante Hauswirtschaft, 
Essen auf Rädern, Tagesstätte für Senioren, Alltags und Demenzbe-
treuung.

Krebsinformationsdienst
Tel. 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de,
Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Ökumenische Sozialstation Hagenbach, Kandel, Wörth e.V.
Arthur-Nisio-Str. 23, 76744 Wörth am Rhein
Tel. 07271/76080, www.sozialstation-woerth.de

Wörther Tafel e.V.
In den Niederwiesen 7
Öffnungszeiten:
Mittwoch von 11.00 uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Anmeldung: Mittwoch 11.00 Uhr, Donnerstag 13.00 Uhr
Info unter 01732804310

Mobiler Pflege Service
Alten- und Krankenpflege, Tel. 07275/61691
Amb. Pflegedienst ALT und JUNG
Tel.-Nr. 07275/919998 oder 0172/4745 309

Störungsdienste
Bereitschaftsdienst bei Störungen im Abwasserbereich

Mobilnummer: 0172/6973 571

Bereitschaftsdienst bei Störungen in der Wasserversorgung 
(Kandel, Erlenbach, Minfeld, Steinweiler, Vollmersweiler und 

Winden)
Tel. 07275/960256. Unter dieser Rufnummer ist ein Anrufbeantworter 
geschaltet, der den zuständigen Mitarbeiter über Funk verständigt. 
Zusätzlich bitte auch die Ruf-Nr. 01722018337 anrufen.

Bereitschaftsdienst bei Störungen in der Wasserversorgung 
(Freckenfeld)

Tel. 0172/2537375

Störungsdienst Erdgas -Thüga Energienetze GmbH
Tel. 0800/0837 111

Stromversorgung der Pfalzwerke Netz AG
Pfalzwerke AG Kandel, Landauer Straße 28, 76870 Kandel
Tel. 07275/955410
Bei Störungen im Stromnetz: 0800/7977 777 (außer Winden)

Stromversorgung der Ortsgemeinde Winden
Bereitschaftsdienst bei Störungen in der Stromversorgung der Orts-
gemeinde Winden, Tel. 0171/7506 502 (Stadtwerke Bad Bergzabern).
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Terminvergabe zur Zeit wieder zwingend erforderlich
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinde,

leider hat sich das Infektionsgeschehen so geändert, dass wieder Maßnahmen ergriffen werden müssen, um 
die weitere Ausbreitung zu vermeiden.
· An alle Bürgerinnen und Bürger wird appelliert, auf Vorsprachen und auf ein persönliches Erscheinen in der Ver-

waltung zu verzichten und möglichst telefonisch, schriftlich oder per E-Mail mit den einzelnen Sachbearbeiterinnen 
und Sachbearbeitern der Verwaltung zu korrespondieren.

· Für alle notwendigen Besuche in der Verwaltung müssen Sie einen Termin mit den zuständigen Sachbearbeitern 
vereinbaren. Dabei bitten wir um Verständnis, dass wir nur eine begrenzte Anzahl von Terminen anbieten kön-
nen, um die Abstandsregel von 1,50 m im Gebäude einzuhalten. Termine können auch über die Telefonzentrale 
(07275/9600) vermittelt werden.

· Ausweisdokumente oder sonstige amtliche Unterlagen können direkt an der Zentrale abgeholt werden; dies bedarf 
keiner vorherigen Terminvereinbarung.

· Innerhalb des Verwaltungsgebäudes besteht für alle Bürgerinnen und Bürger die Verpflichtung, einen Mund- und 
Nasenschutz zu tragen. Die Hände sind im Eingangsbereich an den dort aufgestellten Desinfektionsstationen zu 
desinfizieren; zwischen den einzelnen Personen ist ein Mindestabstand von 1,50 m einzuhalten.

· Nach dem Aufziehen der Maske und der Händedesinfektion ist eine Anmeldung an der Zentrale erforderlich, um 
den Termin bestätigen zu lassen.

KFZ-Zulassungsstelle der Kreisverwaltung, Außenstelle Kandel

Eine Bearbeitung Ihres Anliegens 
ist ohne vorherige Terminvereinba-
rung nicht möglich.
Termine können unter den Tel.-Nrn. 
07275/960-141 oder 07275/960-
142 vereinbart werden.

Wir hoffen auf ihr Verständnis!
Bleiben Sie gesund!

Weitere Informationen zum Coro-
naviris (SARS-CoV2) unter:
https://corona.rlp.de/de/aktuelles/
corona-warn-und-aktionsplan-rlp/

Redaktionsschlussvorverlegungen  
Weihnachten / Neujahr

Kalenderwoche 51
Der Redaktionsschluss für die KW 51 ist am Freitag, 11.12.2020, 11.00 Uhr
Erscheinungstag: 18.12.2020

Kalenderwoche 52
Der Redaktionsschluss für die KW 52 ist am Donnerstag, 17.12.2020, 11.00 
Uhr
Erscheinungstag: 23.12.2020

Kalenderwoche 01 / 2021
Der Redaktionsschluss hierfür ist (wie üblich montags), 04.01.2021,
um 12.00 Uhr.

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte rechtzeitig ab. Verspätete zugeleitete Mitteilun-
gen können nicht veröffentlicht werden.

Ihre Amtsblattredaktion
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Wunschzettel an die Wunschwerkstatt 
 
 Mein Wunsch für mich: 
 
 
 
 
 
 
Mein Name:                                                                                        Alter: 
 
 
 
 
Meine Adresse und Tel.-Nummer:  
 
 
 
 
Begründung:  
 
 
 
 
 
 

   Mein Wunsch für einen lieben Menschen/eine liebe Familie:  
 
 
              
 
 
Mein Name, meine Adresse und Tel.-Nummer:  
 
 
 
             
Zu beschenkende Person/en: 
 
Name:                                                                                                 Alter: 
            
                 
                                                                      
 
Adresse:  
 
 
 
 
Begründung:  
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

für die Verbandsgemeinde Kandel ist das Amtsblatt unverzichtbar. Es ist unser amtliches Veröffent-
lichungsorgan. Unter anderem erlangen öffentliche Bekanntmachungen erst durch die Mitteilung im 
Amtsblatt Rechtskraft.

In den vergangenen Wochen erhielten wir vermehrt Beschwerden wegen der Zustellung des Amts-
blatts. Es wird zum Teil entweder zu spät oder auch gar nicht ausgetragen.

Für die ordnungsgemäße Zustellung des Amtsblatts ist der Verlag LINUS WITTICH Medien KG in Föh-
ren zuständig; dieser setzt auch die Austräger*Innen ein.

Reklamationen sind deshalb direkt an den Verlag zu richten; entweder unter der
Tel.-Nr. 06502/9147-800 oder per
E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de

Ungeachtet dessen ist es uns natürlich sehr wichtig, dass Sie alle das Amtsblatt zuverlässig und 
pünktlich erhalten. Daher bitten wir Sie, uns anhand des nachstehenden Vordrucks über Unregelmä-
ßigkeiten in Bezug auf die Amtsblattverteilung zu informieren.
Das Formblatt kann entweder
- per Mail an amtsblatt@vg-kandel.de
- über die Homepage der Verbandsgemeinde Kandel, www.vg-kandel.de
- per Fax, Nr. 07275/9605114 oder
- per Post bzw. direkt in den Briefkasten der Verbandsgemeindeverwaltung,Gartenstr. 8, 76870 Kan-

del an uns übermittelt werden.

BITTE BEACHTEN SIE DABEI, 
dass das Amtsblatt wöchentlich freitags erscheint und an diesem Tag spätestens um 18.00 Uhr 
in Ihrem Briefkasten sein sollte.

Ihre
Amtsblattredaktion

Bei der nachstehenden Adresse gab es folgendes Problem bei der Zustellung des 
Amtsblatts:
Anschrift

.���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Bitte kreuzen Sie das Zutreffende an:
o  Das Amtsblatt kommt selten.
o  Das Amtsblatt kommt nie.
o  Das Amtsblatt kommt verspätet.
o  Das Amtsblatt wird nicht ordnungsgemäß in den Briefkasten eingeworfen.

Sonstige Angaben:

����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������

����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������
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· Für bereits gewährte Stundungen kann ein Verlängerungs-
antrag gestellt werden.

· Nach dem 31.12.2020 eingehende Stundungsanträge sind 
nach den allgemein strengeren Voraussetzungen des § 222 
AO zu prüfen.

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass die Herabset-
zung der Vorauszahlungen für Gewerbesteuer beim zuständigen 
Finanzamt beantragt werden muss. Entsprechende Formulare 
können unter der Internetpräsenz des Landesamtes für Steuern 
Rheinland-Pfalz heruntergeladen werden. Ebenso ist es mög-
lich, einen Antrag auf Anpassung der Vorauszahlung online über 
das Portal „elster“ zu stellen.
Für Rückfragen zu den steuerlichen Maßnahmen stehen wir 
unter der Telefonnummer 07275 / 960-300 gerne zur Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung Kandel, den 04.12.2020

Jugendpflege
Spendenübergabe

Zur diesjährigen Weihnachtszeit beschlossen 
das Jugendzentrum Kandel und die Jugend-
pflege gemeinsam mit dem Forstamt Bienwald, 

den Bewohnern des Willi Hussong Hauses und den Besu-
chern der Tagesstätte in Kandel, eine kleine Freude zu berei-
ten. Fleißige Helferinnen und Helfer bastelten über einhundert 
geschmückte Baumscheiben für die Bewohner und Besucher. 
Jede Scheibe wurde individuell mit Nüssen, Eicheln, Buch-
eckern und viele verschiedene Zapfen verziert. Zudem wurden 
dazu selbstgemachte Engel und Schokonikoläuse beigefügt. 
Am 03. und 04.12.2020 brachten das Jugendzentrum und die 
Jugendpflege diese zu den Einrichtungen, wo die Mitarbeiter es 
in Empfang nahmen.
Wir hoffen, dass alle ein schönes Weihnachtsfest haben werden 
und wünschen eine besinnliche Adventszeit.

Das Jugendzentrum Kandel, die Jugendpflege sowie das 
Forstamt Bienwald

Papierabfuhr  
in Hatzenbühl, Steinweiler und Erlenbach

Termin 19. Dezember fehlt im Kalender
Die Kreisverwaltung Germersheim weist darauf hin, dass am 19. 
Dezember in den Orten Hatzenbühl, Steinweiler und Erlenbach 
die Leerung der grünen Papiertonnen durchgeführt wird. Dieser 
Termin ist versehentlich im gedruckten Abfallkalender für diese 
Orte nicht aufgeführt.

Öffnungszeiten der Kreisverwaltung 
zwischen den Feiertagen

Am 24. und 31. Dezember hat die Kreisverwaltung Germers-
heim mit allen Außenstellen geschlossen. Von Montag, 28. bis 
Mittwoch, 30. Dezember hat die Kreisverwaltung Germersheim 
mit allen Außenstellen (außer Zulassungsstelle Kandel, diese ist 
vom 28. bis 30. Dezember geschlossen) zu den normalen Öff-
nungszeiten, Montag, Dienstag und Mittwoch von 8.30 bis 12 
Uhr sowie Dienstagnachmittag von 13.30 bis 16 Uhr geöffnet, 
allerdings mit reduzierter personeller Besetzung.

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Amtlicher Teil

KFZ-Zulassungsstelle der Kreisverwaltung,  
Außenstelle Kandel

Eine Bearbeitung Ihres Anliegens ist ohne vorherige Terminver-
einbarung nicht möglich.
Termine können unter den Tel.-Nrn. 07275/960-141 oder 
07275/960-142 vereinbart werden.

Sprechtage und Sprechzeiten
Gleichstellungsbeauftragte
Gleichstellungsbeauftragte der Verbandsgemeinde Kandel, 
Frau Melanie Löhle, Sprechstunden nach Vereinbarung. Tel.: 
07275/9600. E-Mail: gleichstellung@VG-Kandel.de
Seniorenbeauftragte der Verbandsgemeinde Kandel
Seniorenbeauftragte der Verbandsgemeinde Kandel, Frau 
Manuela Tolkmitt, Sprechstunden nach Vereinbarung. Tel.: 
07275/960-314. E-Mail: manuela.tolkmitt@vg-kandel.de
Verbandsgemeindejugendpflegerin
Die Jugendpflegerin der Verbandsgemeinde Kandel, Katharina 
Hilbert, hat ihr Büro im Zimmer 214 (1. OG) der Verbandsge-
meindeverwaltung Kandel, Gartenstr. 8, Termine nach Verein-
barung unter der Tel.-Nr. 07275/960129, E-Mail: jugendpflege@
vg-kandel.de. Aktuelle Veranstaltungen finden Sie hier im Amts-
blatt oder unter www.vg-kandel.de http://www.vg-kandel.de/ /
veranstaltungen.
Tourismusbüro am Bahnhof
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Tel.: 07275/619945, Fax: 07275/618462,
info@suedpfalz-tourismus-kandel.de, 
www.suedpfalz-tourismus-kandel.de

Die Verbandsgemeinde Kandel und die jeweilige 
Wohngemeinde gratuliert allen Altersjubilaren/innen, 
die in den nächsten Tagen 70 Jahre und älter werden, 
recht herzlich!

Kandel
14.12.2020 Sarbacher Bärbel 80 Jahre
20.12.2020 Lohmüller Otto 75 Jahre
Winden
16.12.2020 Steidel Emma 100 Jahre
18.12.2020 Schubbert Christel 75 Jahre
20.12.2020 Beutel Ursula 70 Jahre
Fest der Goldenen Hochzeit
Wir gratulieren dem Ehepaar Karl und Katharina 
Deusch, wohnhaft in Kandel, die am 14.12.2020 das 
Fest der Goldenen Hochzeit feiern.

Verlängerung der Stundungsmöglichkeit
Das rheinland-pfälzische Landesamt für Steuern hat mitgeteilt, 
dass die seit März 2020 bestehende Möglichkeit der erleichter-
ten Beantragung von Stundungen bei den Finanzämtern bis zum 
31.03.2021 verlängert wird.
Folgende Voraussetzungen müssen zur weiteren Beantragung 
gegeben sein:
· Nachweislich unmittelbar und nicht unerheblich betroffene 

Steuerpflichtige können bis zum 31.12.2020 unter Darle-
gung ihrer Verhältnisse Anträge auf Stundung der bis zum 
31.12.2020 fälligen oder fällig werdenden Steuern beantra-
gen. Die Stundung kann nun bis zum 31.03.2021 gewährt 
werden.

· Auf die Erhebung von Stundungszinsen wird verzichtet.
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Die Verbandsgemeindewerke Kandel informieren: 
 
           Verfahren bei der Jahresablesung der Wasserzähler für 2020 
  
Die Ablesung der Wasserzähler für die Endabrechnung der Verbrauchsgebühren der Verbands-
gemeindewerke Kandel (mit Ausnahme der Ortsgemeinde Freckenfeld, hierfür ist die Stadt Wörth 
zuständig) wird, wie bereits in den letzten Jahren, von den Haus- und Grundstückseigentümern bzw.  
den Drittempfängern (z.B. Hausverwalter, Erbengemeinschaften etc.) selbst vorgenommen. 
 
Deshalb erhalten alle Gebührenpflichtigen bis Mitte Dezember 2020 ein Anschreiben mit dem Hinweis, 
den Zähler selbst abzulesen und uns Ihren Zählerstand bis spätestens zum Jahresende mitzuteilen. 
 
Wegen der diesjährigen MwSt.-Absenkung sind uns Ihre Zählerstände  

bis spätestens 31.12.2020 zu melden! 
 
Bitte vergessen Sie nicht, uns den Zählerstand Ihrer Garten- bzw. Stalluhr (falls vorhanden) mitzuteilen. 
Diese Zähler können jedoch nicht in unserem Onlineportal gemeldet werden! 
 
Sollte keine Mitteilung der Zählerstände zum festgelegten Abgabezeitpunkt erfolgen, werden die 
Verbandsgemeindewerke gemäß Satzung, eine Schätzung des Verbrauches aufgrund der 
vorausgegangenen Verbrauchsgewohnheiten vornehmen. Zudem behalten sich die 
Verbandsgemeindewerke vor, einzelne Zähler stichprobenartig zu überprüfen. 
 
Ihren Zählerstand bitten wir, uns schriftlich wie folgt mitzuteilen: 
 

1. online unter www.vg-kandel.de unter „Jahresablesung Wasserzähler“  
Aufgrund der momentanen Corona-Situation erwünscht! 
Und so geht’s: 
www.vg-kandel.de anwählen. 
Den Link „Jahresablesung Wasserzähler“ anklicken 
Ihre Kunden- und die Verbrauchstellen-Nummer eingeben. 
Ihren Zählerstand eintragen. 
Fertig!      
 

2. per E-Mail an: Zaehlerstand@vg-kandel.de 
3. per Fax an: 07275 960-5216 
4. die Postkarte bei den VG-Werken bzw. bei der VG Kandel in den Briefkasten 
5. portofrei die Postkarte über die Deutsche Post an uns zurücksenden 

 
Wir bitten um Beachtung: 
Eine Bestätigung Ihrer Meldung erhalten Sie lediglich bei der Zählerstandeingabe online bzw. per E-Mail. 
Von Mehrfachmeldungen bitten wir abzusehen. 
 

Ablesebeispiel 
 

1. Vergleichen Sie die Zählernummer ihres     
Wasserzählers. 
 

2. Lesen Sie den Zählerstand ab. 
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 Sperrmüllbörse
Folgende Gegenstände sind kostenlos abzu-
geben!
- Einbau-Geschirrspüler Zanussi, 2 Beistelltische 

Messing mit Rauchglasplatte, Tel.: 07275/8238
- Schreibtisch mit 4 Schubladen, Eiche hell Kunst-

stoff furniert, neuwertig, Tel.: 07275/5992
- Esszimmertisch, 4 Stühle mit blauem Bezug, Tel.: 

07275/3358
- Inliner für Kinder abzugeben, verstellbar von 

Grösse. 33 bis 36, voll funktionsfähig, Tel.: 
06349-939877

- Holzpaletten kostenlos abzugeben, Tel.: 
0171/6711211

- 1 Sofa 2,5 Sitzer, 1 Sofa 2 Sitzer, 1 Sessel alles in 
Alcatex, Farbe Terra/Lachs, deutliche Gebrauchs-
spuren auf dem Bezug, Tel.: 07275 918134

- 2 Rattan-Ottomane mit Polster 1,60 x 1,00 m, 
Korbsessel, 4 Esszimmerstühle Stahlrohr - Bezug 
Terracotta, Tel.: 0151/21938297

Wenn Sie Gegenstände haben, für die Sie keine 
Verwendung mehr finden, die aber zu schade zum 
Wegwerfen sind, rufen Sie kurz bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Kandel unter der Tel.-Nr. 
07275/960114 oder 07275/960201 an oder per 
E-Mail an amtsblatt@vg-kandel.de, um Ihr kosten-
loses Inserat aufzugeben. Da Ihre Anzeige immer 
3 Wochen hintereinander veröffentlicht wird, bitten 
wir Sie, unter der genannten Rufnummer Bescheid 
zu sagen, wenn der Gegenstand abgeholt wurde.

Bekanntmachung Haushaltssatzung
des Zweckverbandes für Abwasserbeseitigung Herxheim 

(Ortsbezirk Hayna) - Erlenbach für das Wirtschaftsjahr 2021 
vom 04.12.2020

Aufgrund des § 7 Landesgesetzes über die Kommunale Zusam-
menarbeit (KomZG) vom 22.12.1982, in der derzeit gültigen Fas-
sung, in Verbindung mit §§ 24 und 95 ff. der Gemeindeordnung 
für Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994, in der derzeit gültigen Fas-
sung, sowie des § 17 Absatz 1 der Verbandsordnung hat die 
Verbandsversammlung am 28.10.2020 folgende Haushaltssat-
zung für das Wirtschaftsjahr 2021 beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird festgesetzt:
im Erfolgsplan:
in den Erträgen auf �  183.460,00 €
in den Aufwendungen auf �  183.460,00 €
im Vermögensplan:
in der Einnahme auf �  85.000,00 €
in der Ausgabe auf �  85.000,00 €.

§ 2
1. Höhe der Verbandsumlage
Die Verbandsumlage wird nach § 17 Absatz 1 der Verbands-
ordnung nach dem Stand der Einwohner bei der Errichtung der 
Verbandseinrichtungen der Mitgliedsgemeinden erhoben.
Es entfallen:
auf die Verbandsgemeinde Herxheim für den Ortsbezirk Hayna: 
60,9 %
auf die Verbandsgemeinde Kandel für die Ortsgemeinde Erlen-
bach: 39,1 %

VG HerxheimVG Kandel Insgesamt
EUR EUR EUR

a) im Erfolgsplan 111.800,00 71.660,00 183.460,00
b) im Vermögensplan
- Kläranlage Hayna-
Erlenbach 51.800,00 33.200,00 85.000,00

163.600,00 104.860,00 268.460,00
2. Fälligkeit der Verbandsumlage
Die Verbandsumlagen sind zu je einem Viertel zu Beginn eines 
jeden Kalender-Vierteljahres fällig. Die Investitionsumlage wird 
bei Bedarf angefordert; nach Abschluss der Maßnahme ist sie 
abzurechnen.

Feuerwehrinformationen
Harley-Davidson-riding-Santas  

besuchen Feuerwehrkids
Die Harley-Davidson-riding-Santas ist eine 
Gruppe von enthusiastischen Harley-Fahrern 

aus der Region Südpfalz, die sich schon seit Jahren in der Weih-
nachtszeit für den guten Zweck einsetzen. Am Nikolaustag besu-
chen sie im Santa Kostüm und weihnachtlich geschmückten 
Harleys Kinder in Schulen, Kitas und Kinderheime, als auch Seni-
oren in Seniorenheime. Die Corona-Situation zwang die Gruppe 
dieses Jahr zur Planänderung. Anstatt in großer Gruppe für Auf-
sehen zu Sorgen, fuhren kleine Gruppen durch die Südpfalz und 
überreichen Corona-konform kleine Präsente. Hauptbrandmeis-
ter Andreas Reininger ist Mitglied bei den Riding-Santas und 
nahm sich dieses Jahr vor den Feuerwehrkids einen Besuch 
abzustatten. Nach vorheriger Anmeldung wurden am Nikolaus-
tag 19 Kinder aus 12 Haushalten besucht. „Den Kindern hat die 
Aktion riesig Spaß gemacht“ so Andreas Reininger. Natürlich 
durften die Kinder auf den festlich geschmückten Motorrädern 
auch mal selbst platznehmen. Wehrführer und stellv. Wehrleiter 
Alexander Ditz begrüßte die Aktion und stellte hervor, dass die 
Corona-Pandemie der Kameradschaft keinen Abbruch tut, „das 
haben wir schon mit einigen Aktionen bewiesen“.
Die Harley-Davidson-riding-Santas sammeln Spenden, die zu 
100% an das Kinderhospiz „STERNTALER e.V. in Dudenhofen“ 
gehen.

Wer die „Harley-Davidson-riding-Santas“ Aktion auch unter-
stützen möchte, kann eine Spende (in beliebiger Höhe) gehen 
direkt ans „Kinderhospiz STERNTALER e.V.“ tätigen.
Kontoinhaber: Kinderhospitz Sterntaler e.V.
IBAN: DE19430609676026347800
GLS Gemeinschaftsbank eG
BIC: GENODEM1GLS
Kennwort: HARLEY
Wenn eine Spendenbescheinigung gewünscht ist, bitte 
außerdem die komplette Adresse im Verwendungszweck ange-
ben.
Dann bekommt man diese später von den „STERNTALER“ 
direkt per Post zugeschickt.
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§ 1 Mitglieder, Name und Sitz
(1) Der Landkreis Südliche Weinstraße, der Landkreis Germers-
heim sowie die Städte Landau i. d. Pfalz, Kandel, Germersheim 
und Edenkoben bilden einen Sparkassenzweckverband (im Fol-
genden „Verband“ genannt).
(2) Der Verband trägt den Namen „Zweckverband Sparkasse 
Südpfalz“. Er hat seinen Sitz in Landau in der Pfalz.
(3) Das Verbandsgebiet umfasst die Landkreise Südliche Wein-
straße und Germersheim sowie die Stadt Landau in der Pfalz.

§ 2 Aufgaben und Haftung
(1) Der Verband ist Träger der Sparkasse Südpfalz.
(2) Der Verband haftet unbeschadet der Regelung des § 30 a 
Sparkassengesetz (SpkG) nicht für Verbindlichkeiten der Spar-
kasse; soweit Stammkapital durch Einlagen gebildet wurde, ist 
die Haftung des Verbandes hierauf beschränkt.
Untereinander haften die Verbandsmitglieder für die Verbindlich-
keiten des Verbandes in folgendem Verhältnis:

- Landkreis Südliche Weinstraße: � 38,4 %
- Landkreis Germersheim: � 24,8 %
- Stadt Landau in der Pfalz: � 16,8 %
- Stadt Kandel:�  9,2 %
- Stadt Germersheim: � 6,0 %
- Stadt Edenkoben: � 4,8 %

§ 3 Organe
Die Organe des Verbandes sind:

1. die Verbandsversammlung,
2. der Verbandsvorsteher.

§ 4 Zusammensetzung der Verbandsversammlung und 
Wahl des Verbandsvorstehers

(1) Der Landrat des Landkreises Südliche Weinstraße, der Land-
rat des Landkreises Germersheim, der Oberbürgermeister der 
Stadt Landau in der Pfalz sowie die Bürgermeister der Städte 
Kandel, Germersheim und Edenkoben sind geborene Mitglieder 
der Verbandsversammlung.

Darüber hinaus sind die Mitglieder wie folgt berechtigt, weitere 
Vertreter zu benennen:
- Landkreis Südliche Weinstraße: 4 Vertreter
- Landkreis Germersheim: 2 Vertreter
- Stadt Landau in der Pfalz: 2 Vertreter
- Stadt Kandel: 1 Vertreter
- Stadt Germersheim: 1 Vertreter
(2) Die Stimmen sind wie folgt verteilt:

- Landkreis Südliche Weinstraße: 5 Stimmen
- Landkreis Germersheim: 3 Stimmen
- Stadt Landau in der Pfalz: 3 Stimmen
- Stadt Kandel: 2 Stimmen
- Stadt Germersheim: 2 Stimmen
- Stadt Edenkoben: 1 Stimme
Für die Dauer der laufenden Wahlperiode gilt abweichend von § 
4 Abs. 1 S. 2 folgende Regelung:

Darüber hinaus sind die Mitglieder wie folgt berechtigt, weitere 
Vertreter zu benennen:
- Landkreis Südliche Weinstraße: 9 Vertreter
- Landkreis Germersheim: 7 Vertreter
- Stadt Landau in der Pfalz: 6 Vertreter
- Stadt Kandel: 3 Vertreter
- Stadt Germersheim: 2 Vertreter
- Stadt Edenkoben: 3 Vertreter
(3) Die Verbandsversammlung wählt den Verbandsvorsteher 
(jährlich alternierend zwischen den Landräten der Landkreise 
Südliche Weinstraße und Germersheim) und seine Stellvertreter 
für die Dauer der Wahlzeit der kommunalen Vertretungen; der 
Verbandsvorsteher und seine Stellvertreter müssen gesetzliche 
Vertreter eines Verbandsmitgliedes sein.

§ 5 Ausschließungsgründe

Der Verbandsversammlung dürfen nicht angehören:
1. Mitarbeiter der Sparkasse,
2. Personen, die Inhaber, persönlich haftender Gesellschafter, 

Kommanditisten, Vorstand-, Verwaltungsrats-, Aufsichts-
ratsmitglieder oder Mitarbeiter von Unternehmen sind, die 
gewerbsmäßig Bankgeschäfte betreiben oder vermitteln,

§ 3
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Wirtschaftsjahr 
2021 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 20.000,00 € festgesetzt.

§ 4
Diese Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2021 in Kraft.

Herxheim, den 04.12.2020
gez.
Hedi Braun
Verbandsvorsteher
Öffentliche Bekanntmachung des Haushaltsplans für das 
Haushaltsjahr 2020
Die öffentliche Bekanntmachung des Haushaltsplans für das 
Haushaltsjahr 2020 des Abwasserzweckverbandes “Hayna-
Erlenbach” erfolgt durch Auslegung zur jedermanns Einsicht in 
der Zeit vom 21.12.2020 bis 11.01.2021 bei den Verbandsge-
meindewerken, Am Rathaus 6, 76863 Herxheim, Zimmer 104 
(Infozentrale), während der üblichen Dienstzeit von 8.30 Uhr bis 
12.00 und 14.00 bis 16.00 Uhr (montags bis 18.00 Uhr, diens-
tags, mittwochs und freitags bis 12.00 Uhr).

Herxheim, den 04.12.2020
gez.
Hedi Braun
Verbandsvorsteherin
Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten, wenn die 
Rechtsverletzung nicht innerhalb eines Jahres nach der öffent-
lichen Bekanntmachung der Satzung unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll. schriftlich gel-
tend gemacht worden ist (§ 24 Abs. 6 S. 4 GemO).

Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die öffentliche Bekanntmachung der 

Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Ver-
letzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber 
der Verbandsgemeinde Herxheim, 76863 Herxheim, unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Herxheim, den 04.12.2020
gez.
Hedi Braun
Verbandsvorsteherin

Öffentliche Bekanntmachung  
gemäß § 6 Abs. 2 Satz 2 in Verbindung  

mit § 4 Abs. 5 des Gesetzes über  
die kommunale Zusammenarbeit (KomZG)

Die Sparkassenzweckverbände Südliche Weinstraße und 
Germersheim-Kandel haben in den Sitzungen der Verbands-
versammlungen vom 29.06.2020 die Fusion der beiden Spar-
kassenzweckverbände und damit verbunden die Änderung der 
Verbandsordnung beschlossen.
Gemäß § 6 Abs. 2 Satz 1 in Verbindung mit § 5 Abs. 1 Nr. 2 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) vom 
22.12.1982 (GVBl 1982, S. 476), zuletzt geändert durch Art. 14 
des Gesetzes vom 02.03.2017 (GVBl. S. 21) hat die Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion (ADD) als zuständige Errichtungs-
behörde mit Bescheid vom 01.12.2020 - Az: 17 06-1/SPK 
SPZ/21 a - die Änderung der Verbandsordnung festgestellt.
Danach ändert sich die Verbandsordnung wie folgt:

Verbandsordnung des Zweckverbandes Sparkasse 
Südpfalz in der Fassung vom 01.01.2021.

Präambel
Die weibliche sowie diverse Form ist der männlichen Form in 
diesem Dokument gleichgestellt; lediglich aus Gründen der 
leichteren Lesbarkeit wurde die männliche Form gewählt.
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§ 10 Form der öffentlichen Bekanntmachungen
Die öffentlichen Bekanntmachungen des Verbandes erfolgen in 
den Amtsblättern für öffentliche Bekanntmachungen der Land-
kreise Südliche Weinstraße und Germersheim sowie der Städte 
Landau in der Pfalz, Kandel, Germersheim und Edenkoben.

§ 11 Verbandskosten und Überschüsse
(1) Die Verbandskosten trägt die Sparkasse.
(2) Für die Verteilung von Überschüssen der Zweckverbands-
sparkasse gilt die Ausgleichspflicht der Verbandsmitglieder für 
die Verbindlichkeiten des Verbandes (§ 2 Abs. 2) entsprechend.

§ 12 Änderungen der Verbandsordnung
Änderungen der Verbandsordnung bedürfen der Feststellung 
der Errichtungsbehörde.

§ 13 Abwicklung bei Auflösung
(1) Die Auflösung des Zweckverbandes kann erst nach der Auf-
lösung der Sparkasse erfolgen.
(2) Bei der Auflösung des Zweckverbandes gehen seine Forde-
rungen und Verbindlichkeiten auf die Verbandsmitglieder über. 
Für die Ausgleichspflicht der Verbandsmitglieder gilt die Vor-
schrift über die Verteilung von Überschüssen (§ 2 Abs. 2) ent-
sprechend.

§ 14 Inkrafttreten der Verbandsordnung
Diese Verbandsordnung tritt am 01.01.2021 in Kraft.

Landau in der Pfalz, den 30.06.2020
Landkreis Südliche Weinstraße: Der Landrat
Landkreis Germersheim: Der Landrat
Stadt Landau in der Pfalz: Der Oberbürgermeister
Stadt Kandel: Der Stadtbürgermeister
Stadt Germersheim: Der Bürgermeister
Stadt Edenkoben: Der Stadtbürgermeister
Trier, den 01.12.2020
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD)
Im Auftrag
gez.: Martin Schulte (i.V.)

Öffentliche Bekanntmachung der Satzung 
der Sparkasse Südpfalz in der Fassung vom 

01.01.2021
Satzung

Die Verbandsversammlung hat aufgrund des § 7 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 4 des Landesgesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KomZG) und § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
(GemO) in Verbindung mit § 4 Abs. 2 des Sparkassengesetzes 
(SpkG) vom 01. April 1982 (GVBl. S. 113), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 02. März 2017 (GVBl. S. 21) die folgende Satzung 
beschlossen:
Präambel
Die weibliche sowie diverse Form ist der männlichen Form in 
diesem Dokument gleichgestellt; lediglich aus Gründen der 
leichteren Lesbarkeit wurde die männliche Form gewählt.

§ 1
Name und Sitz

(1) Die vom Zweckverband Sparkasse Südpfalz errichtete Spar-
kasse führt den Namen „Sparkasse Südpfalz“.
(2) Die Sparkasse hat ihren Sitz in Landau i. d. Pfalz; sie ist im 
Handelsregister beim Amtsgericht Landau unter der Reg.-Nr. 
HRA 2321 eingetragen.
(3) Die Sparkasse führt ein Dienstsiegel mit ihrem Namen und 
dem kleinen Landeswappen.

§ 2
Träger und Stammkapital

(1) Die Sparkasse haftet für ihre Verbindlichkeiten mit ihrem 
gesamten Vermögen. Unbeschadet der Regelung des § 30 a 
SpkG haftet der Träger der Sparkasse nicht für deren Verbind-
lichkeiten; soweit Stammkapital durch Einlagen gebildet wurde, 
ist die Haftung des Trägers hierauf beschränkt.
(2) Der Träger unterstützt die Sparkasse bei der Erfüllung ihrer 
Aufgaben mit der Maßgabe, dass ein Anspruch der Sparkasse 
gegen den Träger oder eine sonstige Verpflichtung des Trägers, 
der Sparkasse Mittel zur Verfügung zu stellen, nicht besteht.
(3) Der Verwaltungsrat der Sparkasse kann mit Zustimmung der 
Vertretung des Trägers beschließen, dass Stammkapital durch 
Einlagen oder durch Umwandlung von Rücklagen gebildet oder 
zugunsten der Rücklagen aufgelöst wird (§ 3 Abs. 3 SpkG).

3. Personen, über deren Vermögen während der letzten fünf 
Jahre das Insolvenzverfahren eröffnet worden ist oder die 
während dieser Zeit ein Protokoll zur Vermögensauskunft an 
Eides statt gemäß § 802c Abs. 3 ZPO abgegeben haben,

4. Personen, die ihrer Pflicht zur Abgabe der Vermögensaus-
kunft nicht nachgekommen sind und nach § 882 c Abs. 1 
ZPO ins Schuldnerverzeichnis eingetragen wurden.

§ 6 Zuständigkeit der Verbandsversammlung

Die Verbandsversammlung beschließt über alle Angelegenhei-
ten des Verbandes, soweit sich aus der Verbandsordnung nichts 
anderes ergibt. Insbesondere obliegt ihr die Beschlussfassung 
über:
1. den Erlass einer Satzung für die Sparkasse und deren Ände-

rungen,
2. Änderungen der Verbandsordnung des Verbandes,
3. den Beitritt und das Ausscheiden von Verbandsmitgliedern,
4. die Auflösung des Verbandes,
5. die Wahl des Verbandsvorstehers und seines Stellvertreters 

(§ 4 Abs. 3),
6. die Wahl der nach § 5 Abs. 1 Nr. 2 und 3 SpkG zu wählenden 

Verwaltungsratsmitglieder der Sparkasse,
7. die Festsetzung der den Vertretern der Verbandsmitglieder 

in der Verbandsversammlung und dem Verbandsvorsteher 
zu zahlenden Aufwandsentschädigung und

8. die weiteren Angelegenheiten, über die nach den Vorschrif-
ten des Sparkassenrechts die Vertretung des Trägers zu 
beschließen hat.

§ 7 Beschlussfassung
(1) Die Stimmen eines Verbandsmitgliedes können nur einheit-
lich abgegeben werden. Die Ausübung des Stimmrechts eines 
Verbandsmitgliedes kann auf einen anderen Vertreter desselben 
Verbandsmitgliedes übertragen werden.
(2) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn mehr als 
die Hälfte der Verbandsmitglieder und mehr als die Hälfte der 
Stimmen vertreten sind.
(3) Die Zahl der vertretenen Mitglieder und der vertretenen 
Stimmen ist für die Beschlussfähigkeit ohne Bedeutung, wenn 
die Verbandsversammlung wegen Beschlussunfähigkeit zum 
zweiten Mal zur Verhandlung über denselben Gegenstand ein-
geladen ist; bei der zweiten Einladung ist hierauf ausdrücklich 
hinzuweisen.
(4) Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst. 
Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt.
(5) Änderungen der Verbandsordnung und der Sparkassensat-
zung sowie die Auflösung des Zweckverbandes bedürfen einer 
Mehrheit von 90 % der Stimmen.

§ 8 Sitzungen der Verbandsversammlung
(1) Die Verbandsversammlung wird vom Verbandsvorste-
her mindestens einmal im Jahr einberufen. Sie ist außerdem 
einzuberufen, wenn es ein Verbandsmitglied aufgrund einer 
Beschlussfassung seiner Vertretung unter Angabe des Bera-
tungsgegenstandes beantragt.
(2) Den Vorsitz in der Verbandsversammlung führt der Verbands-
vorsteher, im Verhinderungsfall sein Stellvertreter.
(3) Der Verbandsvorsteher lädt die Mitglieder der Verbandsver-
sammlung unter Mitteilung des Beratungsgegenstandes ein. Die 
Einladung soll den Mitgliedern eine Woche vor der Sitzung zuge-
gangen sein. Die Mitglieder der Organe der Zweckverbands-
sparkasse können an den Sitzungen der Verbandsversammlung 
beratend teilnehmen.
(4) Die über die von der Verbandsversammlung gefassten 
Beschlüsse und Abstimmungsergebnisse zu fertigende Nieder-
schrift ist vom Verbandsvorsteher und dem Schriftführer schrift-
lich oder elektronisch zu unterzeichnen.

§ 9 Verbandsvorsteher
(1) Der Verbandsvorsteher führt nach Maßgabe der Gesetze, 
dieser Satzung und der Beschlüsse der Verbandsversammlung 
die Verwaltung des Verbandes und vertritt den Verband gericht-
lich und außergerichtlich. Die Verwaltungsgeschäfte des Zweck-
verbandes führt die Sparkasse.
(2) Erklärungen, durch die der Verband verpflichtet werden soll, 
bedürfen der Schriftform. Sie sind nur rechtsverbindlich, wenn 
sie vom Verbandsvorsteher - bei dessen Verhinderung von sei-
nem Stellvertreter - unterschrieben sind.
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anderer Unternehmen oder für solche sonst wie tätig ist, die 
gewerbsmäßig Bankgeschäfte betreiben oder vermitteln. Der 
Verwaltungsrat kann Ausnahmen zulassen, wenn es sich um 
öffentlich-rechtliche oder um privatrechtliche Kreditinstitute 
handelt, die unter beherrschendem Einfluss der öffentlichen 
Hand stehen.
(3) Der Vorstandsvorsitzende wird im Falle seiner Verhinderung 
durch die weiteren Vorstandsmitglieder nach der vom Verwal-
tungsrat bestimmten Reihenfolge vertreten.
(4) Die Bestimmung des § 5 Abs. 3 gilt entsprechend.
(5) Der Verwaltungsrat kann im Rahmen des § 14 Abs. 3 SpkG 
einzelnen oder allen Vorstandsmitgliedern die Berechtigung ein-
räumen, gemeinsam mit einem weiteren Vorstandsmitglied die 
Sparkasse zu vertreten.

§ 8
Ausleibezirk

Ausleihbezirk ist das Gebiet der Errichtungsträger, der angren-
zenden kommunalen Gebietskörperschaften und das Arrondis-
sement Haguenau-Wissembourg im Elsass.

§ 9
Auflösung der Sparkasse

(1) Nach Erteilung der Genehmigung zur Auflösung der Spar-
kasse (§ 1 Abs. 2 Satz 2 SpkG) hat der Vorstand die Auflösung 
der Sparkasse dreimal mit Zwischenfristen von je vier Wochen 
bekanntzumachen und zugleich die Guthaben zu einem mindes-
tens drei Monate nach der ersten Bekanntmachung liegenden 
Zeitpunkt zu kündigen.
(2) Guthaben, die bei Fälligkeit nicht abgehoben werden, werden 
nicht weiter verzinst. Der zur Befriedigung der Gläubiger erfor-
derliche Teil des Sparkassenvermögens ist zu hinterlegen.
(3) Das nach Erfüllung sämtlicher Verbindlichkeiten verbleibende 
Vermögen ist den Trägern zur Verwendung für öffentliche, mit 
dem gemeinnützigen Charakter der Sparkasse im Einklang ste-
hende Zwecke zuzuführen. Dasselbe gilt für das nach Absatz 2 
Satz 2 hinterlegte Vermögen, sobald die Befriedigung der Gläu-
biger wegen Ablaufs der Verjährungsfrist verweigert werden 
kann.

§ 10
Bekanntmachung der Sparkasse

Bekanntmachungen werden in den Amtsblättern der Zweckver-
bandsmitglieder veröffentlicht, soweit durch Rechtsvorschriften 
nichts anderes bestimmt ist.

§ 11
Inkrafttreten der Satzung

Diese Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung der Sparkasse Südliche Weinstraße in Landau i. d. Pfalz 
vom 08. Oktober 2009 außer Kraft.

Landau in der Pfalz, den 30.06.2020
Vorsteher des Zweckverbandes Sparkasse Südpfalz
gez. Dietmar Seefeldt
- Landrat -
gez. Dr. Fritz Brechtel
- Landrat -

Satzung der „Kommunale 
Klärschlammverwertung Rheinland-Pfalz 

AöR“ (KKR) vom 20.11 2020“
§ 1

Rechtsform, Träger, Name, Sitz, Stammkapital
(1) Die „Kommunale Klärschlammverwertung Rheinland-Pfalz 
AöR“ ist
eine gemeinsame Einrichtung der nachfolgenden Träger

1. Verbandsgemeinde Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 
Adenau

2. Verbandsgemeinde Altenahr, Roßberg 3, 53505 Altenahr
3. Stadt Andernach, Läufstraße 11, 56626 Andernach
4. Verbandsgemeinde Bad Bergzabern, Königstraße 61, 

76887 Bad Bergzabern
5. Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau, Bleichstraße 1, 

56130 Bad Ems
6. Verbandsgemeinde Bad Hönningen, Markstraße 1, 53557 

Bad Hönningen
7. Verbandsgemeinde Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 11, 

55583 Bad Kreuznach

§ 3
Stille Vermögenseinlagen

Der Verwaltungsrat kann auf Vorschlag des Vorstandes und mit 
Zustimmung des Trägers beschließen, dass die Sparkasse zur 
Verbesserung ihres haftenden Eigenkapitals Vermögenseinlagen 
stiller Gesellschafter nach § 10 Abs. 4 des Gesetzes über das 
Kreditwesen (KWG) entgegennimmt.

§ 4
Zusammensetzung des Verwaltungsrats

(1) Der Verwaltungsrat besteht aus folgenden Mitgliedern:
1. dem Landrat des Landkreises Südliche Weinstraße, dem 

Landrat des Landkreises Germersheim, dem Oberbürger-
meister der Stadt Landau in der Pfalz sowie den Bürger-
meistern der Städte Kandel, Germersheim und Edenkoben 
(sechs Mitglieder),

2. zwölf weiteren Mitgliedern und
3. neun Sparkassenmitarbeitern.
(2) Der Vorsteher des Zweckverbandes führt den Vorsitz im 
Verwaltungsrat. Im Falle seiner Verhinderung übernehmen die 
Stellvertreter des Vorstehers des Zweckverbandes in der Rei-
henfolge ihrer Vertretungsbefugnis gemäß § 4 Abs. 3 Zweckver-
bandsordnung oder, soweit diese verhindert sind, das älteste 
anwesende weitere Verwaltungsratsmitglied (§ 5 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 2 SpkG) den Vorsitz.
(3) Im Verhinderungsfall werden die geborenen Mitglieder durch 
ihren jeweiligen Vertreter im Amt, die anderen Verwaltungsrats-
mitglieder durch ihren jeweiligen Stellvertreter, vertreten.
(4) Für die Dauer der laufenden Wahlperiode werden die beiden 
derzeitigen Verwaltungsräte der Sparkassen zusammengelegt 
(§ 22 Abs. 4 SpkG). Der Verwaltungsrat besteht daher aus fol-
genden zweiundvierzig Mitgliedern:
1. dem Landrat des Landkreises Südliche Weinstraße, dem 

Landrat des Landkreises Germersheim, dem Oberbürger-
meister der Stadt Landau in der Pfalz sowie den Bürger-
meistern der Städte Kandel, Germersheim und Edenkoben 
(sechs Mitglieder),

2. zweiundzwanzig weiteren Mitgliedern und
3. vierzehn Sparkassenmitarbeitern.

§ 5
Sitzungen des Verwaltungsrats

(1) Der Vorsitzende beruft den Verwaltungsrat ein und leitet die 
Sitzungen.
(2) Der Verwaltungsrat ist bei Bedarf, mindestens jedoch viermal 
im Jahr einzuberufen. Zwischen Einberufung und Sitzung sol-
len mindestens vier volle Kalendertage liegen. Der Vorsitzende 
muss den Verwaltungsrat binnen einer Woche einberufen, wenn 
die Hälfte der Mitglieder des Verwaltungsrates oder der Vor-
stand es unter Angabe des Beratungsgegenstandes beantragt.
(3) Soweit ein Mitglied des Verwaltungsrates nach § 15 Abs. 1 
SpkG bei der Beratung und Beschlussfassung über bestimmte 
Angelegenheiten nicht mitwirken darf, hat es das Beratungszim-
mer während der Behandlung dieser Angelegenheit zu verlassen.
(4) Über die Beschlüsse des Verwaltungsrates ist eine Nieder-
schrift zu fertigen, die vom Vorsitzenden und einem weiteren 
Mitglied des Verwaltungsrates schriftlich oder elektronisch zu 
unterzeichnen ist.

§ 6
Kreditausschuss

(1) Der Kreditausschuss besteht aus folgenden Mitgliedern:
1. dem Vorsitzenden des Verwaltungsrates als Vorsitzenden 

und
2. vier weiteren Mitgliedern (§ 5 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 und 2 

SpkG).
(2) Der Kreditausschuss wird von dem Vorsitzenden einberufen, 
so oft es die Geschäfte erfordern.
(3) Die Bestimmungen des § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend; 
in der Niederschrift sind das Stimmverhältnis bei der Beschluss-
fassung und die Namen der Ablehnenden festzuhalten.

§ 7
Vorstand

(1) Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden und mindestens 
einem, höchstens drei weiteren Mitgliedern.
(2) Dem Vorstand darf nicht angehören, wer Inhaber, persön-
lich haftender Gesellschafter, Kommanditist, Vorstands-, Ver-
waltungsrats-, Aufsichtsrats-mitglied, Leiter oder Angestellter 
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48. Abwasserzweckverband Mommenheim, c/o ZAR, Amt-
gasse 10, 55232 Alzey

49. Verbandsgemeinde Nahe-Glan, Marktplatz 11, 55566 Bad 
Sobernheim

50. Verbandsgemeinde Nastätten, Bahnhofstraße 1, 56355 
Nastätten

51. Stadt Neustadt, Marktplatz 1, 67434 Neustadt an der 
Weinstraße

52. Servicebetrieb Neuwied AöR, Hafenstraße 90, 56564 Neu-
wied

53. Verbandsgemeinde Nordpfälzer Land, Bezirksamtstraße 7, 
67806 Rockenhausen

54. Abwasserzweckverband Oberes Nettetal, Kapellenstraße 
12, 56651 Niederzissen

55. Verbandsgemeinde Puderbach, Hauptstraße 13, 56305 
Puderbach

56. Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach, Am Neuen 
Markt 6, 66877 Ramstein-Miesenbach

57. Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach, Wester-
waldstraße 32-34, 56579 Rengsdorf

58. Abwasserzweckverband Rhaunen, Zum Idar 21 und 23, 
55264 Rhaunen

59. Zweckverband Abwasserentsorgung Rheinhessen, Amt-
gasse 10, 55232 Alzey

60. Verbandsgemeinde Rhein-Mosel, Bahnhofstaße 44, 56330 
Kobern-Gondof

61. Verbandsgemeinde Rodalben, Am Rathaus 9, 66976 
Rodalben

62. Verbandsgemeinde Rüdesheim, Nahestraße 63, 55593 
Rüdesheim

63. Abwasserzweckverband Rülzheim/Herxheim, Am 
Deutschordenplatz 1, 76761 Rülzheim

64. Verbandsgemeinde Traben-Trarbach, Am Markt 3, 56841 
Traben-Trarbachl

65. Verbandsgemeinde Ulmen, Marktplatz 1, 56766 Ulmen
66. Abwasserzweckverband Untere Ahr, Grüner Weg 17, 

53489 Sinzig
67. Abwasserzweckverband Unteres Glantal, Schulstraße 6a, 

67742 Lauterecken
68. Abwasserzweckverband Untere Nahe, Saarlandstraße 364, 

55411 Bingen
69. Abwasserzweckverband Unterer Wiesbach, Europastraße 

5, 55576 Sprendlingen
70. Verbandsgemeinde Vordereifel, Kelberger Straße 26, 56727 

Mayen
71. Verbandsgemeinde Wallmerod, Gerichtsstraße 1, 56414 

Wallmerod
72. Verbandsgemeinde Weilerbach, Rummelstraße 15, 67685 

Weilerbach
73. Verbandsgemeinde Weißenthurm, Kärlicher Straße 4, 

56575 Weißenthurm
74. Verbandsgemeinde Winnweiler, Jakobstraße 29, 67722 

Winnweiler
75. Verbandsgemeinde Wöllstein, St. Floriansweg 8, 55599 

Gau Bickelheim
76. Verbandsgemeinde Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6, 

55286 Wörrstadt
77. Verbandsgemeinde Zell (Mosel), Corray 1, 56856 Zell 

(Mosel)
in der Rechtsform einer rechtsfähigen gemeinsamen Anstalt des 
öffentlichen Rechts (AöR).
(2) Die AöR führt den Namen „Kommunale Klärschlammver-
wertung Rheinland-Pfalz AöR“. Sie tritt unter diesem Namen im 
gesamten Geschäfts- und Rechtsverkehr auf. Die Kurzbezeich-
nung lautet „KKR“.
(3) Die KKR hat ihren Sitz in Winnweiler.
(4) Auf das Stammkapital leistet jeder der Träger nach Abs. 1 
sowie im Falle des Abs. 5 eine Bareinlage für den eigenen Anteil 
am Stammkapital in Höhe von € 1.000.
Das Stammkapital der KKR beträgt zum 31.12.2020 € 77.000 
(in Worten: Euro siebenundsiebzigtausend): mit dem Beitritt 
weiterer Anstaltsträger nach Abs. 5 wird sich das Stammkapital 
anteilmäßig erhöhen.

8. Verbandsgemeinde Baumholder, Am Weiherdamm 1, 
55774 Baumholder

9. Stadt Bendorf, Untere Rheinau 60, 56170 Bendorf
10. Verbandsgemeinde Birkenfeld, Schneewiesenstraße 21, 

55765 Birkenfeld
11. Gemeinde Böhl-Iggelheim, Am Schwarzweiher 7, 67459 

Böhl-Iggelheim
12. Verbandsgemeinde Brohltal, Kapellenstraße 12, 56651 

Niederzissen
13. Verbandsgemeinde Cochem, Ravenéstraße 61, 56812 

Cochem
14. Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim, Am Rat-

hausplatz 1, 67125 Dannstadt-Schauernheim
15. Verbandsgemeinde Edenkoben, Poststraße 23, 67480 

Edenkoben
16. Verbandsgemeinde Eisenberg, Hauptstraße 86, 67304 

Eisenberg
17. Stadt Germersheim, Kolpingplatz 3, 76726 Germersheim
18. Abwasserzweckverband Guldenbachtal, Naheweinstraße 

80, 55450 Langenlonsheim
19. Verbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen, Brühlstraße 16, 

55756 Herrstein
20. Abwasserzweckverband Quodbachgruppe, Am Rathaus 6, 

76863 Herxheim
21. Abwasserzweckverband Hayna-Erlenbach, Am Rathaus 6, 

76863 Herxheim
22. Abwasserzweckverband Rohrbach-Steinweiler, Am Rat-

haus 6, 76863 Herxheim
23. Verbandsgemeinde Hunsrück-Mittelrhein, Rathausstraße 

1, 56281 Emmelshausen
24. Stadt Idar-Oberstein, Georg-Maus-Straße 2, 55743 Idar-

Oberstein
25. Verbandsgemeinde Jockgrim, Untere Buchstraße 22, 

76751 Jockgrim
26. Verbandsgemeinde Kaisersesch, Am Römerturn 2, 56759 

Kaisersesch
27. Verbandsgemeinde Kandel, Gartenstraße 8, 76870 Kandel
28. Verbandsgemeinde Kirner Land, Bahnhofstraße 31, 55606 

Kirn
29. Zweckverband für Abwasserbeseitigung Klingbachgruppe, 

An 44 Nr. 31, 76829 Landau
30. Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan, Marktplatz 1, 66869 

Kusel
31. Stadt Lahnstein, Kirchstraße 1, 56112 Lahnstein
32. Verbandsgemeinde Lambrecht, Sommerbergstraße 3, 

67466 Lambrecht
33. Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb Landau AöR, Georg-

Friedrich-Dentzel-Straße 1, 76829 Landau
34. Verbandsgemeinde Landstuhl, Kaiserstraße 49, 66849 

Landstuhl
35. Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg, Nahe-

weinstraße 80, 55450 Langenlonsheim
36. Verbandsgemeinde Leiningerland, Industriestraße 11, 

67269 Grünstadt
37. Gemeinde Limburgerhof, Burgunder Platz 2, 67117 Lim-

burgerhof
38. Verbandsgemeinde Lingenfeld, Hauptstraße 60, 67360 Lin-

genfeld
39. Verbandsgemeinde Loreley, Dolkstraße 3, 56346 St. Goar-

shausen
40. Verbandsgemeinde Maifeld, Marktplatz 4-6, 56751 Polch
41. Verbandsgemeinde Maikammer, Immengartenstraße 24, 

67485 Maikammer
42. Abwasserverband Mayen-Maifeld, Marktplatz 4-6, 56751 Polch
43. Stadt Mayen, Rosengasse 2, 56727 Mayen
44. Zweckverband Zentralkläranlage Mendig, Marktplatz 3, 

56743 Mendig
45. Abwasserzweckverband Mittleres Eckbachtal, Industrie-

straße 11, 67269 Grünstadt
46. Abwasserzweckverband Mittleres Glantal, Marktplatz 1, 

66869 Kusel
47. Abwasserzweckverband Mittleres Pfrimmtal, Wormser 

Straße 110, 67590 Monsheim
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einen Katalog zustimmungsbedürftiger Geschäfte beinhalten 
kann, sowie der Beschlüsse des Verwaltungsrates.
(2) Der Vorstand besteht aus einem Mitglied; für diesen wird ein 
Stellvertreter bestellt. Die Bestellung von Vorstand und stellver-
tretendem Vorstand erfolgt durch den Verwaltungsrat mit einfa-
cher Mehrheit der vorhandenen Stimmen. Der Vorstand sowie 
der Stellvertreter werden auf eine Amtszeit von 5 Jahren bestellt; 
eine erneute Bestellung ist zulässig.
(3) Der Vorstand vertritt die KKR gerichtlich und außergerichtlich. 
Fernerhin kann der Verwaltungsrat dem Vorstand Befreiung des 
§ 181 BGB erteilen.
(4) Der Verwaltungsrat kann die Bestellung zum Vorstand aus 
wichtigem Grund widerrufen.
(5) Der Vorstand hat den Verwaltungsrat über alle wichtigen Vor-
gänge frühzeitig zu unterrichten und ihm auf Anforderung in allen 
Angelegenheiten Auskunft zu geben. Er hat dem Verwaltungsrat 
bis zum 30.09. einen Zwischenbericht über die Abwicklung des 
Vermögens- und Erfolgsplans schriftlich vorzulegen. Der Vor-
stand liefert den beteiligungsverwaltenden Einrichtungen der 
Gewährträger darüber hinaus alle zu deren Aufgabenstellung 
notwendigen Wirtschaftsdaten, Unterlagen und Informationen. 
Des Weiteren hat der Vorstand den Verwaltungsrat zu unter-
richten, wenn bei der Ausführung des Erfolgsplanes erfolgsge-
fährdende Mindererträge oder Mehraufwendungen zu erwarten 
sind. Sind darüber hinaus Verluste zu erwarten, die Auswirkun-
gen auf den Haushalt der Trägerkörperschaften haben können, 
sind neben dem Verwaltungsrat auch diese unverzüglich zu 
unterrichten.
(6) Dem Vorstand obliegt die laufende Geschäftsführung, insbe-
sondere:

a) die Erwirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Auf-
wendungen und Erträge, einschließlich der Abwicklung des 
Leistungsaustauschs,

b) die Aufstellung des Wirtschaftsplanes einschließlich der 
Anlagen gemäß § 33 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung, des Jahresabschlusses und des Lageberichtes,

c) der Abschluss von Verträgen, deren Wert 100.000 € nicht 
übersteigt,
die kurzfristige Stundung von Forderungen bis zu 30.000 € 
und bis zu 10.000 € über ein Jahr hinaus, den Erlass von 
Forderungen bis zu 15.000 €.

§ 6
Verwaltungsrat

(1) Der Verwaltungsrat besteht vorbehaltlich Abs. 4 aus jeweils 
einem Vertreter für jeden der Träger. Für die Mitglieder des Ver-
waltungsrates können Stellvertreter bestellt werden.
(2) Das Stimmrecht eines Anstaltsträgers im Verwaltungsrat rich-
tet sich nach der Höhe seiner Stammeinlage. Je volle € 1.000 
Beteiligung am Stammkapital gewähren eine Stimme. Die Stim-
men eines Anstaltsträgers im Verwaltungsrat können gemäß §§ 
14b Abs. 3, 8 Abs. 2 KomZG nur einheitlich abgegeben werden.
(3) Die Anstaltsträger können ihrem Vertreter im Verwaltungs-
rat Richtlinien oder Weisungen erteilen. Für die Vertretung der 
kommunalen Gebietskörperschaften im Verwaltungsrat gilt im 
Übrigen sinngemäß § 88 Abs. 1 Satz 1 bis 5, Abs. 2 Satz 2 und 
Abs. 6 der Gemeindeordnung; die ständige Beauftragung eines 
Bediensteten in sinngemäßer Anwendung des § 88 Abs. 1 Satz 
4 der Gemeindeordnung bedarf der Zustimmung der Vertretung.
(4) Soweit eine Person aufgrund des von ihr ausgeübten Amtes 
ein durch mehr als ein Träger zu bestimmendes geborenes 
Mitglied des Verwaltungsrates ist, hat es den Sitz im Verwal-
tungsrat der KKR für sämtliche dieser Anstaltsträger auszuüben. 
Die Gesamtzahl der Mitglieder des Verwaltungsrates verringert 
sich insoweit entsprechend, ohne dass eine Nachnominierung 
erfolgt. Die Stimmrechte der einzelnen Anstaltsträger nach Abs. 
2 bleiben insoweit unberührt.
(5) Die Amtszeit der Mitglieder des Verwaltungsrates endet 
grundsätzlich mit der Amtsperiode des das jeweilige Mitglied 
bestimmenden Organs (entsendendes Organ). Sofern die Mit-
gliedschaft im Verwaltungsrat aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen an die Zuständigkeit zu dem entsendenden Organ oder 
einem Gremium gebunden ist, endet die Mitgliedschaft, mit dem 
vorzeitigen Ausscheiden aus dem entsendenden Organ bzw. 
dem Ende der Mitgliedschaft in dem anderen Gremium.
(6) Der Verwaltungsrat wählt aus seiner Mitte für die Dauer von 
jeweils fünf Jahren einen Vorsitzenden sowie einen stellvertre-
tenden Vorsitzenden. Als Vorsitzender des Verwaltungsrates 

(5) Die KKR kann weitere Anstaltsträger aufnehmen, soweit 
diese Träger der Abwasserbeseitigungspflicht sind. Zum Stich-
tag 31.12.2018 genügt dazu eine einfache Beitrittserklärung, mit 
der die Annahme der jeweils gültigen Anstaltssatzung erklärt 
wird. Alle Anstaltsträger erklären mit der Errichtungs- bzw. der 
Beitrittserklärung und Annahme der jeweils gültigen Anstalts-
satzung abweichend von § 14b Abs. 5 Satz 2 KomZG ihre 
Zustimmung zur Aufnahme der bis zum 31.12.2018 beitretenden 
weiteren Anstaltsträger.
(6) Der räumliche Wirkungsbereich der Anstalt (Anstaltsgebiet) 
umfasst die Hoheitsgebiete der Anstaltsträger.
(7) Die KKR führt als Dienstsiegel das Wappen des Landes 
Rheinland-Pfalz mit der umlaufenden Schrift: „Kommunale Klär-
schlammverwertung Rheinland-Pfalz AöR“.

§ 2
Gegenstand der KKR (Anstaltszweck)

(1) Die KKR wird nach der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz, 
dem Landesgesetz über die kommunale Zusammenarbeit 
Rheinland-Pfalz (KomZG), der Eigenbetriebs- und Anstaltsver-
ordnung Rheinland-Pfalz und den Bestimmungen dieser Sat-
zung geführt.
(2) Anstaltszweck ist die gemeinsame Durchführung der Pflicht 
der ordnungsgemäßen Klärschlammverwertung für die Anstalts-
träger, insbesondere die Übernahme von Klärschlämmen für 
die thermische Verwertung sowie die landwirtschaftliche Ver-
wertung von Klärschlamm; die „Kommunale Klärschlammver-
wertung Rheinland-Pfalz AöR“ übernimmt diese Aufgabe mit 
Wirkung vom 01.01.2018.
(3) Die KKR ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, 
die ihrem Zweck unmittelbar oder mittelbar dienlich sind und 
durch die der Anstaltszweck gefördert wird.
(4) Die KKR kann sich - im Rahmen ihres Zwecks und der gesetz-
lichen Vorschriften - anderer Unternehmen bedienen sowie sich 
an ähnlichen oder anderen Unternehmen beteiligen, solche 
gründen oder erwerben.
(5) Die KKR wird ermächtigt, zur Erfüllung des Anstaltszwecks 
und der gesetzlichen Vorschriften mit den Anstaltsträgern und 
anderen Kommunen zusammenzuarbeiten.
(6) Die Anstaltsträger verpflichten sich, der KKR die ihnen ent-
stehenden Aufwendungen in dem Umfang zu erstatten, in dem 
die KKR für die Anstaltsträger tätig wird.

§ 3
Kompetenzen der KKR

(1) Lieferungen und Leistungen zwischen den Anstaltsträgern 
der KKR sowie der KKR sind unter sinngemäßer Anwendung 
der Kalkulationsvorschriften des Kommunalabgabengesetzes 
angemessen zu vergüten. Hierüber sind entsprechende Rege-
lungen zu treffen.
(2) Die KKR ist berechtigt, namens und im Auftrag solcher 
Anstaltsträger der KKR, die Träger der Pflichtaufgabe der 
Abwasserbeseitigung sind und unmittelbare Rechtsbeziehun-
gen zu den Benutzern ihrer Abwasseranlagen haben, als mit-
telbarer Maßnahmenträger eine gemeinsame Antragstellung 
für Zuwendungen nach den Fördermittelrichtlinien Wasserwirt-
schaft vorzunehmen.

§ 4
Organe

(1) Organe der KKR sind:

a) der Vorstand (§ 5),
b) der Verwaltungsrat (§§ 6-8).
(2) Die Mitglieder aller Organe der KKR sind zur Verschwie-
genheit über alle vertraulichen Angelegenheiten sowie über 
Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse der KKR verpflichtet. Die 
Pflicht besteht für die Mitglieder auch nach ihrem Ausscheiden 
aus der KKR fort. Sie gilt nicht gegenüber den Organen der Trä-
ger der KKR.
(3) Die Befangenheitsvorschriften des § 22 GemO und der §§ 
20, 21 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) in Verbindung mit 
§ 1 Landesverwaltungs-verfahrensgesetz (LVwVfG) gelten ent-
sprechend.

§ 5
Vorstand

(1) Der Vorstand führt die Geschäfte der KKR in eigener Verant-
wortung nach Maßgabe der Gesetze, der vorliegenden Satzung, 
der auf Grundlage dieser Satzung durch den Verwaltungsrat 
etwaig erlassenen Geschäftsordnung für den Vorstand, die auch 
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der ordnungsgemäß geladen sind und mehr als die Hälfte der 
Mitglieder anwesend sind, darunter der/die Vorsitzende oder im 
Falle seiner Verhinderung sein/e Stellvertreter/in.
(5) Wird der Verwaltungsrat zum zweiten Mal zur Verhandlung 
über denselben Gegenstand einberufen, so ist er ohne Rück-
sicht auf die Zahl der Erschienenen beschlussfähig. Bei der 
zweiten Ladung muss auf die Folge ausdrücklich hingewiesen 
werden.
(6) Der Verwaltungsrat kann auch unter Verzicht auf die Förm-
lichkeiten der Einberufung zu einer Sitzung zusammentreten, 
sofern alle Mitglieder damit einverstanden sind.
(7) Sofern kein Verwaltungsratsmitglied widerspricht, können 
nach Ermessen des/der Vorsitzenden Beschlüsse in eiligen oder 
einfachen Angelegenheiten auch durch Einholen der Erklärun-
gen in schriftlicher oder elektronischer Form, fernmündlicher 
Form oder per Fax gefasst werden. Bei fernmündlichen Erklä-
rungen hat der Vorstand darüber ein Protokoll zu verfassen.
(8) Alle Beschlüsse des Verwaltungsrates werden in offener 
Abstimmung und - mit Ausnahme der Wahl des Vorstands nach 
§ 5 Abs. 2 - mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
gefasst. Stimmenthaltungen werden nicht gewertet. Bei Stim-
mengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt.
(9) Über die gefassten Beschlüsse ist eine Niederschrift zu ferti-
gen. Die Niederschrift ist von der/dem Vorsitzenden, im Verhin-
derungsfall von seinem/ihrem Stellvertreter des Verwaltungsrats 
und dem Protokollführer zu unterzeichnen und dem Verwal-
tungsrat in der nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen. 
Jedes Verwaltungsratsmitglied erhält eine Abschrift der Nieder-
schrift.
(10) Der Vorstand nimmt an den Sitzungen des Verwaltungsrats 
teil, sofern der Verwaltungsrat keine gegenteiligen Beschlüsse 
fasst.

§ 9
Verpflichtungserklärungen

(1) Verpflichtende Erklärungen der KKR bedürfen der Schrift-
form. Die Unterzeichnung erfolgt unter dem Namen „Kommu-
nale Klärschlammverwertung RLP AöR“ durch die jeweiligen 
Vertretungsberechtigten.
(2) Der Vorstand unterzeichnet ohne Beifügung eines Vertre-
tungszusatzes, der/die Stellvertreter/in mit dem Zusatz „In Ver-
tretung“, andere Vertretungsberechtigte mit dem Zusatz „Im 
Auftrag“. Erklärungen des Verwaltungsrats werden von der/dem 
Vorsitzenden oder im Verhinderungsfall von seinem/ihrem Stell-
vertreter unter der Bezeichnung „Verwaltungsrat Kommunale 
Klärschlammverwertung RLP AöR“ abgegeben.

§ 10
Betriebsführung

Zwischen den Anstaltsträgern besteht Einvernehmen, dass die 
Betriebsführung innerhalb der KKR auf Grundlage eines geson-
dert zu schließenden Betriebsführungsvertrages durch die Ver-
bandsgemeinde Winnweiler (Verbandsgemeindewerke) erfolgt.

§ 11
Wirtschaftsführung, Rechnungswesen, 

Vermögensverwaltung und Prüfung
(1) Die KKR ist unter Beachtung ihrer Aufgaben sparsam und 
wirtschaftlich zu führen. Es gelten die Vorschriften des § 86b 
Abs. 5, § 90 Abs. 2 Satz 1 und 2 Nr. 4, § 93 Abs. 1 und § 94 
GemO und ergänzend die Vorschriften der Eigenbetriebs- und 
Anstaltsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz in ihrer jeweils 
gültigen Fassung.
(2) Die Anordnung und Ausführung finanzwirksamer Vorgänge 
sind personell und organisatorisch zu trennen.
(3) Dem Landesrechnungshof ist das überörtliche Prüfungsrecht 
nach § 110 Abs. 5 Satz 2 GemO eingeräumt.

§ 12
Jahresabschluss

(1) Der Vorstand hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und 
die Erfolgsübersicht innerhalb von sechs Monaten nach Ende 
des Wirtschaftsjahres aufzustellen und nach Durchführung der 
Abschlussprüfung dem Verwaltungsrat zur Feststellung vor-
zulegen. Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind vom 
Vorstand unter Angabe des Datums zu unterzeichnen. Der 
Jahresabschluss, der Lagebericht, die Erfolgsberichte und der 
Bericht über die Abschlussprüfung sind den Trägerkörperschaf-
ten der Anstalt zuzuleiten.

wählbar sind nur solche Mitglieder des Verwaltungsrates, die 
gesetzliche Vertreter eines der beteiligten Träger sind, vgl. § 14 b 
Abs. 2 Nr. 6 KomZG. Einzelheiten sind in der Geschäftsordnung 
für den Verwaltungsrat geregelt.
(7) Der Verwaltungsrat gibt sich eine Geschäftsordnung, die 
auch eine angemessene Entschädigung der Verwaltungsrats-
mitglieder für die Teilnahme an den Sitzungen festsetzt.

§ 7
Aufgaben des Verwaltungsrates

(1) Der Verwaltungsrat überwacht die Geschäftsführung des Vor-
stands. Er beschließt über die grundsätzlichen Angelegenheiten 
der KKR, soweit nicht gesetzliche Vorschriften etwas Anderes 
bestimmen.
(2) Der Verwaltungsrat entscheidet insbesondere über
a) Änderungen der Satzung der KKR,
b) Angelegenheiten im Zusammenhang mit der Beteiligung 

der KKR an anderen Unternehmen,
c) die Bestellung und Abberufung des Vorstands,
d) den vom Vorstand aufgestellten Wirtschafts- und Finanz-

plan und hierzu eventuell notwendige Änderungen,
e) die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und 

informiert die Anstaltsträger,
f) die Ergebnisverwendung und informiert die Anstaltsträger,
g) die Bestellung des Abschlussprüfers,
h) die Entlastung des Vorstandes,
i) den Erlass und die Änderung seiner Geschäftsordnung,
j) den Erlass und die Änderung einer Geschäftsordnung für 

den Vorstand,
k) die langfristigen Planungen,
(3) Entscheidungen des Verwaltungsrates über
a) die Veränderung der Aufgabe der KKR,
b) die Veränderung der Trägerschaft ab dem 1.1.2019
c) die Veränderung des Stammkapitals ab dem 1.1.2019
d) die Verschmelzung sowie Auflösung der KKR
bedürfen der Zustimmung aller Anstaltsträger.
(4) Der Vorstand bedarf der vorherigen Zustimmung des Verwal-
tungsrats zu
a) Auftragsvergaben und sonstigen Geschäften, sofern im Ein-

zelfall eine Wertgrenze von € 100.000,00 überschritten wird,
b) dem Erwerb, der Veräußerung oder der Belastung von 

Grundstücken und Rechten an Grundstücken, sofern im 
Einzelfall eine Wertgrenze von € 5.000,00 überschritten 
wird,

c) erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen gemäß § 5 Abs. 
5 sowie Mehrausgaben im Sinne des § 33 i.V.m. § 17 Abs. 
5 EigAnVO, sofern diese im Einzelfall einen Betrag von € 
5.000,00 überschreiten.

(5) Falls der Verwaltungsrat nicht rechtzeitig einberufen werden 
kann und sonst Nachteile für die KKR entstehen können, trifft bei 
Dringlichkeit der Vorstand im Einvernehmen mit der/dem Vor-
sitzenden des Verwaltungsrats die notwendigen Maßnahmen. 
Über diese Maßnahmen hat der Vorstand den Verwaltungsrat 
unverzüglich zu unterrichten.
(6) Der/Die Vorsitzende des Verwaltungsrates vertritt die KKR 
gerichtlich und außergerichtlich gegenüber dem Vorstand und 
seinen Mitgliedern.
(7) Den Gremien der Anstaltsträger ist auf Verlangen über alle 
Angelegenheiten der KKR Auskunft zu erteilen.

§ 8
Einberufung und Beschlussfassung

(1) Der Verwaltungsrat tritt auf schriftliche oder elektronische 
Einladung des Vorsitzenden des Verwaltungsrates zusammen. 
Die Einladung muss Tageszeit, Ort und die Tagesordnung ange-
ben. Die Sitzungen sind nichtöffentlich, es sei denn der Verwal-
tungsrat beschließt die öffentliche Sitzung. Im Übrigen gelten 
die Bestimmungen der Gemeindeordnung entsprechend.
(2) Der Verwaltungsrat ist bei Bedarf, jährlich jedoch mindestens 
zweimal einzuberufen. Er muss außerdem einberufen werden, 
wenn mindestens ein Viertel der Mitglieder des Verwaltungsra-
tes dies unter Angabe des Beratungsgegenstandes beantragen.
(3) Sitzungen des Verwaltungsrats werden von der/dem Vorsit-
zenden des Verwaltungsrats, im Verhinderungsfall von seinem/
ihrem Stellvertreter geleitet.
(4) Der Verwaltungsrat entscheidet in der Regel durch Beschlüsse 
in den Sitzungen. Er ist beschlussfähig, wenn sämtliche Mitglie-
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5. Gez. Uwe Bruchhäuser, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Bad Ems-Nassau

6. Gez. Reiner Schmitz, Beauftragter Verbandsgemeinde 
Bad Hönningen

7. Gez. Marc Ullrich, Bürgermeister Verbandsgemeinde Bad 
Kreuznach

8. Gez. Rouven Hebel, 1. Beigeordneter Verbandsgemeinde 
Baumholder

9. Gez. Michael Kessler, Bürgermeister Stadt Bendorf
10. Gez. Dr. Bernhard Alscher, Bürgermeister Verbandsge-

meinde Birkenfeld
11. Gez. Peter Christ, Bürgermeister Gemeinde Böhl-Iggel-

heim
12. Gez. Johannes Bell, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Brohltal
13. Gez. Wolfgang Lambertz, Bürgermeister Verbandsgemein-

de Cochem
14. Gez. Stefan Veth, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim
15. Gez. Eberhard Frankmann, 1. Beigeordneter Verbandsge-

meinde Edenkoben
16. Gez. Bernd Frey, Bürgermeister Verbandsgemeinde Eisen-

berg
17. Gez. Marcus Schaile, Bürgermeister Stadt Germersheim
18. Gez. Michael Cyfka, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-

verband Guldenbachtal
19. Gez. Uwe Weber, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Herrstein-Rhaunen
20. Gez. Hedi Braun, Verbandsvorsteherin Abwasserzweck-

verband Quodbachgruppe
21. Gez. Hedi Braun, Verbandsvorsteherin Abwasserzweck-

verband Hayna-Erlenbach
22. Gez. Hedi Braun, Verbandsvorsteherin Abwasserzweck-

verband Rohrbach-Steinweiler
23. Gez. Peter Unkel, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Hunsrück-Mittelrhein
24. Gez. Friedrich Marx, Bürgermeister Stadt Idar-Oberstein
25. Gez. Karl Dieter Wünstel, Bürgermeister Verbandsgemein-

de Jockgrim
26. Gez. Albert Jung, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Kaisersesch
27. Gez. Volker Poß, Bürgermeister Verbandsgemeinde Kan-

del
28. Gez. Thomas Jung, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Kirner Land
29. Gez. Torsten Blank, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-

verband Klingbachgruppe
30. Gez. Roger Schmitt, 1. Beigeordneter Verbandsgemeinde 

Kusel-Altenglan
31. Gez. Peter Labonte, Oberbürgermeister Stadt Lahnstein
32. Gez. Manfred Kirr, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Lambrecht
33. Gez. Bernhard Eck, Vorstandsvorsitzender Entsorgungs- 

und Wirtschaftsbetrieb Landau
34. Gez. Dr. Peter Degenhardt, Bürgermeister Verbandsge-

meinde Landstuhl
35. Gez. Michael Cyfka, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Langenlonsheim-Stromberg
36. Gez. Frank Rüttger, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Leiningerland
37. Gez. Andreas Poignée, Bürgermeister Gemeinde Limbur-

gerhof
38. Gez. Frank Leibeck, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Lingenfeld
39. Gez. Mike Weiland, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Loreley
40. Gez. Maximilian Mumm, Bürgermeister Verbandsgemein-

de Maifeld
41. Gez. Gabriele Flach, Bürgermeisterin Verbandsgemeinde 

Maikammer
42. Gez. Maximilian Mumm, Verbandsvorsteher Abwasserver-

band Mayen-Maifeld
43. Gez. Dirk Meid, Oberbürgermeister Stadt Mayen

(2) Für die Aufstellung, Feststellung und Prüfung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts gelten die Vorschriften der 
Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung des Landes Rheinland-
Pfalz. Bei der Prüfung des Jahresabschlusses ist § 53 HGrG ent-
sprechend zu beachten.

§ 13
Wirtschaftsjahr, Wirtschaftsplan

(1) Das Wirtschaftsjahr der KKR ist das Kalenderjahr. Soweit 
die KKR im Lauf eines Kalenderjahres entsteht, ist das Entste-
hungsjahr ein Rumpfgeschäftsjahr.
(2) Der Vorstand stellt in Anwendung der Eigenbetriebs- und 
Anstaltsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz vor Beginn des 
Wirtschaftsjahres einen Wirtschaftsplan auf. Dem Wirtschafts-
plan ist eine fünfjährige Finanzplanung zugrunde zu legen. Der 
Wirtschaftsplan umfasst den Vermögens- und Erfolgsplan.

§ 14
Bekanntmachungen

(1) Die Bekanntmachungen der KKR erfolgen in den Bekannt-
machungsorganen der Trägerkörperschaften. § 14a Abs. 4 und 
§ 14b Abs. 5 KomZG gelten entsprechend. Dies gilt auch für die 
Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Der 
Jahresabschluss und der Lagebericht sind an sieben Werktagen 
öffentlich auszulegen. In der Bekanntmachung ist auf die Ausle-
gung hinzuweisen.
(2) Die vorstehende Satzung für die „Kommunale Klärschlamm-
verwertung RLP AöR“ wird im Bundesanzeiger öffentlich 
bekannt gemacht.
(3) Alle nach § 92 Abs. 1 GemO der Anzeigepflicht der KKR 
gegenüber der Aufsichtsbehörde anstehenden Entscheidungen, 
insbesondere Änderungen der Satzung (z.B. des Satzungs-
zwecks) sind vor der Beschlussfassung den zuständigen Orga-
nen der einzelnen Träger so rechtzeitig anzuzeigen, dass diese 
oder die hinter ihnen stehenden Kommunen ihrer Anzeigepflicht 
gegenüber der Aufsichtsbehörde nach § 92 Abs. 1 GemO frist-
gerecht nachkommen können.
(4) Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres nach ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, dass

a) die Bestimmung über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

b) vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemein-
deverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann 
gegenüber den Trägern der KKR schriftlich geltend gemacht 
werden.

§ 15
Anstaltslast, Gewährträgerhaftung, Auflösung

(1) Die Anstaltslast und die Gewährträgerhaftung richten sich 
nach dem Verhältnis der von jedem Träger der KKR geleiste-
ten Einlage auf das Stammkapital. Nach den entsprechenden 
Beteiligungsquoten ist ein Ausgleich zwischen den Trägern vor-
zunehmen.
(2) Die Anstaltsträger entscheiden über die Auflösung der KKR. 
Im Fall ihrer Auflösung fällt das Vermögen der KKR im Wege der 
Gesamtrechtsnachfolge an die Anstaltsträger im Verhältnis ihrer 
Stammeinlagen zurück.

§ 16
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach der letzten öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

20.11.2020

1. Gez. Guido Nisius, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Adenau

2. Gez. Cornelia Weigand, Bürgermeisterin Verbandsgemein-
de Altenahr

3. Gez. Daniel Roters, Stellv. Werkleiter Abwasswerk Ander-
nach

4. Gez. Hermann Bohrer, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Bad Bergzabern
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Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Öffentliche Bekanntmachung
des Abwasserzweckverbandes „Hayna-Erlenbach“, 76863 
Herxheim und des Abwasserzweckverbandes „Rohrbach-

Steinweiler“, 76863 Herxheim
Die Abwasserzweckverbände Hayna-Erlenbach und Rohrbach-
Steinweiler sind Mitglied der „Klärschlammverwertung Kommu-
nal RLP AöR“ mit Sitz in Winnweiler beigetreten. Nach Beitritt 
weiterer Körperschaften wurde die Anstaltssatzung geändert.
Die Anstaltssatzung wird gemäß § 24 GemO nachfolgend ver-
öffentlicht:
Satzung der „Kommunale Klärschlammverwertung Rheinland-
Pfalz AöR“ (KKR) vom 20.11 2020“

§ 1
Rechtsform, Träger, Name, Sitz, Stammkapital

(1) Die „Kommunale Klärschlammverwertung Rheinland-Pfalz 
AöR“ ist eine gemeinsame Einrichtung der nachfolgenden Trä-
ger

1. Verbandsgemeinde Adenau, Kirchstraße 15-19, 53518 Ade-
nau

2. Verbandsgemeinde Altenahr, Roßberg 3, 53505 Altenahr
3. Stadt Andernach, Läufstraße 11, 56626 Andernach
4. Verbandsgemeinde Bad Bergzabern, Königstraße 61, 76887 

Bad Bergzabern
5. Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau, Bleichstraße 1, 56130 

Bad Ems
6. Verbandsgemeinde Bad Hönningen, Markstraße 1, 53557 

Bad Hönningen
7. Verbandsgemeinde Bad Kreuznach, Rheingrafenstraße 11, 

55583 Bad Kreuznach
8. Verbandsgemeinde Baumholder, Am Weiherdamm 1, 55774 

Baumholder
9. Stadt Bendorf, Untere Rheinau 60, 56170 Bendorf
10. Verbandsgemeinde Birkenfeld, Schneewiesenstraße 21, 

55765 Birkenfeld
11. Gemeinde Böhl-Iggelheim, Am Schwarzweiher 7, 67459 

Böhl-Iggelheim
12. Verbandsgemeinde Brohltal, Kapellenstraße 12, 56651 Nie-

derzissen
13. Verbandsgemeinde Cochem, Ravenéstraße 61, 56812 

Cochem
14. Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim, Am Rathaus-

platz 1, 67125 Dannstadt-Schauernheim
15. Verbandsgemeinde Edenkoben, Poststraße 23, 67480 

Edenkoben
16. Verbandsgemeinde Eisenberg, Hauptstraße 86, 67304 

Eisenberg
17. Stadt Germersheim, Kolpingplatz 3, 76726 Germersheim
18. Abwasserzweckverband Guldenbachtal, Naheweinstraße 

80, 55450 Langenlonsheim
19. Verbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen, Brühlstraße 16, 

55756 Herrstein
20. Abwasserzweckverband Quodbachgruppe, Am Rathaus 6, 

76863 Herxheim
21. Abwasserzweckverband Hayna-Erlenbach, Am Rathaus 6, 

76863 Herxheim
22. Abwasserzweckverband Rohrbach-Steinweiler, Am Rathaus 

6, 76863 Herxheim
23. Verbandsgemeinde Hunsrück-Mittelrhein, Rathausstraße 1, 

56281 Emmelshausen

44. Gez. Jörg Lempertz, Vorstandsvorsteher Zweckverband 
Zentralkläranlage Mendig

45. Gez. Michael Reith, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-
verband Mittleres Eckbachtal

46. Gez. Roger Schmitt, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-
verband Mittleres Glantal

47. Gez. Axel Haas, Verbandsvorsteher Abwasserzweckver-
band Mittleres Pfrimmtal

48. Gez. Klaus Penzer, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-
verband Mommenheim

49. Gez. Dietmar Kron, 1. Beigeordneter Verbandsgemeinde 
Nahe-Glan

50. Gez. Jens Güllering, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Nastätten

51. Gez. Marc Weigel, Oberbürgermeister Stadt Neustadt
52. Gez. Stefan Herschbach und Klaus Gerhardt, Vorstand 

und Geschäftsfeldleiter Servicebetrieb Neuwied ÄöR
53. Gez. Michael Cullmann, Verbandsgemeinde Nordpfälzer 

Land
54. Gez. Johannes Bell, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-

verband Oberes Nettetal
55. Gez. Volker Mendel, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Puderbach
56. Gez. Ralf Hechler, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Ramstein-Miesenbach
57. Gez. Hans-Werner Breithausen, Bürgermeister Verbands-

gemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach
58. Gez. Uwe Weber, Verbandsvorsteher Zweckverband Ab-

wasserverband Rhaunen
59. Gez. Maximilian Abstein, Verbandsvorsteher Zweckver-

band Abwasserentsorgung Rheinhessen
60. Gez. Bruno Seibeld, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Rhein-Mosel
61. Gez. Wolfgang Denzer, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Rodalben
62. Gez. Heinz-Martin Schwerbel, Erster Beigeordneter Ver-

bandsgemeinde Rüdesheim
63. Gez. Matthias Schardt, Verbandsvorsteher Abwasser-

zweckverband Rülzheim/Herxheim
64. Gez. Marcus Heintel, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Traben-Trarbach
65. Gez. Alfred Steimers, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Ulmen
66. Gez. Andreas Geron, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-

verband Untere Ahr
67. Gez. Andreas Müller, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-

verband Unteres Glantal
68. Gez. Karl Thorn, Verbandsvorsteher Abwasserzweckver-

band Untere Nahe
69. Gez. Manfred Scherer, Verbandsvorsteher Abwasser-

zweckverband Unterer Wiesbach
70. Gez. Alfred Schomisch, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Vordereifel
71. Gez. Klaus Lütkefedder, Bürgermeister Verbandsgemein-

de Wallmerod
72. Gez. Anja Pfeiffer, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Weilerbach
73. Gez. Thomas Przybylla, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Weißenthurm
74. Gez. Rudolf Jacob, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Winnweiler
75. Gez. Gerd Rocker, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Wöllstein
76. Gez. Markus Conrad, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Wörrstadt
77. Gez. Karl-Heinz Simon, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Zell (Mosel)

Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) wird auf die 
Rechtsfolgen dieser Bestimmung hingewiesen, wonach Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten. 
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63. Abwasserzweckverband Rülzheim/Herxheim, 
      Am Deutschordenplatz 1, 76761 Rülzheim
64. Verbandsgemeinde Traben-Trarbach, Am Markt 3, 56841 

Traben-Trarbach l
65. Verbandsgemeinde Ulmen, Marktplatz 1, 56766 Ulmen
66. Abwasserzweckverband Untere Ahr, Grüner Weg 17, 53489 

Sinzig
67. Abwasserzweckverband Unteres Glantal, Schulstraße 6a, 

67742 Lauterecken
68. Abwasserzweckverband Untere Nahe, Saarlandstraße 364, 

55411 Bingen
69. Abwasserzweckverband Unterer Wiesbach, Europastraße 5, 

55576 Sprendlingen
70. Verbandsgemeinde Vordereifel, Kelberger Straße 26, 56727 

Mayen
71. Verbandsgemeinde Wallmerod, Gerichtsstraße 1, 56414 

Wallmerod
72. Verbandsgemeinde Weilerbach, Rummelstraße 15, 67685 

Weilerbach
73. Verbandsgemeinde Weißenthurm, Kärlicher Straße 4, 56575 

Weißenthurm
74. Verbandsgemeinde Winnweiler, Jakobstraße 29, 67722 

Winnweiler
75. Verbandsgemeinde Wöllstein, St. Floriansweg 8, 55599 Gau 

Bickelheim
76. Verbandsgemeinde Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6, 55286 

Wörrstadt
77. Verbandsgemeinde Zell (Mosel), Corray 1, 56856 Zell (Mosel)
in der Rechtsform einer rechtsfähigen gemeinsamen Anstalt des 
öffentlichen Rechts (AöR).
(2) Die AöR führt den Namen „Kommunale Klärschlammver-
wertung Rheinland-Pfalz AöR“. Sie tritt unter diesem Namen im 
gesamten Geschäfts- und Rechtsverkehr auf. Die Kurzbezeich-
nung lautet „KKR“.
(3) Die KKR hat ihren Sitz in Winnweiler.
(4) Auf das Stammkapital leistet jeder der Träger nach Abs. 1 
sowie im Falle des Abs. 5 eine Bareinlage für den eigenen Anteil 
am Stammkapital in Höhe von € 1.000.
Das Stammkapital der KKR beträgt zum 31.12.2020 € 77.000 
(in Worten: Euro siebenundsiebzigtausend): mit dem Beitritt 
weiterer Anstaltsträger nach Abs. 5 wird sich das Stammkapital 
anteilmäßig erhöhen.
(5) Die KKR kann weitere Anstaltsträger aufnehmen, soweit 
diese Träger der Abwasserbeseitigungspflicht sind. Zum Stich-
tag 31.12.2018 genügt dazu eine einfache Beitrittserklärung, mit 
der die Annahme der jeweils gültigen Anstaltssatzung erklärt 
wird. Alle Anstaltsträger erklären mit der Errichtungs- bzw. der 
Beitrittserklärung und Annahme der jeweils gültigen Anstalts-
satzung abweichend von § 14b Abs. 5 Satz 2 KomZG ihre 
Zustimmung zur Aufnahme der bis zum 31.12.2018 beitretenden 
weiteren Anstaltsträger.
(6) Der räumliche Wirkungsbereich der Anstalt (Anstaltsgebiet) 
umfasst die Hoheitsgebiete der Anstaltsträger.
(7) Die KKR führt als Dienstsiegel das Wappen des Landes 
Rheinland-Pfalz mit der umlaufenden Schrift: „Kommunale Klär-
schlammverwertung Rheinland-Pfalz AöR“.

§ 2
Gegenstand der KKR (Anstaltszweck)

(1) Die KKR wird nach der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz, 
dem Landesgesetz über die kommunale Zusammenarbeit 
Rheinland-Pfalz (KomZG), der Eigenbetriebs- und Anstaltsver-
ordnung Rheinland-Pfalz und den Bestimmungen dieser Sat-
zung geführt.
(2) Anstaltszweck ist die gemeinsame Durchführung der Pflicht 
der ordnungsgemäßen Klärschlammverwertung für die Anstalts-
träger, insbesondere die Übernahme von Klärschlämmen für 
die thermische Verwertung sowie die landwirtschaftliche Ver-
wertung von Klärschlamm; die „Kommunale Klärschlammver-
wertung Rheinland-Pfalz AöR“ übernimmt diese Aufgabe mit 
Wirkung vom 01.01.2018.
(3) Die KKR ist zu allen Maßnahmen und Geschäften berechtigt, 
die ihrem Zweck unmittelbar oder mittelbar dienlich sind und 
durch die der Anstaltszweck gefördert wird.
(4) Die KKR kann sich - im Rahmen ihres Zwecks und der gesetz-
lichen Vorschriften - anderer Unternehmen bedienen sowie sich 

24. Stadt Idar-Oberstein, Georg-Maus-Straße 2, 55743 Idar-
Oberstein

25. Verbandsgemeinde Jockgrim, Untere Buchstraße 22, 76751 
Jockgrim

26. Verbandsgemeinde Kaisersesch, Am Römerturn 2, 56759 
Kaisersesch

27. Verbandsgemeinde Kandel, Gartenstraße 8, 76870 Kandel
28. Verbandsgemeinde Kirner Land, Bahnhofstraße 31, 55606 

Kirn
29. Zweckverband für Abwasserbeseitigung Klingbachgruppe, 

An 44 Nr. 31, 76829 Landau
30. Verbandsgemeinde Kusel-Altenglan, Marktplatz 1, 66869 

Kusel
31. Stadt Lahnstein, Kirchstraße 1, 56112 Lahnstein
32. Verbandsgemeinde Lambrecht, Sommerbergstraße 3, 

67466 Lambrecht
33. Entsorgungs- und Wirtschaftsbetrieb Landau AöR, Georg-

Friedrich-Dentzel-Straße 1, 76829 Landau
34. Verbandsgemeinde Landstuhl, Kaiserstraße 49, 66849 

Landstuhl
35. Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg, Nahewein-

straße 80, 55450 Langenlonsheim
36. Verbandsgemeinde Leiningerland, Industriestraße 11, 67269 

Grünstadt
37. Gemeinde Limburgerhof, Burgunder Platz 2, 67117 Limbur-

gerhof
38. Verbandsgemeinde Lingenfeld, Hauptstraße 60, 67360 Lin-

genfeld
39. Verbandsgemeinde Loreley, Dolkstraße 3, 56346 St. Goar-

shausen
40. Verbandsgemeinde Maifeld, Marktplatz 4-6, 56751 Polch
41. Verbandsgemeinde Maikammer, Immengartenstraße 24, 

67485 Maikammer
42. Abwasserverband Mayen-Maifeld, Marktplatz 4-6, 56751 

Polch
43. Stadt Mayen, Rosengasse 2, 56727 Mayen
44. Zweckverband Zentralkläranlage Mendig, Marktplatz 3, 

56743 Mendig
45. Abwasserzweckverband Mittleres Eckbachtal, Industrie-

straße 11, 67269 Grünstadt
46. Abwasserzweckverband Mittleres Glantal, Marktplatz 1, 

66869 Kusel
47. Abwasserzweckverband Mittleres Pfrimmtal, Wormser 

Straße 110, 67590 Monsheim
48. Abwasserzweckverband Mommenheim, c/o ZAR, Amtgasse 

10, 55232 Alzey
49. Verbandsgemeinde Nahe-Glan, Marktplatz 11, 55566 Bad 

Sobernheim
50. Verbandsgemeinde Nastätten, Bahnhofstraße 1, 56355 

Nastätten
51. Stadt Neustadt, Marktplatz 1, 67434 Neustadt an der Wein-

straße
52. Servicebetrieb Neuwied AöR, Hafenstraße 90, 56564 Neu-

wied
53. Verbandsgemeinde Nordpfälzer Land, Bezirksamtstraße 7, 

67806 Rockenhausen
54. Abwasserzweckverband Oberes Nettetal, Kapellenstraße 

12, 56651 Niederzissen
55. Verbandsgemeinde Puderbach, Hauptstraße 13, 56305 

Puderbach
56. Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach, Am Neuen 

Markt 6, 66877 Ramstein-Miesenbach
57. Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach, Westerwald-

straße 32-34, 56579 Rengsdorf
58. Abwasserzweckverband Rhaunen, Zum Idar 21 und 23, 

55264 Rhaunen
59. Zweckverband Abwasserentsorgung Rheinhessen, Amt-

gasse 10, 55232 Alzey
60. Verbandsgemeinde Rhein-Mosel, Bahnhofstaße 44, 56330 

Kobern-Gondof
61. Verbandsgemeinde Rodalben, Am Rathaus 9, 66976 Rodal-

ben
62. Verbandsgemeinde Rüdesheim, Nahestraße 63, 55593 

Rüdesheim
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b) die Aufstellung des Wirtschaftsplanes einschließlich der Anla-
gen gemäß § 33 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung, 
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes,
c) der Abschluss von Verträgen, deren Wert 100.000 € nicht 
übersteigt,
die kurzfristige Stundung von Forderungen bis zu 30.000 € und 
bis zu 10.000 € über ein Jahr hinaus, den Erlass von Forderun-
gen bis zu 15.000 €.

§ 6
Verwaltungsrat

(1) Der Verwaltungsrat besteht vorbehaltlich Abs. 4 aus jeweils 
einem Vertreter für jeden der Träger. Für die Mitglieder des Ver-
waltungsrates können Stellvertreter bestellt werden.
(2) Das Stimmrecht eines Anstaltsträgers im Verwaltungsrat rich-
tet sich nach der Höhe seiner Stammeinlage. Je volle € 1.000 
Beteiligung am Stammkapital gewähren eine Stimme. Die Stim-
men eines Anstaltsträgers im Verwaltungsrat können gemäß §§ 
14b Abs. 3, 8 Abs. 2 KomZG nur einheitlich abgegeben werden.
(3) Die Anstaltsträger können ihrem Vertreter im Verwaltungs-
rat Richtlinien oder Weisungen erteilen. Für die Vertretung der 
kommunalen Gebietskörperschaften im Verwaltungsrat gilt im 
Übrigen sinngemäß § 88 Abs. 1 Satz 1 bis 5, Abs. 2 Satz 2 und 
Abs. 6 der Gemeindeordnung; die ständige Beauftragung eines 
Bediensteten in sinngemäßer Anwendung des § 88 Abs. 1 Satz 
4 der Gemeindeordnung bedarf der Zustimmung der Vertretung.
(4) Soweit eine Person aufgrund des von ihr ausgeübten Amtes 
ein durch mehr als ein Träger zu bestimmendes geborenes 
Mitglied des Verwaltungsrates ist, hat es den Sitz im Verwal-
tungsrat der KKR für sämtliche dieser Anstaltsträger auszuüben. 
Die Gesamtzahl der Mitglieder des Verwaltungsrates verringert 
sich insoweit entsprechend, ohne dass eine Nachnominierung 
erfolgt. Die Stimmrechte der einzelnen Anstaltsträger nach Abs. 
2 bleiben insoweit unberührt.
(5) Die Amtszeit der Mitglieder des Verwaltungsrates endet 
grundsätzlich mit der Amtsperiode des das jeweilige Mitglied 
bestimmenden Organs (entsendendes Organ). Sofern die Mit-
gliedschaft im Verwaltungsrat aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen an die Zuständigkeit zu dem entsendenden Organ oder 
einem Gremium gebunden ist, endet die Mitgliedschaft, mit dem 
vorzeitigen Ausscheiden aus dem entsendenden Organ bzw. 
dem Ende der Mitgliedschaft in dem anderen Gremium.
(6) Der Verwaltungsrat wählt aus seiner Mitte für die Dauer von 
jeweils fünf Jahren einen Vorsitzenden sowie einen stellvertre-
tenden Vorsitzenden. Als Vorsitzender des Verwaltungsrates 
wählbar sind nur solche Mitglieder des Verwaltungsrates, die 
gesetzliche Vertreter eines der beteiligten Träger sind, vgl. § 14 b 
Abs. 2 Nr. 6 KomZG. Einzelheiten sind in der Geschäftsordnung 
für den Verwaltungsrat geregelt.
(7) Der Verwaltungsrat gibt sich eine Geschäftsordnung, die 
auch eine angemessene Entschädigung der Verwaltungsrats-
mitglieder für die Teilnahme an den Sitzungen festsetzt.

§ 7
Aufgaben des Verwaltungsrates

(1) Der Verwaltungsrat überwacht die Geschäftsführung des Vor-
stands. Er beschließt über die grundsätzlichen Angelegenheiten 
der KKR, soweit nicht gesetzliche Vorschriften etwas Anderes 
bestimmen.

(2) Der Verwaltungsrat entscheidet insbesondere über
a) Änderungen der Satzung der KKR,
b) Angelegenheiten im Zusammenhang mit der Beteiligung der 

KKR an anderen Unternehmen,
c) die Bestellung und Abberufung des Vorstands,
d) den vom Vorstand aufgestellten Wirtschafts- und Finanzplan 

und hierzu eventuell notwendige Änderungen,
e) die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und infor-

miert die Anstaltsträger,
f) die Ergebnisverwendung und informiert die Anstaltsträger,
g) die Bestellung des Abschlussprüfers,
h) die Entlastung des Vorstandes,
i) den Erlass und die Änderung seiner Geschäftsordnung,
j) den Erlass und die Änderung einer Geschäftsordnung für 

den Vorstand,
k) die langfristigen Planungen,
(3) Entscheidungen des Verwaltungsrates über
a) die Veränderung der Aufgabe der KKR,

an ähnlichen oder anderen Unternehmen beteiligen, solche 
gründen oder erwerben.
(5) Die KKR wird ermächtigt, zur Erfüllung des Anstaltszwecks 
und der gesetzlichen Vorschriften mit den Anstaltsträgern und 
anderen Kommunen zusammenzuarbeiten.
(6) Die Anstaltsträger verpflichten sich, der KKR die ihnen ent-
stehenden Aufwendungen in dem Umfang zu erstatten, in dem 
die KKR für die Anstaltsträger tätig wird.

§ 3
Kompetenzen der KKR

(1) Lieferungen und Leistungen zwischen den Anstaltsträgern 
der KKR sowie der KKR sind unter sinngemäßer Anwendung 
der Kalkulationsvorschriften des Kommunalabgabengesetzes 
angemessen zu vergüten. Hierüber sind entsprechende Rege-
lungen zu treffen.
(2) Die KKR ist berechtigt, namens und im Auftrag solcher 
Anstaltsträger der KKR, die Träger der Pflichtaufgabe der 
Abwasserbeseitigung sind und unmittelbare Rechtsbeziehun-
gen zu den Benutzern ihrer Abwasseranlagen haben, als mit-
telbarer Maßnahmenträger eine gemeinsame Antragstellung 
für Zuwendungen nach den Fördermittelrichtlinien Wasserwirt-
schaft vorzunehmen.

§ 4
Organe

(1) Organe der KKR sind:
a) der Vorstand (§ 5),
b) der Verwaltungsrat (§§ 6-8).
(2) Die Mitglieder aller Organe der KKR sind zur Verschwie-
genheit über alle vertraulichen Angelegenheiten sowie über 
Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse der KKR verpflichtet. Die 
Pflicht besteht für die Mitglieder auch nach ihrem Ausscheiden 
aus der KKR fort. Sie gilt nicht gegenüber den Organen der Trä-
ger der KKR.
(3) Die Befangenheitsvorschriften des § 22 GemO und der §§ 
20, 21 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) in Verbindung mit 
§ 1 Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) gelten ent-
sprechend.

§ 5
Vorstand

(1) Der Vorstand führt die Geschäfte der KKR in eigener Verant-
wortung nach Maßgabe der Gesetze, der vorliegenden Satzung, 
der auf Grundlage dieser Satzung durch den Verwaltungsrat 
etwaig erlassenen Geschäftsordnung für den Vorstand, die auch 
einen Katalog zustimmungsbedürftiger Geschäfte beinhalten 
kann, sowie der Beschlüsse des Verwaltungsrates.
(2) Der Vorstand besteht aus einem Mitglied; für diesen wird ein 
Stellvertreter bestellt. Die Bestellung von Vorstand und stellver-
tretendem Vorstand erfolgt durch den Verwaltungsrat mit einfa-
cher Mehrheit der vorhandenen Stimmen. Der Vorstand sowie 
der Stellvertreter werden auf eine Amtszeit von 5 Jahren bestellt; 
eine erneute Bestellung ist zulässig.
(3) Der Vorstand vertritt die KKR gerichtlich und außergerichtlich. 
Fernerhin kann der Verwaltungsrat dem Vorstand Befreiung des 
§ 181 BGB erteilen.
(4) Der Verwaltungsrat kann die Bestellung zum Vorstand aus 
wichtigem Grund widerrufen.
(5) Der Vorstand hat den Verwaltungsrat über alle wichtigen Vor-
gänge frühzeitig zu unterrichten und ihm auf Anforderung in allen 
Angelegenheiten Auskunft zu geben. Er hat dem Verwaltungsrat 
bis zum 30.09. einen Zwischenbericht über die Abwicklung des 
Vermögens- und Erfolgsplans schriftlich vorzulegen. Der Vor-
stand liefert den beteiligungsverwaltenden Einrichtungen der 
Gewährträger darüber hinaus alle zu deren Aufgabenstellung 
notwendigen Wirtschaftsdaten, Unterlagen und Informationen. 
Des Weiteren hat der Vorstand den Verwaltungsrat zu unter-
richten, wenn bei der Ausführung des Erfolgsplanes erfolgsge-
fährdende Mindererträge oder Mehraufwendungen zu erwarten 
sind. Sind darüber hinaus Verluste zu erwarten, die Auswirkun-
gen auf den Haushalt der Trägerkörperschaften haben können, 
sind neben dem Verwaltungsrat auch diese unverzüglich zu 
unterrichten.
(6) Dem Vorstand obliegt die laufende Geschäftsführung, insbe-
sondere:
a) die Erwirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Auf-
wendungen und Erträge, einschließlich der Abwicklung des 
Leistungsaustauschs,
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§ 9
Verpflichtungserklärungen

(1) Verpflichtende Erklärungen der KKR bedürfen der Schrift-
form. Die Unterzeichnung erfolgt unter dem Namen „Kommu-
nale Klärschlammverwertung RLP AöR“ durch die jeweiligen 
Vertretungsberechtigten.
(2) Der Vorstand unterzeichnet ohne Beifügung eines Vertre-
tungszusatzes, der/die Stellvertreter/in mit dem Zusatz „In Ver-
tretung“, andere Vertretungsberechtigte mit dem Zusatz „Im 
Auftrag“. Erklärungen des Verwaltungsrats werden von der/dem 
Vorsitzenden oder im Verhinderungsfall von seinem/ihrem Stell-
vertreter unter der Bezeichnung „Verwaltungsrat Kommunale 
Klärschlammverwertung RLP AöR“ abgegeben.

§ 10
Betriebsführung

Zwischen den Anstaltsträgern besteht Einvernehmen, dass die 
Betriebsführung innerhalb der KKR auf Grundlage eines geson-
dert zu schließenden Betriebsführungsvertrages durch die Ver-
bandsgemeinde Winnweiler (Verbandsgemeindewerke) erfolgt.

§ 11
Wirtschaftsführung, Rechnungswesen, 

Vermögensverwaltung und Prüfung
(1) Die KKR ist unter Beachtung ihrer Aufgaben sparsam und 
wirtschaftlich zu führen. Es gelten die Vorschriften des § 86b 
Abs. 5, § 90 Abs. 2 Satz 1 und 2 Nr. 4, § 93 Abs. 1 und § 94 
GemO und ergänzend die Vorschriften der Eigenbetriebs- und 
Anstaltsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz in ihrer jeweils 
gültigen Fassung.
(2) Die Anordnung und Ausführung finanzwirksamer Vorgänge 
sind personell und organisatorisch zu trennen.
(3) Dem Landesrechnungshof ist das überörtliche Prüfungsrecht 
nach § 110 Abs. 5 Satz 2 GemO eingeräumt.

§ 12
Jahresabschluss

(1) Der Vorstand hat den Jahresabschluss, den Lagebericht und 
die Erfolgsübersicht innerhalb von sechs Monaten nach Ende 
des Wirtschaftsjahres aufzustellen und nach Durchführung der 
Abschlussprüfung dem Verwaltungsrat zur Feststellung vor-
zulegen. Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind vom 
Vorstand unter Angabe des Datums zu unterzeichnen. Der 
Jahresabschluss, der Lagebericht, die Erfolgsberichte und der 
Bericht über die Abschlussprüfung sind den Trägerkörperschaf-
ten der Anstalt zuzuleiten.
(2) Für die Aufstellung, Feststellung und Prüfung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts gelten die Vorschriften der 
Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung des Landes Rheinland-
Pfalz. Bei der Prüfung des Jahresabschlusses ist § 53 HGrG ent-
sprechend zu beachten.

§ 13
Wirtschaftsjahr, Wirtschaftsplan

(1) Das Wirtschaftsjahr der KKR ist das Kalenderjahr. Soweit 
die KKR im Lauf eines Kalenderjahres entsteht, ist das Entste-
hungsjahr ein Rumpfgeschäftsjahr.
(2) Der Vorstand stellt in Anwendung der Eigenbetriebs- und 
Anstaltsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz vor Beginn des 
Wirtschaftsjahres einen Wirtschaftsplan auf. Dem Wirtschafts-
plan ist eine fünfjährige Finanzplanung zugrunde zu legen. Der 
Wirtschaftsplan umfasst den Vermögens- und Erfolgsplan.

§ 14
Bekanntmachungen

(1) Die Bekanntmachungen der KKR erfolgen in den Bekannt-
machungsorganen der Trägerkörperschaften. § 14a Abs. 4 und 
§ 14b Abs. 5 KomZG gelten entsprechend. Dies gilt auch für die 
Feststellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Der 
Jahresabschluss und der Lagebericht sind an sieben Werktagen 
öffentlich auszulegen. In der Bekanntmachung ist auf die Ausle-
gung hinzuweisen.
(2) Die vorstehende Satzung für die „Kommunale Klärschlamm-
verwertung RLP AöR“ wird im Bundesanzeiger öffentlich 
bekannt gemacht.
(3) Alle nach § 92 Abs. 1 GemO der Anzeigepflicht der KKR 
gegenüber der Aufsichtsbehörde anstehenden Entscheidungen, 
insbesondere Änderungen der Satzung (z.B. des Satzungs-
zwecks) sind vor der Beschlussfassung den zuständigen Orga-
nen der einzelnen Träger so rechtzeitig anzuzeigen, dass diese 
oder die hinter ihnen stehenden Kommunen ihrer Anzeigepflicht 

b) die Veränderung der Trägerschaft ab dem 1.1.2019
c) die Veränderung des Stammkapitals ab dem 1.1.2019
d) die Verschmelzung sowie Auflösung der KKR
bedürfen der Zustimmung aller Anstaltsträger.
(4) Der Vorstand bedarf der vorherigen Zustimmung des Verwal-
tungsrats zu

a) Auftragsvergaben und sonstigen Geschäften, sofern im Ein-
zelfall eine Wertgrenze von € 100.000,00 überschritten wird,

b) dem Erwerb, der Veräußerung oder der Belastung von 
Grundstücken und Rechten an Grundstücken, sofern im 
Einzelfall eine Wertgrenze von € 5.000,00 überschritten wird,

c) erfolgsgefährdenden Mehraufwendungen gemäß § 5 Abs. 5 
sowie Mehrausgaben im Sinne des § 33 i.V.m. § 17 Abs. 
5 EigAnVO, sofern diese im Einzelfall einen Betrag von € 
5.000,00 überschreiten.

(5) Falls der Verwaltungsrat nicht rechtzeitig einberufen werden 
kann und sonst Nachteile für die KKR entstehen können, trifft bei 
Dringlichkeit der Vorstand im Einvernehmen mit der/dem Vor-
sitzenden des Verwaltungsrats die notwendigen Maßnahmen. 
Über diese Maßnahmen hat der Vorstand den Verwaltungsrat 
unverzüglich zu unterrichten.
(6) Der/Die Vorsitzende des Verwaltungsrates vertritt die KKR 
gerichtlich und außergerichtlich gegenüber dem Vorstand und 
seinen Mitgliedern.
(7) Den Gremien der Anstaltsträger ist auf Verlangen über alle 
Angelegenheiten der KKR Auskunft zu erteilen.

§ 8
Einberufung und Beschlussfassung

(1) Der Verwaltungsrat tritt auf schriftliche oder elektronische 
Einladung des Vorsitzenden des Verwaltungsrates zusammen. 
Die Einladung muss Tageszeit, Ort und die Tagesordnung ange-
ben. Die Sitzungen sind nichtöffentlich, es sei denn der Verwal-
tungsrat beschließt die öffentliche Sitzung. Im Übrigen gelten 
die Bestimmungen der Gemeindeordnung entsprechend.
(2) Der Verwaltungsrat ist bei Bedarf, jährlich jedoch mindestens 
zweimal einzuberufen. Er muss außerdem einberufen werden, 
wenn mindestens ein Viertel der Mitglieder des Verwaltungsra-
tes dies unter Angabe des Beratungsgegenstandes beantragen.
(3) Sitzungen des Verwaltungsrats werden von der/dem Vorsit-
zenden des Verwaltungsrats, im Verhinderungsfall von seinem/
ihrem Stellvertreter geleitet.
(4) Der Verwaltungsrat entscheidet in der Regel durch Beschlüsse 
in den Sitzungen. Er ist beschlussfähig, wenn sämtliche Mitglie-
der ordnungsgemäß geladen sind und mehr als die Hälfte der 
Mitglieder anwesend sind, darunter der/die Vorsitzende oder im 
Falle seiner Verhinderung sein/e Stellvertreter/in.
(5) Wird der Verwaltungsrat zum zweiten Mal zur Verhandlung 
über denselben Gegenstand einberufen, so ist er ohne Rück-
sicht auf die Zahl der Erschienenen beschlussfähig. Bei der 
zweiten Ladung muss auf die Folge ausdrücklich hingewiesen 
werden.
(6) Der Verwaltungsrat kann auch unter Verzicht auf die Förm-
lichkeiten der Einberufung zu einer Sitzung zusammentreten, 
sofern alle Mitglieder damit einverstanden sind.
(7) Sofern kein Verwaltungsratsmitglied widerspricht, können 
nach Ermessen des/der Vorsitzenden Beschlüsse in eiligen oder 
einfachen Angelegenheiten auch durch Einholen der Erklärun-
gen in schriftlicher oder elektronischer Form, fernmündlicher 
Form oder per Fax gefasst werden. Bei fernmündlichen Erklä-
rungen hat der Vorstand darüber ein Protokoll zu verfassen.
(8) Alle Beschlüsse des Verwaltungsrates werden in offener 
Abstimmung und - mit Ausnahme der Wahl des Vorstands nach 
§ 5 Abs. 2 - mit einfacher Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
gefasst. Stimmenthaltungen werden nicht gewertet. Bei Stim-
mengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt.
(9) Über die gefassten Beschlüsse ist eine Niederschrift zu ferti-
gen. Die Niederschrift ist von der/dem Vorsitzenden, im Verhin-
derungsfall von seinem/ihrem Stellvertreter des Verwaltungsrats 
und dem Protokollführer zu unterzeichnen und dem Verwal-
tungsrat in der nächsten Sitzung zur Genehmigung vorzulegen. 
Jedes Verwaltungsratsmitglied erhält eine Abschrift der Nieder-
schrift.
(10) Der Vorstand nimmt an den Sitzungen des Verwaltungsrats 
teil, sofern der Verwaltungsrat keine gegenteiligen Beschlüsse 
fasst.
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22. Gez. Hedi Braun, Verbandsvorsteherin Abwasserzweckver-
band Rohrbach-Steinweiler

23. Gez. Peter Unkel, Bürgermeister Verbandsgemeinde Huns-
rück-Mittelrhein

24. Gez. Friedrich Marx, Bürgermeister Stadt Idar-Oberstein
25. Gez. Karl Dieter Wünstel, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Jockgrim
26. Gez. Albert Jung, Bürgermeister Verbandsgemeinde Kaiser-

sesch
27. Gez. Volker Poß, Bürgermeister Verbandsgemeinde Kandel
28. Gez. Thomas Jung, Bürgermeister Verbandsgemeinde Kir-

ner Land
29. Gez. Torsten Blank, Verbandsvorsteher Abwasserzweckver-

band Klingbachgruppe
30. Gez. Roger Schmitt, 1. Beigeordneter Verbandsgemeinde 

Kusel-Altenglan
31. Gez. Peter Labonte, Oberbürgermeister Stadt Lahnstein
32. Gez. Manfred Kirr, Bürgermeister Verbandsgemeinde Lam-

brecht
33. Gez. Bernhard Eck, Vorstandsvorsitzender Entsorgungs- 

und Wirtschaftsbetrieb Landau
34. Gez. Dr. Peter Degenhardt, Bürgermeister Verbandsge-

meinde Landstuhl
35. Gez. Michael Cyfka, Bürgermeister Verbandsgemeinde Lan-

genlonsheim-Stromberg
36. Gez. Frank Rüttger, Bürgermeister Verbandsgemeinde Lei-

ningerland
37. Gez. Andreas Poignée, Bürgermeister Gemeinde Limburger-

hof
38. Gez. Frank Leibeck, Bürgermeister Verbandsgemeinde Lin-

genfeld
39. Gez. Mike Weiland, Bürgermeister Verbandsgemeinde Lore-

ley
40. Gez. Maximilian Mumm, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Maifeld
41. Gez. Gabriele Flach, Bürgermeisterin Verbandsgemeinde 

Maikammer
42. Gez. Maximilian Mumm, Verbandsvorsteher Abwasserver-

band Mayen-Maifeld
43. Gez. Dirk Meid, Oberbürgermeister Stadt Mayen
44. Gez. Jörg Lempertz, Vorstandsvorsteher Zweckverband 

Zentralkläranlage Mendig
45. Gez. Michael Reith, Verbandsvorsteher Abwasserzweckver-

band Mittleres Eckbachtal
46. Gez. Roger Schmitt, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-

verband Mittleres Glantal
47. Gez. Axel Haas, Verbandsvorsteher Abwasserzweckver-

band Mittleres Pfrimmtal
48. Gez. Klaus Penzer, Verbandsvorsteher Abwasserzweckver-

band Mommenheim
49. Gez. Dietmar Kron, 1. Beigeordneter Verbandsgemeinde 

Nahe-Glan
50. Gez. Jens Güllering, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Nastätten
51. Gez. Marc Weigel, Oberbürgermeister Stadt Neustadt
52. Gez. Stefan Herschbach und Klaus Gerhardt, Vorstand und 

Geschäftsfeldleiter Servicebetrieb Neuwied ÄöR
53. Gez. Michael Cullmann, Verbandsgemeinde Nordpfälzer 

Land
54. Gez. Johannes Bell, Verbandsvorsteher Abwasserzweckver-

band Oberes Nettetal
55. Gez. Volker Mendel, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Puderbach
56. Gez. Ralf Hechler, Bürgermeister Verbandsgemeinde Ram-

stein-Miesenbach
57. Gez. Hans-Werner Breithausen, Bürgermeister Verbandsge-

meinde Rengsdorf-Waldbreitbach
58. Gez. Uwe Weber, Verbandsvorsteher Zweckverband Abwas-

serverband Rhaunen
59. Gez. Maximilian Abstein, Verbandsvorsteher Zweckverband 

Abwasserentsorgung Rheinhessen
60. Gez. Bruno Seibeld, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Rhein-Mosel

gegenüber der Aufsichtsbehörde nach § 92 Abs. 1 GemO frist-
gerecht nachkommen können.
(4) Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres nach ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, dass

a) die Bestimmung über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

b) vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemein-
deverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann 
gegenüber den Trägern der KKR schriftlich geltend gemacht 
werden.

§ 15
Anstaltslast, Gewährträgerhaftung, Auflösung

(1) Die Anstaltslast und die Gewährträgerhaftung richten sich 
nach dem Verhältnis der von jedem Träger der KKR geleiste-
ten Einlage auf das Stammkapital. Nach den entsprechenden 
Beteiligungsquoten ist ein Ausgleich zwischen den Trägern vor-
zunehmen.
(2) Die Anstaltsträger entscheiden über die Auflösung der KKR. 
Im Fall ihrer Auflösung fällt das Vermögen der KKR im Wege der 
Gesamtrechtsnachfolge an die Anstaltsträger im Verhältnis ihrer 
Stammeinlagen zurück.

§ 16
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tage nach der letzten öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

20.11.2020
1. Gez. Guido Nisius, Bürgermeister Verbandsgemeinde Ade-

nau
2. Gez. Cornelia Weigand, Bürgermeisterin Verbandsgemeinde 

Altenahr
3. Gez. Daniel Roters, Stellv. Werkleiter Abwasswerk Ander-

nach
4. Gez. Hermann Bohrer, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Bad Bergzabern
5. Gez. Uwe Bruchhäuser, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Bad Ems-Nassau
6. Gez. Reiner Schmitz, Beauftragter Verbandsgemeinde Bad 

Hönningen
7. Gez. Marc Ullrich, Bürgermeister Verbandsgemeinde Bad 

Kreuznach
8. Gez. Rouven Hebel, 1. Beigeordneter Verbandsgemeinde 

Baumholder
9. Gez. Michael Kessler, Bürgermeister Stadt Bendorf
10. Gez. Dr. Bernhard Alscher, Bürgermeister Verbandsge-

meinde Birkenfeld
11. Gez. Peter Christ, Bürgermeister Gemeinde Böhl-Iggelheim
12. Gez. Johannes Bell, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Brohltal
13. Gez. Wolfgang Lambertz, Bürgermeister Verbandsgemeinde 

Cochem
14. Gez. Stefan Veth, Bürgermeister Verbandsgemeinde Dann-

stadt-Schauernheim
15. Gez. Eberhard Frankmann, 1. Beigeordneter Verbandsge-

meinde Edenkoben
16. Gez. Bernd Frey, Bürgermeister Verbandsgemeinde Eisen-

berg
17. Gez. Marcus Schaile, Bürgermeister Stadt Germersheim
18. Gez. Michael Cyfka, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-

verband Guldenbachtal
19. Gez. Uwe Weber, Bürgermeister Verbandsgemeinde Herr-

stein-Rhaunen
20. Gez. Hedi Braun, Verbandsvorsteherin Abwasserzweckver-

band Quodbachgruppe
21. Gez. Hedi Braun, Verbandsvorsteherin Abwasserzweckver-

band Hayna-Erlenbach
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Die Heizungsbeihilfen sind für die Heizperiode vom 01.01.2021 
bis 30.04.2021 vorgesehen. Die festgestellten angemessenen 
Aufwendungen werden im Monat der Anschaffung bzw. Fällig-
keit als Bedarf berücksichtigt.
Heizungsbeihilfe können nur Personen erhalten, die nicht 
erwerbsfähig sind und deswegen keinen Anspruch auf Leistun-
gen nach dem SGB II haben.
Anträge und Informationen gibt es bei den jeweiligen Stadt-/Ver-
bandsgemeinden, die auch über die Anträge entscheiden.

Nichtamtlicher Teil

AWO Kreisverband Südpfalz
AWO-Beratungsstelle für Partnerschafts-, 

Familien- und Lebensfragen
Unser Beratungsangebot umfasst:

- Partnerschafts- und Eheberatung
- Familienberatung
- Lebensberatung / Beratung bei individuellen Problemen und 

Lebenskrisen
- Beratung bei Trennung und Scheidung
- Beratung zu Umgangsrecht und Sorgerecht
- Vorträge und Seminare
Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Unser Beratungsangebot ist kostenfrei.
Träger der AWO-Beratungsstelle ist die Sozial-
therapeutische Kette gGmbH des AWO-Kreis-
verband Südpfalz e.V.

Kontakt:
AWO-Beratungsstelle für Partnerschafts-, Familien- und 
Lebensfragen, Waldstr. 38, 76870 Kandel
Terminvereinbarung telefonisch 07275 - 988 68 50
www.stk-suedpfalz.de

Mehrgenerationenhaus
Programmankündigungen  
 Veranstaltungshinweise

Kinder- und Jugendzentrum Wörth - Ahornstraße 5
Aktuelle Öffnungszeiten Juze Wörth im Deember!
Mittwoch und Freitag: 15:30 bis 17:30 Uhr (6-12 Jahre)
Mittwoch und Freitag: 18:00 bis 20:00 Uhr (ab 13 Jahre)
Ein paar Einschränkungen müssen wir derzeit gemeinsam in 
Kauf nehmen:
- Vorherige Anmeldung unter 07271-8622
- Derzeit können maximal 8 Besucher*innen gleichzeitig da sein.
- Eure Kontaktdaten müssen bei uns hinterlegt werden
- Beim Ankommen Hände waschen, das Abstandgebot muss 
eingehalten werden
- Eine Mund-Nasen-Maske ist derzeit erforderlich.
Die weiteren jeweils aktuell geltenden Regeln besprechen wir 
mit euch natürlich beim Ankommen. Wir freuen uns auf euch! 
Anmeldung: 07271-8622
Aktuelle Infos, Mitmachaktionen und Tipps
findet ihr auf unserer Homepage: www.juzewoerth.de
Instagram: ib_streetwork_woerth
Facebook: www.facebook.com/juzewoerth
Kinder- und Jugendtreff Maximiliansau
Aktuelle Öffnungszeiten im Dezember!
Dienstag und Donnerstag: 15:30 bis 17:30 Uhr (6-12 Jahre)
Dienstag und Donnerstag: 18:00 bis 20:00 Uhr (ab 13 Jahre)
Folgende Einschränkungen müssen wir derzeit gemeinsam in 
Kauf nehmen:
- Vorherige Anmeldung unter 07271-8622
- Es können derzeit maximal 6 Besucher*innen gleichzeitig da 
sein.
- Eure Kontaktdaten müssen bei uns hinterlegt werden
- Beim Ankommen Hände waschen, das Abstandgebot muss 
eingehalten werden
- Eine Maske ist derzeit erforderlich.
Die weiteren jeweils aktuell geltenden Regeln besprechen wir 
mit euch natürlich beim Ankommen. Wir freuen uns auf euch! 
Anmeldung: 07271-8622

61. Gez. Wolfgang Denzer, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Rodalben

62. Gez. Heinz-Martin Schwerbel, Erster Beigeordneter Ver-
bandsgemeinde Rüdesheim

63. Gez. Matthias Schardt, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-
verband Rülzheim/Herxheim

64. Gez. Marcus Heintel, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Traben-Trarbach

65. Gez. Alfred Steimers, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Ulmen

66. Gez. Andreas Geron, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-
verband Untere Ahr

67. Gez. Andreas Müller, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-
verband Unteres Glantal

68. Gez. Karl Thorn, Verbandsvorsteher Abwasserzweckver-
band Untere Nahe

69. Gez. Manfred Scherer, Verbandsvorsteher Abwasserzweck-
verband Unterer Wiesbach

70. Gez. Alfred Schomisch, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Vordereifel

71. Gez. Klaus Lütkefedder, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Wallmerod

72. Gez. Anja Pfeiffer, Bürgermeister Verbandsgemeinde Weiler-
bach

73. Gez. Thomas Przybylla, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Weißenthurm

74. Gez. Rudolf Jacob, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Winnweiler

75. Gez. Gerd Rocker, Bürgermeister Verbandsgemeinde Wöll-
stein

76. Gez. Markus Conrad, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Wörrstadt

77. Gez. Karl-Heinz Simon, Bürgermeister Verbandsgemeinde 
Zell (Mosel)

Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) wird auf die 
Rechtsfolgen dieser Bestimmung hingewiesen, wonach Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemein-
deverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Heizungsbeihilfe für den nächsten Winter
Der Fachbereich 23 - Soziale Hilfen der Kreisverwaltung Ger-
mersheim informiert, dass die Heizungsbeihilfe für die Bevor-
ratung von Heizmaterial für die Heizperiode im Zeitraum 
01.01.2021 - 30.04.2021 für den Landkreis Germersheim wie 
folgt festgesetzt ist:

Haushalts-
größe

Feste Brenn-
stoffe

Heizöl Flüssiggas

Kilo-
gramm

Euro Liter Euro Kilo-
gramm

Euro

1 Person 1.400 330 1.100 550 700 845
2 Personen 1.600 380 1.300 650 900 620
3 Personen 2.000 475 1.700 805 1.100 760
4 Personen 2.200 520 1.900 900 1.200 830
5 Personen 2.400 570 2.000 950 1.300 900
6 Personen 2.500 595 2.100 955 1.400 970
7 Personen 2.600 615 2.200 1000 1.400 970
8 Personen 2.900 690 2.400 1090 1.500 1040
9 Personen 3.200 760 2.600 1155 1.700 1180
10 Personen 3.500 830 2.900 1289 1.900 1315
Untermiet-
verhältnis

1.050 250 840 420 560 390
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Auch eine zu frühe Mahd von Wiesen und Wegrändern und die 
Rodung von Brachen führen immer wieder zum Verlust der typi-
schen Bodenbrüter.
Am Haardtrand, aber auch in feuchten Wiesentälern im Pfäl-
zerwald sowie auf extensiv genutzten Grünlandflächen und 
Ackerbrachen in der Vorderpfalz sind Schwarzkehlchen noch 
regelmäßig anzutreffen. Häufig sind sie jedoch nirgends. Wer den 
kleinen Vogel beobachten möchte, achtet am besten auf seinen 
charakteristischen Ruf. Typisch für das Schwarzkehlchen ist das 
harte und kurze Schnalzen, oft kombiniert mit einem schrillen 
Pfeifton am Anfang: „vist-träck-träck“. Im Gegensatz zum nah 
verwandten Braunkelchen bevorzugt das Schwarzkehlchen 
eher trockene und buschige Bereiche im Offenland. Von expo-
nierten Stellen erspäht der kleine Singvogel Insekten. Wer mit 
dem Fernglas die Spitze von Sträuchern, Stauden und Zäunen 
absucht, kann ihn so mit etwas Glück zu Gesicht bekommen.
Die NABU-Gruppen in der Pfalz engagieren sich durch die 
Anlage und extensive Pflege von Wiesenflächen für den Erhalt 
der Art. „Mit dem Schwarzkehlchen als Kandidat für den Vogel 
des Jahres 2021 wollen wir auf die Bedeutung von Wiesen und 
Brachflächen als wertvolle Biotope aufmerksam machen. Das 
Schwarzkehlchen steht stellvertretend für zahlreiche andere 
Arten, die ebenfalls von diesem Lebensraum profitieren.“, erklärt 
Carmen Schauroth, Leiterin der NABU Regionalstelle Süd in 
Landau.
Wer für das Schwarzkehlchen abstimmen möchte, kann dies 
noch bis zum 15. Dezember unter folgendem Link:
www.vogeldesjahres.de/vorwahl/Schwarzkehlchen

Pflegestützpunkt
Die Pflegestützpunkte bieten hilfebedürfti-
gen, älteren, behinderten oder pflegebedürf-

tigen Menschen und deren Angehörigen ihre Unterstützung an. 
Sie beraten neutral - kostenlos - unverbindlich – vertraulich 
und unter Wahrung der Schweigepflicht über mögliche Unter-
stützungsangebote und deren Finanzierungsmöglichkeit.
Bis auf Weiteres finden am Donnerstag keine Sprechstunden 
mehr statt. Wir bitten um eine telefonische Terminvereinbarung.
Ihre Ansprechpartner:
Pflegestützpunkt Kandel
Gartenstr. 8, 76870 Kandel
Frau Scheib
Tel. (07275) 94 87 774
christiane.scheib@pflegestuetzpunkte.rlp.de
www.pflegestuetzpunkte.rlp.de
Frau Börckel
Tel. (07275) 94 87 775
sarah.boerckel@pflegestuetzpunkte.rlp.de
www.pflegestuetzpunkte.rlp.de

Familienbüro bellA

Beratung für Familien
bellA, das Familienbüro in Kandel berät und unterstützt...
•	 bei Themen wie Konflikte in der Familie, Erziehung, Partner-

schaft
•	 bei Fragen zu besonderen Lebenssituationen
•	 im Umgang mit Institutionen
•	 bei Anträgen und anderen administrativen Aufgaben
•	 bei der Vermittlung von weiteren Unterstützungs- und Hilfs-

angeboten
•	 Menschen mit Migrationshintergrund und Asylbegehrende 

im Rahmen der Integrationsarbeit
Die Beratung ist kostenlos und kann sowohl in unseren Räum-
lichkeiten als auch bei Ihnen zu Hause in Form von Einzel- und/
oder Familienberatung stattfinden.

Aufsuchende Jugendsozialarbeit Wörth
Die aufsuchende Jugendsozialarbeit in Wörth bietet Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen von 13 bis 27 Jahren ein nied-
rigschwelliges Angebot, um Hilfestellung bei Problemen und 
Anliegen zu erhalten. Diese können sein:
- Soziale Ausgrenzung und Isolation
- Familiäre Konflikte
- Finanzielle Sorgen und Schulden
- Wohnungslosigkeit und Wohnraumsuche
- Schulische Probleme und Abstinenz
- Schwierigkeiten bei der Berufswahl und beim Zugang zum 
Arbeitsmarkt
- Suchtverhalten
- Straffälligkeit
- Persönliche Probleme und Krisen
Ansprechpartner ist Harald Haas, erreichbar unter 
0151/40242770 oder per Email: harald.haas@ib.de

Offener Bücherschrank vor dem Mehrgenerationenhaus
Ab sofort können Sie sich auch in Wörth nach dem bekannten 
Konzept „Hol eins, bring eins“ Bücher kostenlos aussuchen und 
mitnehmen. Wenn dafür ein schon gelesenes und nicht beschä-
digtes Buch in den Schrank wandert, wird der Büchertausch 
perfekt!
Aktuelle Nachrichten aus dem MGH im Corona-Modus
Anders als das Kinder- und Jugendzentrum, mussten wir das 
Haus ab Anfang November wieder für alle Gruppenangebote 
schließen. Auch unsere Kulturangebote mussten leider weiter 
ruhen und die Teilnahme am „Europäischen Filmfestival der 
Generationen“ wurde auf 2021 verschoben (www.filmfestival-
generationen.de).
Das gemeinsame und bunte Miteinander ohne Anmeldungen 
und Hürden, welches typisch für Mehrgenerationenhäuser ist, 
und all das, was zu einem echten „Haus der Familie“ in Rhein-
land-Pfalz gehört, also Anlaufstelle und Ort der Begegnung für 
alle zu sein, ist durch die Coronaverordnungen und -beschrän-
kungen momentan nicht möglich.
Die Mitarbeiter im Haus sind aber weiterhin für Sie da und zahl-
reiche Beratungs- und Unterstützungsangebote können nach 
Anmeldung weiterhin erfolgen. So können Sie Formularausfüll-
hilfe und Unterstützung beim Arbeiten mit dem VHS-Lernportal 
oder mit anderen Computerprogrammen im Bereich Grundbil-
dung gerne auf Termin anfragen, falls Sie Probleme beim Lesen, 
Schreiben oder Rechnen haben, solange kein Lerncafé oder 
andere Angebote offen stattfinden können. Gezielt helfen wir 
auch weiter, falls Sie andere Probleme haben oder vernetzen Sie 
mit lokalen Partnern.
Sie erreichen uns unter 07271 8622. Weitere Informationen zu 
unserem Haus finden Sie: www.ib.de/mgh-woerth

NABU
NABU-Gruppen in der Pfalz nominieren 

Schwarzkehlchen für den Vogel  
des Jahres 2021

A n l ä s s l i c h 
des 50. Jubiläums der Aktion 
„Vogel des Jahres“ ruft der 
Naturschutzbund (NABU) die 
Bevölkerung in Deutschland 
auf, den „Vogel des Jahres 
2021“ selbst zu wählen. Durch 
die Aktion soll das Bewusstsein 
für die Probleme und Heraus-
forderungen der einheimischen Fauna in unserer heutigen Zeit 
gefördert werden. In diesem Zusammenhang macht die NABU 
Regionalstelle Süd besonders auf das Schwarzkehlchen auf-
merksam.
Vor etwa 10 Jahren stand das Schwarzkehlchen noch auf der Vor-
warnliste der vom Aussterben bedrohten Vögel in Deutschland. 
Mittlerweile haben sich die Bestände wieder erholt. Ein Grund 
zum Aufatmen ist das allerdings nicht. Die Nahrungsgrundlage 
der Schwarzkehlchen bilden Insekten, deren Bestände weiterhin 
stark abnehmen. Zudem braucht der hübsche kleine Singvogel 
eine vielfältige naturnahe Landschaft mit Blumenwiesen, wilden 
Hecken und Brachflächen. Dieser Lebensraum wird durch den 
zunehmenden Flächenverbrauch bedroht.
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IFB
Weiterbildung „Geprüfter Technischer 

Fachwirt“

- Samstagslehrgang -
Aufstiegsfortbildung zur Fach- oder Führungskraft für 

Personen mit technischer oder kaufmännischer Berufsaus-
bildung

Der Technische Fachwirt ist eine Aufstiegsfortbildung auf Meis-
ter-/Techniker-Ebene (DQR 6), die eine Brücke zwischen techni-
schen und kaufmännischen Kompetenzen bildet.
Technische Fachwirte können damit im planenden und organi-
sierenden Bereich, auch in der Logistik, der Disposition oder im 
Einkauf, eingesetzt werden (Technische Sachbearbeitung).
Mit der ausgeprägten Führungskompetenz eignet sich der Tech-
nische Fachwirt jedoch ebenso gut für Führungsaufgaben.
Der Abschluss ist bundeseinheitlich und hat daher hohe Aner-
kennung.
Der internationale Titel lautet Bachelor Professional of Technical 
Management (CCI). Die Fachhochschulreife ist gleichfalls inbe-
griffen.
Das Institut für Bildungsförderung (IFB) bietet ab 27.02.2021 
einen 20monatigen, berufsbegleitenden Lehrgang, zur gezielten 
Vorbereitung auf die Prüfungen, an. Lehrgangsort ist Wörth-
Maximiliansau.
Eine rückzahlungsfreie Förderung durch das Meister-BAFöG 
sowie ein Aufstiegsbonus ist möglich. Es gibt Frühbucher-
Rabatte.
Ebenfalls im Lehrgangsangebot des IFB: Geprüfter Technischer 
Betriebswirt, Geprüfter Wirtschaftsfachwirt, Geprüfter Industrie-
fachwirt, Geprüfter Betriebswirt, Ausbildung der Ausbilder (AdA-
Schein).
Weitere Infos sind erhältlich beim Institut für Bildungsför-
derung (IFB), gemeinnützige Bildungseinrichtung, Tel: 07275 
- 91 30 35,
E-Mail: mail@ifb-woerth.de, IFB-Website: www.ifb-woerth.de

Offene Sprechstunde:
montags von 13-15 Uhr & mittwochs von 9-11 Uhr
Bei Fragen oder individuellen Terminwünschen wenden Sie sich 
gerne telefonisch oder per Mail an uns.

Ihre Ansprechpartner:
Familienbüro bellA
Am Plätzl 1 in Kandel
Frau Egen: 0152- 56444374
Frau Koch: 0151- 54882223
Festnetz: 07275-9196580
Email: bellakandel@agfj-pfalz.de

*INFO*
Unsere offenen Sprechstunden bieten wir unter Einhaltung der 
gebotenen Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen an.
Bitte achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand, tragen 
Sie eine Mundschutzmaske und kommen Sie nach Möglichkeit 
ohne Begleitung in unsere Beratung.
Für weitere Fragen und individuelle Beratungstermine rufen sie 
uns bitte an.
*Erreichbarkeit über die Feiertage*
Das Familienbüro bleibt in der Zeit vom 21. Dezember 2020 bis 
einschliesslich 03.Januar 2021 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich in dieser Zeit bitte an 
unsere Geschäftsstelle der AGFJ gGmbH Familienhilfe in Offen-
bach - Tel.:06348- 97 246 63.
Ab dem 04. Januar 2020 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.
Wir wünschen all unseren Klienten in dieser besonderen Zeit 
frohe und besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.
Bleiben Sie gesund!

Verbraucherzentrale RLP
Energietipp der Verbraucherzentrale 

Rheinland-Pfalz
Innen- oder Außendämmung?

Hat man die Wahl, ist eine Dämmung der Hauswände von außen 
eine bessere Lösung zur Begrenzung von Wärmeverlusten als 
eine Innendämmung. Denn bei der Außendämmung ist eine 
dickere Dämmschicht möglich und damit eine größere Dämm-
wirkung. Außerdem wird der Wohnraum nicht verkleinert, die 
Dämmung ist bautechnisch einfacher auszuführen und Wärme-
brücken können vollständig überdeckt werden.
Bestimmte Gründe können aber auch für eine Innendämmung 
sprechen: Erhaltenswerte oder gar denkmalgeschützte Fassa-
den oder wenn in einer Wohnungseigentümergemeinschaft die 
Entscheidung gegen eine Außendämmung gefallen ist. Sollte 
nur eine Innendämmung in Frage kommen, muss beim Einbau 
sehr sorgfältig gearbeitet werden. Es darf keine warme Raum-
luft hinter die Dämmkonstruktion gelangen, sonst kann es zu 
Wasserdampfausfall und Feuchteschäden kommen. Ob eine 
zusätzliche Dampfsperre einzubauen ist, muss im Einzelfall 
geklärt werden. Hierzu und zu allen Fragen des Energiesparens 
in Haus und Haushalt berät der unabhängige Energieberater der 
Verbraucherzentrale nach Terminvereinbarung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Bera-
tungstermine finden am Mittwoch, den 13.01.21 von 16 - 18.15 
Uhr in Kandel statt. Die Beratungen werden aktuell an den 
meisten Standorten telefonisch durchgeführt. Voranmeldung 
unter 0 72 75 / 96 00.
Eine persönliche Beratung ist an einzelnen Standorten unter Ein-
haltung der lokalen Hygienevorschriften wieder möglich. Bitte 
erfragen Sie bei der Terminvereinbarung, an welchen Standorten 
in Ihrer Region persönlich beraten wird.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Bera-
tungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

IGS Kandel
Der Film ist da!

Einfach QR-Code anklicken oder unsere 
Homepage besuchen.
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che sich spontan Ihren dicken Mantel anzogen und sich an die 
Straße stellten.
Dabei konnte man sehr gut sehen, dass die Kinder- und Erwach-
senen-Augen mit den unzähligen Lampen an den Traktoren um 
die Wette leuchteten.
Renntiere, Nikoläuse, Tannenbäume und vieles mehr an Dekora-
tion wurden mühevoll an die Traktoren angebracht. Einfach nur 
super!
Gerade in der aktuellen Zeit hat dieser Moment so gut getan, 
dass wir an dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an alle 
Traktorfahrer und Beteiligten für diese beeindruckende Überra-
schung sagen wollen.
Unter unserer Homepage www.erlenbach–pfalz.de finden Sie 
einen Bericht mit vielen Bilder – klickt doch mal rein

Der Gemeinderat Erlenbach tagt
zur 13. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung.

Sitzungstag: Mittwoch, 16. Dezember 2020, 
19:00 Uhr

Sitzungsort: Bürgerhaus Erlenbach
76872 Erlenbach, 
Hauptstraße 31

Hinweis:
Die Sitzung findet im Bürgerhaus Erlenbach statt, damit ein 
ausreichend großer Sitzabstand zwischen den Mitgliedern 
gewährleistet werden kann.
Beim Betreten und Verlassen des Rats-/Sitzungssaales ist 
ein Mund-/Nasenschutz zu tragen.
Zum vorbeugenden Infektionsschutz wird darüber hinaus 
dringend empfohlen, die Masken auch am Sitzungstisch für 
die gesamte Dauer der Sitzung zu tragen und nur dann abzu-
nehmen, wenn das Wort ergriffen werden soll.
Auch die in öffentlicher Sitzung anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger haben einen Mund-/Nasenschutz zu tragen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Windpark - Abschluss Interessensbekundungsverfahren
2. Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes und 

Dorfmoderation
- Auftragsvergabe Planungsbüro

3. Darlehensaufnahme Investitionsdarlehen
4. Mängelbeseitigung an der Elektroverteilung Rathaus, 

Kita
- Auftragsvergabe Ingenieurleistungen

5. Annahme von Spenden: OG Erlenbach
6. Bauanträge und Bauvoranfragen
7. Anfragen und Mitteilungen
8. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Anfragen und Mitteilungen

Maik Wünstel, Ortsbürgermeister

SPD
Der SPD-Gemeindeverband Kandel 

informiert- Telefon-Sprechstunde von 
Alexander Schweitzer -

Der Landtagsabgeordnete und Vorsitzende 
der SPD-Landtagsfraktion

Alexander Schweitzer bietet am Samstag, dem 12. Dezember 
2020, in der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr, eine Telefon-Sprech-
stunde für die Bürger*Innen der Verbandsgemeinde Kandel an.
Gerne können Sie ihn gerade in dieser schwierigen Zeit unter 
der Tel.-Nr. 06341/945626 mit Ihren Fragen und Anliegen kon-
taktieren.
Um eine kurze Voranmeldung - entweder unter der vorgenann-
ten Telefonnummer oder per Mail an wahlkreis@alexander-
schweitzer.de wird gebeten.

CDU-Gemeindeverband
Thomas Gebhart: Online-

Bürgersprechstunde
Der südpfälzische Bundestagsabgeordnete 
Dr. Thomas Gebhart bietet am Donnerstag, 

17.12.2020, von 15.00 bis 16.00 Uhr eine Online-Bürgersprech-
stunde aus Berlin an. Interessierte können sich gerne mit ihren 
Anliegen und Fragen zu aktuellen politischen Themen an den 
Abgeordneten wenden. Zugang zum Chat erhalten Interessierte 
unter thomas-gebhart.de

AfD
Bürgersprechstunde

Landtagsabgeordneter Matthias Joa, AfD
Der AfD-Landtagsabgeordnete Matthias Joa bietet ab sofort 
wieder eine persönliche Sprechstunde an. Telefonische, Online-
Gesprächstermine und persönliche Terminabsprachen können 
unter Tel 07271/7698967 oder per E-Mail unter Buergersprech-
stunde@alternative-ger.de vereinbart werden.

ErlenbachErlenbach

Amtlicher Teil

Sprechzeiten
des Ortsbürgermeisters: dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr 
im Bürgermeister-Sprechzimmer im Rathaus Erlenbach, Tel.: 
07275/1304

Danke für die vorweihnachtliche 
Überraschung zu Nikolaus

Zum Nikolaus Abend überraschten 14 verschiedene Landwirte 
mit lautem hupen und ihren so schön geschmückten leuchten-
den Traktoren die Erlenbacher Bürgerinnen und Bürgern, wel-
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Kirchenwahl 2020
Endergebnis der Presbyteriumswahl am 29.11.2020

Kandidatinnen und Kandida-
ten

Erhaltene Stim-
men

gewählt

Joachim Adling 257 gewählt
Andrea Aucamp 247 gewählt
Sonja Burg 225 gewählt
Elke Hufnagel 303 gewählt
Annemarie Mertzlufft 187 gewählt
Ulrike Scherrer-Hornig 218 gewählt
Bettina Will 194 gewählt
Peter Wünstel 214 gewählt
Christine Zöller 182 Ersatzmitglied
Wahlbeteiligung von 28,3 % und weitere Zahlen zur Wahl
Die Anzahl der Wahlberechtigten lag bei 1545, davon 154 wahl-
berechtigte Erstwähler.
Anzahl der Gesamtwähler 437, davon 51 Erstwähler. Daraus 
ergibt sich eine Wahlbeteiligung von 28,3 % und 33,1 % bei den 
Erstwählern.
Schön, dass so viele mitgewählt haben!
Danke!

Bürostunde im Pfarrbüro:
Das Büro im Pfarramt Erlenbach (Pfarrsekretärin Nicole Heck-
mann) ist mittwochs von 09:00 - 11:00 Uhr geöffnet. Die nächste 
Bürostunde findet am Mittwoch, 16.12.2020 statt.
Termine mit Pfarrerin Maicher sind nach Absprache jederzeit 
möglich.
In seelsorgerlichen Angelegenheiten aller Art können Sie sich 
jederzeit telefonisch an Pfarrerin Maicher wenden (07275-3448).
Kontakt:
Protestantisches Pfarramt Erlenbach, Pfrin. Elke Maicher, 
Hauptstraße 32, 
76872 Erlenbach, 
Tel.: 07275-3448, 
Fax: 07275-9199465
Email: pfarramt.erlenbach@evkirchepfalz.de,
Internet: www.prot-kirche-erlenbach.de

Nichtamtlicher Teil

Prot. Kirchengemeinde
Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 13.12.2020 (3.Advent)
10:00 Uhr Gottesdienst in Erlenbach

Mittwoch, 16.12.2020
17:00 Uhr Bücherei im Jugendheim

Vorschau
Weihnachten 2020
Dieses Jahr ist coronabedingt alles anders.
Heiligabend, 24.12.2020 in Erlenbach
Unser Gottesdienst an Heiligabend wird als „Open-Air-Gottes-
dienst“ auf dem Fußballplatz des SV Erlenbach stattfinden. Zur 
Organisation ist es dringend erforderlich, dass Sie sich und Ihre 
Familien für den Gottesdienst im Pfarrbüro anmelden (Tel.-Num-
mer 07275-3448, Email: pfarramt.erlenbach@evkirchepfalz.de).
„Auf dem Weihnachtsweg“ in Rheinzabern
Am 4. Advent (20.12.2020) und an Heiligabend (24.12.2020) 
wird die Kirche des Paul-Fagius-Gemeindezentrums jeweils 
zwischen 15 Uhr und 17 Uhr geöffnet sein und es besteht die 
Möglichkeit verschiedene Stationen der Weihnachtsgeschichte 
zu betrachten.
Zum Abschluss der „Reise“ gibt es eine kleine Überraschung to 
Go. Wir freuen uns auf viele Interessierte. Bitte stellen Sie sich 
auf evtl. Wartezeiten ein, da sich nur eine kleine Anzahl Perso-
nen zeitgleich im Gemeindezentrum aufhalten darf. Auch wäre 
es hilfreich, wenn Sie einen Zettel mit ihren Angaben (Name, 
Adresse, Tel.) mitbringen.

Sonstiges
Gottesdienst zuhause
Um auch Mitgliedern, die sich aufgrund der derzeitigen Situation 
nicht in größere Gesellschaften begeben wollen und somit den 
Gottesdienst meiden, die Möglichkeit zu bieten Gemeinschaft 
zu spüren, haben wir uns entschlossen, wie auch im Frühjahr 
einen Sonntagsbrief anzubieten. 
Wer Interesse hat einen Sonntagsbrief eingeworfen zu bekom-
men, darf sich gerne im Pfarramt (07275-3448) melden.
Auch besteht die Möglichkeit unter Tel.-Nr. 07275-9199469 wie-
der eine kurze Andacht zu hören.
Digitaler Adventskalender
Die prot. Kirchengemeinde Erlenbach hat sich in diesem Jahr 
entschieden einen digitalen Adventskalender anzubieten. Den 
Adventskalender finden Sie auf der Homepage der Kirchenge-
meinde Erlenbach www.prot-kirche-erlenbach.de
Öffnen Sie jeden Tag virtuell ein Türchen.
Es besteht auch die Möglichkeit den Adventskalender über die 
Telefonnummer 07275-9199465 zu hören.
Ökumenisches Glockenläuten
In Erlenbach läuten um 19:30 Uhr wieder die Glocken zum öku-
menischen Gebet. Wer möchte kann eine brennende Kerze in 
sein Fenster stellen.
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der Dorfladen einen Lieferdienst an. Ehrenamtliche Helfer sind 
bereit, den oben genannten Personen Lebensmittel und andere 
Waren des täglichen Bedarfs nach Hause zu liefern. Die Waren 
können werktags in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr telefonisch 
unter 06340-9052190 beim Dorfladen bestellt werden.
Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist montags in der Zeit von 14.00 bis 
16.15 Uhr geöffnet.
Hierfür gelten folgende Einschränkungen:
Der Zutritt ist nur mit Mund- und Nasenschutz und nach Benut-
zung der bereitgestellten Desinfektionsmittel gestattet. Neben 
der Leiterin darf sich immer nur eine weitere Person in der 
Bücherei aufhalten. Dabei ist der Mindestabstand von 1,50 
Metern einzuhalten.
Häckselplatz
Der Häckselplatz ist von März bis Oktober samstags in der Zeit 
von 13.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.

Der Gemeinderat Freckenfeld tagt
zur 9. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung.

Sitzungstag: Donnerstag, 17. Dezember 2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus Freckenfeld

76872 Freckenfeld, Hauptstraße 65
Hinweis:
Die Sitzung findet im Rathaus Freckenfeld statt, damit 
ein ausreichend großer Sitzabstand zwischen den Mit-
gliedern gewährleistet werden kann.
Beim Betreten und Verlassen des Rats-/Sitzungssaales ist 
ein Mund-/Nasenschutz zu tragen.
Zum vorbeugenden Infektionsschutz wird darüber hinaus 
dringend empfohlen, die Masken auch am Sitzungstisch für 
die gesamte Dauer der Sitzung zu tragen und nur dann abzu-
nehmen, wenn das Wort ergriffen werden soll.
Auch die in öffentlicher Sitzung anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger haben einen Mund-/Nasenschutz zu tragen
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Sanierung der Kindergartenküche aufgrund des neuen 

KiTa - Gesetzes
3. Anschaffung von 3 neuen Spielgeräten für den Spielplatz 

der Kita mit Fördermitteln aus dem Landesprogramm 
Kita!Plus-Kita im Sozialraum

4. Annahme von Spenden: OG Freckenfeld
5. Bauanträge und Bauvoranfragen
6. Anfragen und Mitteilungen

Martin Thürwächter, Ortsbürgermeister

Jahresablesung der Wassezähler für 2020
Bitte beachten Sie den Abdruck auf den Seiten 30 und 31!

Kriegsgräbersammlung 2020
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation konnte 
die Sammlung des Volksbundes der Deutschen 
Kriegsgräberfürsorge in diesem Jahr weitest-
gehend nicht als Haussammlung durchgeführt 
werden. Daher wurden im Dorfladen und in der 
Metzgerei Jetter Sammeldosen aufgestellt. Mit 
Spenden in Höhe von insgesamt 590,00 EUR 
wurde ein sehr achtbares Ergebnis erzielt.
Die Gemeinde Freckenfeld bedankt sich - auch 
im Namen des Volksbundes - bei allen Spende-

rinnen und Spendern.

Tennisclub
TC Der Nikolaus kam zu unseren 

Kindern
Unsere beliebte Nikolausbackstube blieb 
dieses Jahr leider geschlossen. Aber 

dennoch hat der Nikolaus unsere Kinder nicht vergessen. Am 
Samstag Abend konnten die Kinder vor der Haustür ein kleines 
Säckchen mit einem Gruß vom TCE Nikolaus finden welches 
mit Schokolade, Lebkuchen, Mandarinen und Erdnüssen gefüllt 
war. Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit und hof-
fen, dass unsere Backstube nächstes Jahr wieder öffnen kann. 
Vielen Dank an EDEKA Burger für die leckeren Süßigkeiten und 
danke an unsere 2 Weihnachtselfen die das Verteilen übernom-
men haben! Vielen Dank!

FreckenfeldFreckenfeld

Amtlicher Teil

Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Die Sprechstunden des Ortsbürgermeisters finden nach Verein-
barung statt.
Entweder telefonisch unter 06340-919858 oder per Mail unter 
martin.thuerwaechter@vg-kandel.de
Lieferdienst des Dorfladens
Für Menschen aus sogenannten Risikogruppen, darunter fallen 
vor allem Menschen mit Vorerkrankungen, Immungeschwächte 
oder ältere Menschen, aber auch für Menschen in häuslicher 
Quarantäne, die auf sich alleine gestellt sind, keine Angehörige 
oder andere Personen haben, die sich um sie kümmern, bietet 

www.wittich.de
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Landfrauen Freckenfeld
Liebe Landfrauen,
Wir wünschen Euch ein frohes besinn-

liches Weihnachtsfest, schöne Feiertage und ein glückliches, 
gesundes neues Jahr.
Auch wenn dieses Jahr Weihnachten vielleicht nicht wie gewohnt 
gefeiert werden kann, und auch die Weihnachtsfeier im Verein 
wegen der Pandemie ausfällt. Es bleibt uns zu hoffen, dass das 
nächste Jahr besser wird als das Jahr 2020. Dass es wieder 
möglich sein wird unsere Vereinstätigkeit wieder aufzunehmen, 
ein Programm zu gestalten und schöne gemeinsame Treffen und 
Abende zu organisieren.
Bleibt gesund.

Freie Wählergruppe 
Freckenfeld

FWF sagt „Danke“
Heute nutzten Thea Weber und Dirk Morlok von den Freien Wäh-
lern Freckenfeld die Adventszeit, ihren zehn Staudenpaten*innen 
für das Engagement mit einem weihnachtlichen Präsent persön-
lich zu danken.
Im Rahmen des Projekts „Bienenlehrpfad“ wurden am Dorf-
bachweg im Juni 2020 insgesamt 660 Stauden gepflanzt.
Für die Bewässerung und die Pflege konnten zehn 
Staudenpaten*innen gewonnen werden, ohne die dieses Pro-
jekt, insbesondere während der heißen Periode im Sommer, 
nicht zu realisieren gewesen wäre.
Alle sind schon gespannt, wie sich die bienenfreundlichen Stau-
den im Frühjahr entwickeln werden.

(Bild v.li. Thea Weber, Sonja Disqué, Dirk Morlok)

Nichtamtlicher Teil

Prot. Kirchengemeinde
in Freckenfeld

Herzliche Einladung zum Gottesdienst:
Unter Beachtung der aktuellen Pandemie-Rege-
lungen findet der Sonntagsgottesdienst z.z.T. 

nur in der großen Kirche in Freckenfeld statt;
Gottesdienst am 03.Advent (13.12.2020) ist um 10.15 Uhr in der 
protestantischen Kirche in Freckenfeld.
Bibelgesprächskreis
Aufgrund der Einschränkungen in der Pandemie entfällt z.z.T. 
der Bibelgesprächskreis.
Präparanden und Konfirmanden
Die Präparandenstunde und die Konfirmandenstunde wird nach 
den Weihnachtsferien fortgesetzt. Wir treffen uns am 12. Januar 
2021 in der Freckenfelder Kirche.
Ergebnis der Kirchenwahlen zum Presbyterium:
Bei einer überdurchschnittlichen Wahlbeteiligung wurden fol-
gende Personen in das Presbyterium Freckenfeld-Niederotter-
bach gewählt.
Frank Latour; Armin Schmidt; Elke Steigner; Anja Frenzel; Ger-
traude Riebel-Runck; Julia Walter; Dirk Derstroff;
Dem erweiterten Presbyterium gehören zusätzlich an:
Katharina Schmitt; Michael Laux; Sandra Conrath; Herbert 
Gemmar; Jochen Cremer, Heike Müller; Thomas Kirschenmann.
Vielen Dank an ALLE.
Vorausschau Weihnachten 2020
Unter den derzeitigen Bedingungen sind die gewohnten Heilig-
abendgottesdienste in den Kirchen in Vollmersweiler, Niederot-
terbach und Freckenfeld nicht durchführbar.
Wir wollen aber die Geburt Christi am 24.12. feiern mit jeweils 
einer kurzen liturgischen Andacht im Freien auf den Dorfplätzen 
in Vollmersweiler, Niederotterbach und Freckenfeld. Das Tragen 
von Mundschutz und die Abstandsregeln sind unbedingt einzu-
halten. Ebenso wird auf den Gemeindegesang verzichtet.
Näherer Informationen über die Art der Durchführung können 
derzeit noch nicht gegeben werden.
Am ersten Weihnachtstag 25.12.20 ist um 10.15 Uhr Gottes-
dienst in der Freckenfelder Kirche.
Am zweiten Weihnachtsfeiertag 26.12.20 ist ein Gottesdienst im 
Bürgersaal in Niederotterbach geplant.
Prot Pfarramt Freckenfeld Pfarrer Kleppel, Tel 06340 8147
Montags ist das Pfarramt geschlossen
Bürozeiten im Pfarramt (während der Schulzeit) Dienstag und 
Freitag 06.45 Uhr bis 7.30 Uhr, darüber hinaus jederzeit Termine 
nach Vereinbarung möglich.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag,13.12.2020
20:00 Uhr Gottesdienst
Kontaktadresse:
Ev. Stadtmission Bad Bergzabern/Freckenfeld
Prediger Christoph Reumann
Schloßgasse 7,
76887 Bad Bergzabern
Telefon: 06343 - 8530
stadtmission.bergzabern@egvpfalz.de

Dorfladen Freckenfeld w.V.
Nikolausgeschenke im Dorfladen
Der Nikolaus war bei uns und hat für die 

Kinder einen Sack mit Geschenken gebracht.
Also, liebe Kinder, kommt mit euren Eltern zum Einkaufen in den 
Dorfladen und holt euch etwas aus dem Sack, den der Nikolaus 
hiergelassen hat. Wir freuen uns auf euch!
Wir freuen uns natürlich auch über den Einkauf eurer Eltern, 
damit sie den Dorfladen in diesem Jahr noch ein wenig unter-
stützen!
Dafür haben wir in der Woche vor Heiligabend von Montag 
bis Mittwoch durchgehend von 7:00 Uhr bis 18:00 Uhr und 
am 24. Dezember bis 12:30 Uhr geöffnet!
Das Dorfladen Team

In eigener Sache
Wenn Sie kein “Amtsblatt für die 

Stadt Kandel” bekommen haben ...
Reklamationen wegen Nichtzustellung des “Amtsblatt für die 
Stadt Kandel” nimmt der Verlag entgegen unter folgender 
Nummer:

06502/9147-800
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist

vertrieb@wittich-foehren.de
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Die Stadtwerke Wörth informieren: 
 
Jahresablesung der Wasserzähler für 2020 - Freckenfeld 
 
Die Ablesung der Wasserzähler für die Endabrechnung der Verbrauchsgebühren in der 
Ortsgemeinde Freckenfeld erfolgt durch die Haus- und Grundstückseigentümer bzw. dem 
Drittempfänger (z.B. Hausverwalter, Erbengemeinschaften etc.). 
 
Hierzu erhalten alle Gebührenpflichtigen im Dezember 2020 ein Anschreiben mit dem Hinweis, den 
Zähler selbst abzulesen und den Zählerstand bis zum 31.12.2020 den Stadtwerken mitzuteilen. 
 
Ein Muster dieses Anschreibens ist nachfolgend zur Information abgedruckt. 
 
Sie können uns den Zählerstand der Wasseruhr wie folgt übermitteln: 
 

1. per Internet auf der Homepage der Stadt Wörth unter https://www.woerth.de/wasser  
            Ein geeignetes mobiles Endgerät vorausgesetzt führt Sie der QR-Code auf unserem 
            „Anschreiben zur Jahresablesung“ direkt zu Ihrer persönlichen Eingabeseite. 

 
2. per perforierter Postkarte, welche im Anschreiben beinhaltet ist und vollständig ausgefüllt im 

Rathaus Wörth am Rhein abgegeben werden kann oder portofrei über die Deutsche Post 
(Briefkästen) an uns versandt wird 

 
Übermitteln Sie uns den Ablesestand unbedingt unter Angabe Ihrer Objektnummer und 
Zählernummer. Diese finden Sie oben rechts auf dem Informationsschreiben. 
Bitte teilen Sie uns Ihren Zählerstand auch dann mit, wenn der Wasserzähler unmittelbar vor 
Ihrer Ablesung vom Wasserwerk noch getauscht wurde. Durch Zeitüberschneidung zwischen 
Druck und Versand der Ablesemitteilung und dem Tausch der Wasserzähler können 
aufgedruckte Daten nicht mehr mit Ihrem aktuellen Wasserzähler übereinstimmen. 
 
 
So füllen Sie die Ablesekarte richtig aus: 
 

Vergleichen Sie bitte die Zählernummer auf 
dem Wasserzähler mit der auf der 
Ablesekarte aufgedruckten Nummer. 

 
Hier finden Sie den neuen Zählerstand. 
 

 
Tragen Sie den Zählerstand hier ein. 
 
 
Bitte tragen Sie das Ablesedatum hier ein. 
 
 
Unterschreiben Sie hier auf der Ablesekarte. 
 
Bitte senden Sie die Karte bis zum 
31.12.2020, für Sie portofrei, an uns zurück. 
 

 
Für weitere Fragen zum Ausfüllen der Ablesekarte steht Ihnen Helmut Schöner (07271-131-306) und 
Julia Kraus (07271-131-636) gerne zur Verfügung. 

2 

3 

4 

5 
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1 
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Jahresablesung der Wasserzähler für 2020 
 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
 
mit Ablauf des Jahres 2020 sind die Wasserzählerstände für die Jahresendabrechnung zu erfassen. Wir bitten Sie, Ihren Zähler 
zeitnah zum Jahreswechsel selbst abzulesen und uns den Zählerstand mitzuteilen. 
 
Bis zum 31.12.2020 können Sie uns den Ablesestand unter Angabe Ihrer Objektnummer und Zählernummer über unsere 
Internetseite https://www.woerth.de/Wasser oder mittels anhängender Postkarte übermitteln. 
Ein geeignetes mobiles Endgerät vorausgesetzt führt Sie der QR-Code direkt zu Ihrer persönlichen Eingabeseite. 
 
Wir bitten Sie darauf zu achten, dass die auf dem Gehäuse des Wasserzählers eingestanzte Nummer mit der auf der Karte 
angegebenen Zählernummer übereinstimmt. 
 
Für weitere Informationen zum Ablesen der Wasseruhr oder zum Ausfüllen der Ablesekarte wenden Sie sich an: 
 
          Helmut Schöner                          Telefon: 07271-131306               
          Julia Kraus                                   Telefon: 07271-131636 
 
Sollte uns bis zum 31.12.2020 kein Zählerstand von Ihnen mitgeteilt werden, wird dieser aufgrund des Vorjahresverbrauchs 
geschätzt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Stadtwerke Wörth am Rhein 

Objektbezeichnung: Musterstraße 1 

Herrn 
Klaus Mustermann 
Musterstraße 1 
76744 Wörth am Rhein
  Objektnummer: VG001234 

Stadtwerke 
Hausanschrift 
Mozartstraße 2 
76744 Wörth am Rhein 
S5 - Haltestelle Rathaus 

 
 
 
 
 
Telefon 07271-131-0 
Telefax 07271-131-300 

04.12.2020

Zählernummer: 01234567 

Herrn Klaus Mustermann
Musterstraße 1 
76744 Wörth am Rhein 

 
Entgelt 
zahlt 

Empfänger

A n t w o r t k a r t e 
 
 
Stadtwerke 
Wörth am Rhein 
Mozartstraße 2 
76744 Wörth am Rhein

Objektnummer: 
VG001234 

Zählernummer:  01234567

Zählernummer:  01234567

Zählerstand Neu: 
  

|__|__|__|__|__| m³

abgelesen am: _______________

 
Zählerstand Neu:   |__|__|__|__|__| m³

abgelesen am:  _______________

 
Unterschrift: __________________________
 
Datum: ______________ 

Kontrollbeleg für den Kunden:

Absender: 
Herr Klaus Mustermann
Musterstraße 1 
76744 Wörth am Rhein Verbrauch Vorjahr:  29 m³

Verbrauch Vorjahr: 29 m³

Zählerstand Vorjahr: 51 m³

Zählerstand Vorjahr: 51 m³

Objektbezeichnung: 
Musterstraße 1 

Objektnummer:  VG001234
Objektbezeichnung: Musterstraße 1   
 Absender:

1 

1 

4 

4 

Stadtwerke - Postfach 10 13 61 - 76732 Wörth am Rhein

Wörth,
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Die Planungen des KiTa-Baus schreiten mit großen Schritten 
voran, so dass der städtische Bauhof bereits in der kommenden 
Woche mit dem Abbau der Spielgeräte auf dem Spielplatz in der 
Pestalozzistraße beginnen wird, damit notwendige Bodenunter-
suchungen durchgeführt werden können. 
Somit ist der Spielplatz leider gesperrt.
Ein neuer Spielplatz ist bereits angedacht und soll im Bereich 
Ecke Röntgenstraße/Juststraße eingerichtet werden. Dort wird 
sich dann auch ein Teil der abgebauten Spielgeräte vom Spiel-
platz Pestalozzistraße wiederfinden.

Der Stadtrat Kandel tagt
zur 13. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung

Sitzungstag:Dienstag, 15. Dezember 2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Bienwaldhalle

76870 Kandel, Schubertstraße 28
Hinweis:
Die Sitzung findet in der Bienwaldhalle statt, damit ein 
ausreichend großer Sitzabstand zwischen den Mitglie-
dern gewährleistet werden kann.
Beim Betreten und Verlassen des Rats-/Sitzungssaales ist 
ein Mund-/Nasenschutz zu tragen.
Zum vorbeugenden Infektionsschutz wird darüber hinaus 
dringend empfohlen, die Masken auch am Sitzungstisch für 
die gesamte Dauer der Sitzung zu tragen und nur dann abzu-
nehmen, wenn das Wort ergriffen werden soll.
Auch die in öffentlicher Sitzung anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger haben einen Mund-/Nasenschutz zu tragen
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Einwohnerfragestunde
2. Bericht Beirat für Migration und Integration
3. Haushalt 2021
4. Darlehensaufnahme Investitionsdarlehen 2019
5. Zuschuss Miete; Frauen und Familienzentrum für die Teil-

habe am Haus der Familie
6. Neubau eines Betriebsgebäudes für den städtischen 

BauhofVorstellung der Entwurfsplanung inkl. Kostenbe-
rechnung

7. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Anfragen und Mitteilungen

Michael Niedermeier, Stadtbürgermeister

Citymanagement informiert
Schmück deine Stadt! Die Stadt Kandel ruft einen 

Weihnachtswettbewerb aus!
Was wäre die Vorweihnachtszeit ohne Weihnachtsbaum, Lich-
termeer und weihnachtliche Dekoration? Viele Menschen brin-
gen die Weihnachtsstimmung nach draußen und gestalten 
Fensterbänke, Tore und Vorgärten. Davon haben dann auch 
andere was, wenn sie bei einem Spaziergang durch Kandel die 
weihnachtliche Stimmung erleben!
Um das kreative Schaffen zu unterstützen, möchte die Stadt 
Kandel deshalb den Weihnachtswettbewerb „Schmück deine 
Stadt“ ins Leben rufen!
„Dem Weihnachtsschmuck kommt in diesem Jahr eine beson-
dere Bedeutung zu, denn sie ist die einzig sichtbare Kom-
ponente, die dieses Jahr umgesetzt werden kann. Sie ist 
besonders in diesem Jahr ein Lichtblick! Da jeder einzelne zur 
weihnachtlichen Stimmung beitragen kann, kommt die Idee des 
Weihnachtswettbewerbs gerade richtig: Schmück deine Stadt“, 
so Stadtbürgermeister Michael Niedermeier.
Und so geht´s:
Schicken Sie ihr schönstes Festdeko-Bild bis zum 24. Dezember 
2020 an stadt-kandel@vg-kandel.de (Betreff: Schmück deine 
Stadt) oder an die WhatApp Nr. 0157 80630429 und gewinnen 
Sie VHG Einkaufsgutscheine im Wert von 200 €. 
Die eingesendeten Bilder werden auf www.kandel.de veröffent-
licht.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung der 
Gewinne ist nicht möglich.

KandelKandel

Amtlicher Teil

Sprechzeiten
Sprechstunde des Stadtbürgermeisters Michael Nieder-
meier
Die Sprechstunde des Stadtbürgermeisters findet nach telefoni-
scher Vereinbarung unter der Tel.: 07275 960 317 statt.
E-Mail: michael.niedermeier@vg-kandel.de
1. Beigeordneter Michael Gaudier
Geschäftsbereich Bauen, Landwirtschaft, Forsten Infra-
struktur
Die Sprechstunde des 1. Beigeordneten findet nach telefoni-
scher Vereinbarung unter der Tel.: 07275 960 317 statt.
E-Mail: michael.gaudier@vg-kandel.de
Beigeordnete Jutta Wegmann
Geschäftsbereich Klima- und Umweltschutz, Stadtentwick-
lung
Die Sprechstunde der Beigeordneten findet nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Tel.: 0171 5429072 statt.
E-Mail: jutta.wegmann@vg-kandel.de
Beigeordneter Herrn Dr. Werner Esser
Geschäftsbereich Friedhöfe, Kultur, Bildung und Senioren
Die Sprechstunde des Beigeordneten findet jeden Dienstag von 
11.00 - 12.00 Uhr im Rathaus neben dem Ratssaal statt.
Tel.: 0163 8262062
E-Mail: werner.esser@vg-kandel.de
Citymanagerin Jennifer Tschirner
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 310, Gartenstraße 8, 
Kandel
Sprechstunde nach Vereinbarung (Tel.; WhatsApp; E-Mail)
Tel.: 07275-960-139 oder 0157-80630429
E-Mail: Jennifer.Tschirner@vg-kandel.de
Seniorenbeauftragte der Stadt Kandel Regina Kästel
Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 108, Gartenstraße 8, 
Kandel
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 
Uhr, Tel.: 07275-960-109
E-Mail: Regina. Kaestel@vg-kandel.de
Beirat für Migration und Integration der Stadt Kandel (BMI)
Gartenstr. 8 76870 Kandel
Tel.: 0157 77919146
E-Mail: beirat-mi@vg-kandel.de
Aktuelles gibt es auch auf der Homepage des BMI:
https://www.kandel.de/sv_kandel/Rathaus/Migration und Integ-
ration/
Stadtwald-Info:
Zur Zeit finden im Büro im alten Rathaus keine Sprechstunden 
statt.
Brennholz-Bestellungen sind jederzeit per mail unter bernd.
mueller@wald-rlp.de möglich.
Ab dieser Brennholz - Saison sind nur noch Poltergrößen von 5 
Festmetern und ein Vielfaches davon möglich.

Anliegerinformation – Spielplatz 
Pestalozzistraße
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Ein neuer spannender Fall für Ermittlerin Kate Linville, eindring-
lich gelesen von Claudia Michelsen.
„Die verschwindende Hälfte“ von Brit Bennett
2 mp3-CDs; gekürzte Lesung mit Tessa Mittelstaedt
Mallard, ein kleiner Ort im ländlichen Louisiana. Seine afroame-
rikanischen Bewohner blicken mit Stolz auf eine lange Tradition 
und Geschichte. Vor allem auf ihre Kinder, die von Generation zu 
Generation hellhäutiger zu werden scheinen. Stella und Desiree 
Vignes etwa, Zwillingsschwestern von ganz unterschiedlichem 
Wesen. Aber in einem sind sie sich einig: in Mallard sehen sie 
keine Zukunft für sich. Um der Enge des Heimatorts zu entge-
hen, wo helle Hautfarbe eine Obsession ist, fliehen die Teenager 
nach New Orleans. Hier trennen sich ihre Wege. Denn Stella tritt 
unbemerkt in eine nur weißen Amerikanern vorbehaltene Welt - 
und bricht alle Brücken hinter sich ab. Die aufmüpfige Desiree 
hingegen heiratet den dunkelhäutigsten Mann, den sie finden 
kann. Und Jahrzehnte müssen vergehen, bis zu einem unwahr-
scheinlichen Wiedersehen.
Lebendige, feinnuancierte Lesung mit Tessa Mittelstaedt.
„Der Massai, der in Schweden noch eine Rechnung offen 
hatte“ von Jonas Jonasson
1 mp3-CD; gekürzte Lesung mit Shenja Lacher
Wunderbar verrückt und respektlos komisch:
Victor Alderheim, geldgieriger Galerist, hat seinen unehelichen 
schwarzen Sohn Kevin in die Savanne Kenias verbannt. Kevin 
findet Aufnahme bei den Massai und kehrt Jahre später nach 
Schweden zurück, im Gepäck zwei unsignierte Bilder aus dem 
Besitz seines Ziehvaters Ole Mbatian, die der in Afrika hoch-
verehrten expressionistischen Malerin Irma Stern (1894-1966) 
zugeschrieben werden. Ole folgt ihm nach und gemeinsam mit 
Jenny, Victors geschiedener Ehefrau, starten sie mit den Bildern 
als ‚Köder‘ eine perfide Racheaktion. Schlag auf Schlag folgen 
skurrile Situationen im typischen Stil des „Hundertjährigen“, die 
vom unwissenden Ole noch zusätzlich befeuert werden...
Wie in seinen bisherigen Bestsellern umgarnt Jonasson seine 
Leser*innen mit überbordendem Ideenreichtum. Zugleich ist der 
Roman eine Hommage an die deutsch-jüdische, in Afrika behei-
matete Malerin, die es hierzulande noch zu entdecken gilt und 
um deren Leben und Werk der schwedische Autor die fiktive 
Handlung gewoben hat, die mehr ist als bloßer Klamauk. Kon-
genial gelesen von Schauspieler Shenja Lacher.
Eine freundliche Empfehlung der Stadtbücherei

Pro Teilnehmer nimmt nur ein Bild an der Verlosung teil. Die 
Gewinner werden per Mail oder WhatsApp benachrichtigt.
Die Stadt Kandel freut sich auf alle eingesendeten Bilder!

Spendenübergabe Heimatshoppenaktion:  
Käf´ im Ort – Dudde fort

Vom 11.09. bis 11.10.2020 fand die diesjährige Heimatshoppen-
kampagne des Vereins für Handel und Gewerbe und des City-
managements statt. Dieses Jahr wollten die Kandler Geschäfte 
darauf aufmerksam machen, dass der Einkauf vor Ort Verpa-
ckungsmüll spart und damit die Umwelt schont. Denn jede Ver-
packung, die nicht hergestellt werden muss, spart Ressourcen.
Für jeden Kunden, der im Aktionszeitraum auf die Einkaufstüte 
verzichtete, warf das teilnehmende Unternehmen meist 20 
Cent in eine Spardose. So kamen im Aktionszeitraum 685,72 € 
zusammen. Das Geld wurde nun vom Vorsitzenden des Vereins 
für Handel und Gewerbe Guido Pausch an den Naturschutzver-
band Südpfalz Ortsgruppe Kandel übergeben, der davon Bäume 
in Kandel pflanzen wird. Welcher Baum wo genau gepflanzt 
wird, wird noch bekannt gegeben.
„Ein herzliches Dankeschön an alle Geschäfte, die so freigie-
big gespendet haben. Wir haben uns sehr gefreut“, so Siggi 
Schweers und Nobert Rapp vom Naturschutzverband Südpfalz. 
Der 35jährige Verein, dessen Ziel die Unterstützung der Natur 
ist, heißt übrigens neue Mitglieder herzlich willkommen. Mit-
gliedsbeitrag 12€/Jahr. www.nv-s.de

von li. nach re.: Guido Pausch, Norbert Rapp, Siggi Schweers

Liebe Leserinnen und Leser,
die Stadtbücherei Kandel hat mit Einschränkungen geöffnet!
Unsere Corona-Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag von 15 bis 18 Uhr Dienstag von 
9 bis 12 Uhr

Medientipps
Ausleihbar ab Freitag, den 11. Dezember 2020

„Ohne Schuld“ von Charlotte Link
10 Audio-CDs; gekürzte Lesung mit Claudia Michelsen
Ein wolkenloser Sommertag, die Hitze drückt aufs Land. Im Zug 
von London nach York zielt ein Fremder mit einer Pistole auf eine 
Frau. Sie entkommt in letzter Sekunde. Zwei Tage später: Eine 
junge Frau stürzt mit ihrem Fahrrad, weil jemand einen dünnen 
Draht über den Weg gespannt hat. Sie ist sofort bewusstlos. 
Den folgenden Schuss hört sie schon nicht mehr. Die Frauen 
stehen in keiner Verbindung zu einander, aber die Tatwaffe ist 
dieselbe. Detective Sergeant Kate Linville, neu bei der North 
Yorkshire Police, wird sofort in die Ermittlungen hineingezogen. 
Sie kommt einem grausamen Geheimnis auf die Spur und gerät 
selbst in tödliche Gefahr. Denn der Täter, der eine vermeintliche 
Schuld rächen will, gibt nicht auf...



Kandel	 - 34 -� Ausgabe 50/2020

  

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
liebe Besucher des Seniorencafés, 

Stimmungsvolle vorweihnachtliche Besuche auf dem Kandeler Weihnachts-
markt, fröhliche Weihnachtsfeiern mit Freunden und Ihnen liebe Seniorinnen 
und Senioren, das alles wird es in diesem Jahr nicht geben. Die momentanen 
Vorschriften erlauben es nicht, dass wir uns am 17. Dezember 2020 zum 
Weihnachtscafé im Kultursaal der Stadthalle treffen.  

Deshalb möchten wir Ihnen eine kleine Freude bereiten und für Sie ein kleines 
Kuchenpräsent zur Abholung bereitstellen. 

Wir möchten Sie nochmals daran erinnern, dass Sie sich bei der Stadt/VG Kandel, 
unter der Telefon-Nummer 960-317 oder 960-109 bis spätestens 14.12.2020 
anmelden, damit wir für Sie ein kleines Kuchenpräsent bereitstellen können.   

Am 17.12.2020 werden wir in der Zeit von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr die 
Kuchenpräsente persönlich im Foyer der Stadthalle Kandel ausgeben.  

Wir freuen uns sehr, Sie an diesem Tag begrüßen zu dürfen. 

 

Ihr Stadtbürgermeister 
Michael Niedermeier  

 

Ihre Seniorenbeauftragte der Stadt Kandel  
Regina Kästel 
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Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Kandel

Aufhebungssatzung über die Aufhebung  
des Bebauungsplans „Gewerbegebiet Süd Kandel“

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fas-
sung vom 03.11.2017 (BGBl I S. 3634) in Verbindung mit § 24 
der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) in der Fassung 
vom 31.01.1994 (GVBl. 1994, 153) zuletzt geändert durch Artikel 
37 des Gesetzes vom 19.12.2018 (GVBl. S. 448) hat der Stadt-
rat der Stadt Kandel in öffentlicher Sitzung am 26.11.2020 den 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Süd“ aufgehoben.

§ 1
Räumlicher Geltungsbereich

Für den räumlichen Geltungsbereich der Aufhebungssatzung 
„Gewerbegebiet Süd“ ist der Lageplan des zeichnerischen 
Teils vom 08.10.2020 maßgebend. Er ist Bestandteil der Aufhe-
bungssatzung.

§ 2
Inhalt der Aufhebungssatzung

Der Inhalt Aufhebungssatzung „Gewerbegebiet Süd“ ergibt 
sich aus der Begründung in der Fassung vom 08.10.2020.

§ 3
Inkrafttreten

Der Aufhebungsbeschluss zum Bebauungsplan „Gewerbege-
biet Süd“ tritt mit der ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft (§ 
10 Abs. 3 BauGB).
Der Aufhebungssatzung kann ab sofort bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Kandel, Gartenstraße 8, 76870 Kandel, Zim-
mer-Nr. 225, während der üblichen Sprechzeiten dienstags und 
donnerstags eingesehen werden. Jedermann kann über den 
Inhalt der Aufhebungssatzung Auskunft erlangen.
Es wird darauf hingewiesen, dass mit der Neufassung des 
Baugesetzbuchs durch Bekanntmachung vom 03.11.2017 ein 
Antrag nach § 47 VwGO zulässig ist, auch wenn mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden.
Weitere Hinweise:
a) Diese Bekanntmachung nach den Rechtsvorschriften des § 10 
des Baugesetzbuches (BauGB) vom 03. November 2017 (BGBl. 
I S. 3634) beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der 
örtlichen Bauvorschriften nach § 88 Abs. 6 der Landesbauord-
nung Rheinland-Pfalz (LBauO) vom 24.11.1998 (GVBl. S. 365), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.06.2015 
(GVBl. S. 77).
b) Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften;

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans;

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs

dann unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.
c) Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 des Baugesetzbuches (BauGB) über die fristgerechte Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan 
- §§ 39 - 42 BauGB - und über das Erlöschen möglicher Ent-
schädigungsansprüche wird hingewiesen.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
3 Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.
d) Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) vom 
31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 37 
des Gesetzes vom 19.12.2018 (GVBl. S. 448) gelten Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
GemO oder auf Grund der GemO zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplanentwurf „Freiflächenphotovoltaik  

Kandel Mitte“, Stadt Kandel
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3. Abs. 1 BauGB, sowie 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4. Abs. 1 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Kandel hat am 26.11.2020 den Auf-
stellungsbeschluss für die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Freiflächenphotovoltaik Kandel Mitte“ gefasst sowie die Bebau-
ungsplanunterlagen für die frühzeitige Offenlage freigegeben.

Die Offenlage erfolgt in der Zeit vom
21.12.2020 bis 25.01.2021

auf der Internetseite der Verbandsgemeindeverwaltung Kandel, 
www.VG-Kandel.de, unter der Rubrik Rat & Verwaltung / Bau-
leitplanung. Hier besteht die Möglichkeit, per E-Mail Auskünfte 
zu erhalten.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, den Planentwurf zum Bebau-
ungsplan „Freiflächenphotovoltaik Kandel Mitte“ nach vor-
heriger Terminvereinbarung während der Dienstzeiten bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Kandel, Gartenstraße 8, 76870 
Kandel, im Foyer des 1. Obergeschosses, einzusehen.
Stellungnahmen können schriftlich, auch elektronisch oder 
durch Fax oder in sonstiger Weise, oder mündlich zur Nieder-
schrift während der Dienststunden bei der oben angegebenen 
Dienststelle abgeben werden.
Auf Wunsch werden während der Auslegungszeit jeweils diens-
tags und donnerstags, bzw. nach Vorreservierung eines Ter-
mins im Fachbereich 2 der Verbandsgemeindeverwaltung 
unter Beachtung der derzeit geltenden Hygienevorschriften 
während den Dienststunden auch nähere Erläuterungen durch 
den Fachbereich Bauen gegeben.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass
•	 Stellungnahmen während der Auslegung abgegeben werden 

können,
•	 nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gemäß § 4a 

Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Folgende Unterlagen können eingesehen werden:
- Planzeichnung
- textliche Festsetzungen
- Begründung
- Umweltbericht
Hinweis zum Datenschutz
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz wird ausdrücklich dar-
auf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches 
Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stel-
lungnahmen in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden 
werden, sofern sich nicht aus der Art der Einwände oder der 
betroffenen Personen ausdrückliche oder offensichtliche Ein-
schränkungen ergeben. Laut den Vorgaben der Datenschutz-
verordnung Art. 6 I a), e), f) werden personenbezogene Daten 
von Bürgerinnen und Bürgern wie Vor- und Familienname sowie 
Kontaktdaten (Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E-Mailad-
resse) zur Bearbeitung der vorgebrachten Anregungen gespei-
chert und in den Drucksachen für die öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats und der Ausschüsse anonymisiert aufgeführt.

Grundsätzlich wird auf die Datenschutzerklärung der Verbands-
gemeindeverwaltung Kandel verwiesen.
Kandel, den 30.11.2020
Niedermeier, Stadtbürgermeister
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Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald 
und soweit der Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet 
rechtsverbindlich wird.

Kandel, den 10.12.2020
Niedermeier, Stadtbürgermeister
Hinweis
a) Diese Bekanntmachung nach den Rechtsvorschriften des § 10 
des Baugesetzbuches (BauGB) vom 03. November 2017 (BGBl. 
I S. 3634) beinhaltet auch die förmliche Bekanntmachung der 
örtlichen Bauvorschriften nach § 88 Abs. 6 der Landesbauord-
nung Rheinland-Pfalz (LBauO) vom 24.11.1998 (GVBl. S. 365), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15.06.2015 
(GVBl. S. 77).
b) Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) werden

1. eine nach § 214 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften;

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans;

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs

dann unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind.
c) Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 des Baugesetzbuches (BauGB) über die fristgerechte Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe 
in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan 
- §§ 39 - 42 BauGB - und über das Erlöschen möglicher Ent-
schädigungsansprüche wird hingewiesen.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
3 Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.
d) Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GemO) vom 
31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 37 
des Gesetzes vom 19.12.2018 (GVBl. S. 448) gelten Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
GemO oder auf Grund der GemO zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemein-
deverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemein-
deverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Kandel, den 10.12.2020
Michael Niedermeier, Stadtbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Satzung

der Stadt Kandel vom 26.11.2020  
über die Veränderungssperre  

für das Gebiet des Bebauungsplans „Kandel Süd“
Aufgrund der §§ 14 ff. Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I, S. 2414) zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 31.07.2009 (BGBl. 
I, S. 2585) und § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz 
(GemO) in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), in der 
derzeit gültigen Fassung hat der Stadtrat der Stadt Kandel in sei-
ner Sitzung am 26.11.2020 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Zu sichernde Planung

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 26.11.2020 über die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes mit der Bezeichnung „Kandel 
Süd“ Beschluss gefasst.
Der Aufstellungsbeschluss wird zeitgleich mit der Veröffentli-
chung der Veränderungssperre öffentlich bekannt gemacht.
Zur Sicherung der Planung wird für das zu überplanende 
Gesamtgebiet eine Veränderungssperre gem. § 14 BauGB erlas-
sen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre ergibt 
sich aus der beiliegenden Karte, die als Anlage der Verände-
rungssperre Teil dieser Satzung ist.

§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre

1. In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dür-
fen:
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt 
werden;

Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:
a. Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungs-
änderung von baulichen Anlagen zum Inhalt haben und
b. Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs 
sowie Ausschachtungen, Ablagerungen einschl. Lagerstät-
ten

2. Erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderung 
von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände-
rungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtig sind nicht vorgenommen werden.
2. Wenn überwiegend öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme 
zugelassen werden.

3. Vorhaben, die vor Inkrafttreten der Veränderungssperre 
baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen 
die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungsrechtes 
Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor dem 
Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen wer-
den dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortfüh-
rung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt.

§ 4
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre
Die Veränderungssperre tritt am Tag der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Verbandsgemeinde Kandel in Kraft.
Sie tritt nach Ablauf von 2 Jahren, vom Tag der Bekanntma-
chung gerechnet, außer Kraft. Auf die 2-Jahresfrist ist die Zeit 
der Zustellung der 1. Zurückstellung eines Baugesuchs nach § 
15 BauGB abgelaufene Zeitraum anzurechnen.
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Nichtamtlicher Teil

Kath. Kirchengemeinde
Gottesdienstzeiten

Unsere Pfarrei im Internet: www.pfarrei-kandel.de
Bitte beachten

Das Pfarrbüro und die Außenstellen sind vom 24.12.20 bis zum 
03.01.21 geschlossen.
3. Adventssonntag im Lesejahr B
L1: Jes 61, 1-2a.10-11 L2: 1 Thess 5, 16-24 Ev: Joh 1, 6-8.19-28
Samstag 12.12.2020
Schaidt 18:30 Uhr Vorabendmesse
2. Sterbeamt für Marie Rosa Grün / Jahrgedächtnis für Rudolf 
Teichert / Amt für die Verstorbenen der Familien Geörger und 
Winkler / Amt für Franz Metz / Amt für Eugen Guckert I. und ver-
storbene Angehörige, Karoline, Franz und Karl Kuntz
Sonntag 13.12.2020
Minfeld 09:30 Uhr Eucharistiefeier
Kandel 10:30 Uhr Kindergottesdienst (Anmeldung erforderlich)
Schaidt 10:30 Uhr Kindergottesdienst (Anmeldung erforderlich)
Steinweiler 11:00 Uhr Jahrgedächtnis für Ernst Bauhammer / 
Amt für Egon Dieringer, Christel Trösch und Angela Roth
Freitag 18.12.2020
Kandel 18:30 Uhr Adventsandacht / Spätschicht im Kerzen-
schein
4. Adventssonntag im Lesejahr B
L1: 2 Sam 7, 1-5.8b-12.14a.16 L2: Röm 16, 25-27 Ev: Lk 1, 
26-38
Samstag 19.12.2020
Schaidt 18:30 Uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt für Michael Kaul / Amt für die lebenden und ver-
storbenen Mitglieder der kfd Schaidt / Amt nach bestimmter 
Meinung (G.)
Sonntag 20.12.2020
Kandel 09:30 Uhr Amt für Johann Friedmann und alle Angehö-
rigen
- die Gottesdienstbesucher haben die Möglichkeit das „Licht 
aus Bethlehem“ nach Hause mitzunehmen
Minfeld 11:00 Uhr Eucharistiefeier
Steinweiler 14.30 Uhr „Besinnliche Stunde im Advent“

Licht a. Aktion´Kigo
Licht aus Bethlehem
Wie in den vergangenen Jahren wird das „Licht aus Bethle-
hem“ in unserer Pfarrei nach dem Gottesdienst in Kandel, am 
4. Adventssonntag, ausgeteilt. Durch Vertreter der Gemeinden 
Steinweiler, Schaidt und Minfeld wird es auch in diese Gemein-
den gebracht. In den Gottesdiensten an Weihnachten besteht 
daraufhin für alle Gläubigen die Möglichkeit, das Licht von Beth-
lehem mit nach Hause zu nehmen. Kerzen hierfür werden in den 
jeweiligen Kirchen verkauft.
„Tragt in die Welt nun ein Licht“
Unter diesem Motto hat der Gemeindeausschuss Kandel ver-
schiedene Aktionen für den „Corona- Advent 2020“ geplant. Am 
18.12. 18:30 Uhr geht es um die nächste Zeile des bekannten 
Lieds: „Sagt allen, fürchtet euch nicht“. Auch diese Andacht fin-
det im Kerzenschein statt.

3. virtuelles Kochevent der Stadt Kandel  
am 19.12.2020 ab 18 Uhr

Jetzt wird´s weihnachtlich!
Was kocht man an Weihnachten? Die Stadt Kandel lädt alle 
Kochbegeisterten ein, den eigenen Herd mit Profikoch Domi-
nik Gees und Stadtbürgermeister Michael Niedermeier 
anzuschmeißen und ein weihnachtliches 3-Gängemenü mit zu 
kochen.
Einfach Rezept & Zutaten besorgen - steht alles auf www.kan-
del.de/kochevent und los geht´s: Ab 19. Dezember 2020 um 
18 Uhr den Videostream über www.kandel.de/kochevent 
einschalten und synchron mitkochen. Und wer das Menü in 
der Weihnachtszeit mitkochen möchte: Das Video der Sendung 
steht auch nach dem 19. Dezember online zur Verfügung. Ganz 
Heimatshoppen-like gibt‘s alle Zutaten in Kandel!
„Für viele ist das Weihnachtsessen ein kulinarischer Höhepunkt 
im Kreis der Familie. Vielleicht kann dieses Menü als Inspiration 
und damit als Weihnachtsmenüvorlage dienen. Gerade in der 
Corona-Zeit mit sozialer Distanz trägt dieses Format ein wenig 
dazu bei, diese zu überwinden“ so Stadtbürgermeister Michael 
Niedermeier.
Die Stadt Kandel und Bürgermeister Michael Niedermeier wün-
schen allen ganz viel Spaß beim Kochen und Genießen!

Ein etwas anderer Adventskalender
Wie wir alle wissen, ist es in der momentanen Lage leider nicht 
möglich die schöne, besinnliche Adventszeit zusammen zu ver-
bringen. Deshalb haben wir und etwas überlegt, um trotzdem 
das Beste aus der Situation zu machen und vielleicht dem Ein 
oder Andren ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Wir verwan-
deln die Fenster unserer Einrichtung in einen Adventskalender. 
Jedes Fenster ist ein nummeriertes Türchen und von unseren 
Kindern mit viel Liebe gestaltet. Jeden Tag leuchtet ein anderes 
dekoriertes Fenster. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie 
so zu einem abendlichen Spaziergang motivieren könnten, um 
die weihnachtlich beleuchteten Kunstwerke unserer Kinder zu 
betrachten. Wir hoffen, Sie so etwas mehr in Weihnachtsstim-
mung versetzen zu können.
Liebe Grüße und eine besinnliche Adventszeit wünschen die 
Kinder und ErzieherInnen des Schülerhortes Kandel.
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E-Mail: prot.kirche.kandel@evkirchepfalz.de, Homepage: www.
prot-kirche-kandel.de
Bitte beachten Sie, dass das Gemeindebüro z.Zt. nur zu den 
o.a. Zeiten sowohl telefonisch, als auch per Mail zu erreichen ist.
Pfarramt I: Pfarrerin M. Dembek und Pfarrer Dr. A. Dembek,
Tel. 07275/1470, Fax 07275/949723, E-Mail: pfarramt.kandel.1@
evkirchepfalz.de
Pfarramt II: Pfarrerin J. Baum, Tel. 07275/4044062, E-Mail: pfarr-
amt.kandel.2@evkirchepfalz.de
Bezirkskantor W. Heilmann: Tel. 0176/76652409, E-Mail: wolf-
gang.heilmann@evkirchepfalz.de
PSZ Pfalz: Termine nur nach Vereinbarung, Tel. 0621/49077740.

Gottesdienste am Heiligen Abend

Auch in den Gottesdiensten am Heiligen Abend sind in diesem 
Jahr die Schutzbestimmungen der Corona-Bekämpfungsver-
ordnung zu beachten.
Nach dem derzeitigen Stand können wir am 24.12. vier kürzere 
Gottesdienste in der St. Georgskirche feiern. Die Gottesdienste 
um 14.00 Uhr und 15.30 Uhr sind als Familiengottesdienste 
geplant. Die Gottesdienste um 17.00 Uhr und 18.30 Uhr als klas-
sische Christvespern.
Die Zahl der Plätze in der Kirche ist aufgrund der Abstandsrege-
lungen begrenzt.
Wer einen der Gottesdienste besuchen möchte, braucht darum 
eine Einlasskarte. Diese Karten sind ab dem 14.12. in unserem 
Gemeindebüro oder bei Bücher Pausch (Hauptstraße 65) erhält-
lich.
Auf der Einlasskarte sind schon vor dem Gottesdienstbesuch 
die Kontaktdaten einzutragen. Die Karte muss zum Gottesdienst 
mitgebracht werden. Ohne Einlasskarte ist eine Teilnahme am 
Gottesdienst leider nicht möglich.
Kinder, die noch auf dem Schoß Ihrer Eltern sitzen können, brau-
chen keine Einlasskarte. Es sollten nur maximal 6 Tickets von 
einer Person abgeholt werden.
„Wir sind uns bewusst, dass wir in diesem Jahr nicht allen 
gerecht werden können, die an Heiligabend gerne in die Kir-
che gehen“, so Pfarrer Arne Dembek, „Darum werden wir auch 
Online-Angebote machen und natürlich gibt es auch an den Fei-
ertagen Gottesdienste.“
Am 1. Weihnachtsfeiertag findet der Gottesdienst um 10.00 
Uhr statt, am 2. Weihnachtsfeiertag gibt es einen Abendgottes-
dienst, um 18.00 Uhr. Dafür entfällt der Gottesdienst am 27.12.
„Es bleibt die Unsicherheit, ob nicht doch noch neue, schärfere 
Regelungen kommen“, so Pfarrer Dembek, „Da werden wir fle-
xibel sein müssen, aber das haben ja in diesem Jahr gelernt“.

Kindergottesdienst am 13. Dezember
Zum 3. Advent am 13.12. um 10:30 Uhr lädt das KiGo-Team 
Kinder im Kita- und Grundschulalter ein. Thema: „Wir berei-
ten Jesus den Weg (Johannes der Täufer)“. Eine Anmeldung 
im unserem Pfarrbüro ist erforderlich. Es können maximal 50 
Per-sonen in der Kirche sein. Deshalb bitten wir, dass sich pro 
Familie max. 4 Personen melden. Anmeldeschluss: Donnerstag, 
10.12. um 11.00 Uhr. Wer eine Rückmeldung erhält, hat einen 
Platz, die anderen werden auf eine Warteliste gesetzt.
(für das KiGo-Team Kandel: Thomas Jäger)
Weihnachts-Seite auf der Homepage
Auf www.pfarrei.kandel.de/weihnachten2020 stehen alle Got-
tesdienste und Angebote der vier Gemeinden. Aktuelle Infor-
mationen und Änderungen werden ebenso zeitnah eingestellt 
werden.
Spendenkässchen zum Weltmissionstag der Kinder
In den Grundschulen und den katholischen Kitas werden 
Spendenkässchen des Kindermissionswerks ausgeteilt. In der 
Adventszeit sind die Kinder eingeladen, darin Spenden für die 
Projektedes Hilfswerks zu sammeln. Gleichzeitig ist ein Krippen-
aufsteller dabei, den man in der Wohnung als Weihnachtsde-
koration hinstellen kann. Auch ein Mit-mach-Heft ist dabei mit 
vielen Anregungen für die Advents-und Weihnachtszeit in der 
ganzen Familie. Einfach mal reinschauen! Weitere Infos unter 
www.sternsinger.de/wmt Abgabe der gefüllten Spendenkäss-
chen: In den Gottesdiensten an Weihnachten, im Zentralen 
Pfarrbüro und den Außenstellen zu den Öffnungszeiten. (Annah-
meschluss: 8. Januar 2021).

Spätschicht in der dritten Adventswoche

Am 18.12. 18:30 Uhr geht es um die 
nächste Zeile des bekannten Lieds: 
„Sagt allen, fürchtet euch nicht“. Auch 
diese Andacht findet im Kerzenschein 
in der St.-Pius-Kirche statt.

Prot. Kirchengemeinde
Gottesdienste

St. Georgskirche
Sonntag, 13. Dezember 2020, 3.Advent
11.00 Uhr - Interaktiver Online-Gottesdienst 
- FamilienKirche zum Advent - Pfarrerin Dem-

bek und Team
Sonntag, 20. Dezember 2020, 4.Advent
18.00 Uhr - Abendgottesdienst - Pfarrerin Baum
Für die Gottesdienste gelten derzeit Infektionsschutzregeln:
Um einen Abstand von 1,5 m zwischen Personen zu gewähr-
leisten, sind die Plätze in der Kirche markiert. Personen, die in 
einem Haushalt leben, dürfen aber auch zusammensitzen.
Beim Hinein- und Hinausgehen ist das Tragen eines Mund- und 
Nasenschutzes Pflicht.
Sobald man am Platz ist, kann die Maske aber angenommen 
werden. Singen ist leider nicht gestattet.
Wer am Gottesdienst teilnimmt, muss dort seine Kontaktangaben 
hinterlassen. Diese Daten werden unter Beachtung der Daten-
schutzbestimmungen von der Kirchengemeinde aufbewahrt und 
vier Wochen nach dem Gottesdienstbesuch vernichtet.
Kapelle der Asklepios-Klinik
Sonntag, 13. Dezember 2020, 2.Advent
8.45/10.30 Uhr - Pfarrer Hauck
Sonntag, 20. Dezember 2020, 3.Advent
8.45/10.30 Uhr - Pfarrer Hauck
In der Kapelle der Asklepios-Klinik können maximal 12 Perso-
nen pro Gottesdienst teilnehmen. Damit niemand abgewiesen 
werden muss, finden pro Sonntag zwei Gottesdienste statt. 
Um die Hygienevorschriften einhalten zu können, ist unbedingt 
vorher eine Anmeldung bei Pfarrer Ulrich Hauck per Mail unter 
ulrich-xp@t-online.de oder Tel. 0151/22122180 erforderlich. 
Bitte beachten Sie auch hier das Tragen eines eigenen Mund-
Nasenschutzes.
Z.Zt. werden keine Veranstaltungen im Prot. Gemeindezen-
trum angeboten.
Öffnungszeiten des Gemeindebüros in der Schulgasse 2:
Mo/Di/Fr von 10.-12 Uhr, Do von 14.-18 Uhr, Tel. 07275/1297, 
FAX 07275/3204,
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Auszeiten im Advent
Dieses Jahr ist im Advent vieles anders als sonst: keine Weih-
nachtsmärkte, keine festlichen Konzerte, kein Bummel mit Glüh-
wein und Punsch.
Wir können all das leider nicht ersetzen, aber vielleicht doch eine 
kleine „Auszeit“ im Advent anbieten:
20 Minuten mit Musik und Stille, Texten und Gedanken und viel-
leicht auch mit er Gelegenheit, in diesen kräftezehrenden Zeiten 
ein bisschen Ruhe und Frieden zu finden.
An den Mittwochabenden am 9. und 16. Dezember 2020 fin-
den um 19.00 Uhr musikalische Adventsandachten in der St. 
Georgskirche statt.
Wir laden herzlich ein und freuen uns, wenn Sie kommen!

Sparkasse erfüllt Kinder(garten)wünsche
1000 Euro-Spende für Prot. Integrative Kindertagesstätte 
„Bienennest“ in Kandel

Der Sparkasse Germersheim-Kandel ist es wichtig, soziale und 
kulturelle Aktionen im Landkreis Germersheim zu fördern und 
finanziell zu unterstützen. Auch für die Kinder in der Region 
möchte das Finanzdienstleistungsinstitut aktiv sein. Mit dem 
„Spendentopf für Kinderträume 2020“ werden zum Jahresende 
erneut individuelle Wünsche zahlreicher Kindergärten, Kinderta-
gesstätten und Horte unterstützt. Diese waren aufgerufen, sich 
mit einem konkreten Wunsch für eine „Finanzspritze“ von bis zu 
1000 Euro bei der Sparkasse zu bewerben. Mit den Spenden 

Advent für Kids!

Du bist zwischen 6 und 12 
Jahre alt, und Dir ist gerade 
manchmal langweilig?
Du findest es doof, dass keine 
Weihnachtsmärkte, keine 
Adventsfeiern, keine Freitag-
nacht-für-Kids und keine Krip-
penspiel-Proben stattfinden 

können?
Dann haben wir etwas für Dich!
An jedem Adventswochenende bereiten wir ein klei-
nes Advents-Päckchen für Dich vor. Darin findest Du eine 
Geschichte, etwas zum Basteln, verschiedene Ideen zum Advent 
und kleine Überraschungen. So kannst Du auch zu Hause richtig 
schön Advent feiern!
Dein Adventspäckchen kannst du immer samstags zwischen 
11 und 12 Uhr im Gemeindezentrum abholen, oder am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst in der St.-Georgskirche.
Wenn Du Dir Dein persönliches Adventspäckchen sichern 
möchtest, melde Dich per Mail bei uns an: mirjam.dembek@
evkirchepfalz.de
Die Anmeldung sollte möglichst immer bis Mittwoch vor dem 
Abholtermin bei uns eingegangen sein. Du kannst Dich natürlich 
auch gleich für alle vier Päckchen anmelden.
Eine fröhliche Adventszeit wünscht Dir
Dein Team für Kids

Familienkirche: Interaktiver Online-Gottesdienst am 3. 
Advent, Sonntag, den 13.12.2020, 11 Uhr

Zum Advent gehört die Familienkirche einfach dazu! Weil wir 
trotz Corona-Krise nicht darauf verzichten möchten, laden wir 
herzlich ein zum ersten interaktiven „Online-Gottesdienst“!
Ein Gottesdienst im Format einer „Video-Konferenz“ soll es 
möglich machen, gemeinsam zu feiern, einander zu sehen, mit-
einander zu singen und zu beten - und zwar ganz sicher und 
gemütlich von zu Hause aus.
Wer teilnehmen möchte, braucht lediglich:

- Laptop, Tablet, PC oder Smartphone mit Internetzugang 
und ggf. Mikrofon und Webcam

- Wer möchte: eine Kerze, Blumen, Kreuz oder Adventskranz 
für die Atmosphäre zu Hause

- Evtl. Kaffee und Kekse für das „virtuelle Kirchencafé“ im 
Anschluss

Die Zugangsdaten werden wir einige Tage vorher auf unserer 
Homepage veröffentlichen: www.prot-kirche-kandel.de
Wenn Sie möchten, können Sie sich auch vorab per E-Mail 
anmelden, dann schicken wir Ihnen die Zugangsdaten zu: mir-
jam.dembek@evkirchepfalz.de
Technischer Check-In wird ab 10:30 Uhr sein, damit wir um 11 
Uhr beginnen können.
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Ev. Christusgemeinde
Die Evangelische Christusgemeinde 

ist eine Gemeinde des 
„Südwestdeutschen Gemeinschaftsverband e. V.“ (SGV)

Veranstaltungen für den Zeitraum
vom 11. Dezember 2020 bis 20. Dezember 2020

Freitag 11.12.2020
17:30 Uhr Jungschar
Nix für Große - nur für Kids im Alter von 8 - 12 Jahren!
Ansprechpartner: Gemeindepastor Carsten Perl, Tel. 07275 - 
215
(Das Jungscharteam wird für die Kids Videosequenzen erstel-
len und sie pünktlich zum eigentlichen Jungschartermin an 
die Kinder per WhatsApp verschicken. Sie werden Spiel- und 
Bastelideen, Lieder gesungen vom Team, Theaterstücke zu 
einem Bibeltext oder andere Ideen zusammenstellen. So wird 
der Bezug zu den Kindern gepflegt und gleichzeitig sie geistlich 
begleitet.)
Freitag 11.12.2020
19:30 Uhr tag - für Jugendliche ab 16 Jahre
Unser Jugendkreis „tag“ möchte ein Zeichen sein, um anderen 
Menschen die Liebe Gottes weiter zu geben und ein Ort, um 
selbst im Glauben zu wachsen und Gemeinschaft mit Christen 
zu haben.
Ansprechpartner: Gemeindepastor Carsten Per, Tel.: 07275 - 
2152
Samstag 12.12.2020
15:30 Uhr Teenkreis im Alter von 13 - 15 Jahre
Unser Teenkreis trifft sich in jeder Schulwoche Samstag von 
15.30 bis 17.00 Uhr in unserem Gemeindehaus. Impulse zum 
christlichen Glauben und viel gemeinsamer Spaß bei kreativer 
Action stehen immer auf dem Programm.
Ansprechpartner: Gemeindepastor Carsten Perl, Tel.: 07275 - 
2152
Sonntag 13.12.2020
10:00 und 11:15 Uhr Gottesdienste mit Kindergottesdienst
Aufgrund der aktuellen Situation werden wir zwei Gottes-
dienste anbieten und regelmäßig Stoßlüften, daher bitten 
wir warme Kleidung anzuziehen.
Die Predigt hält: Gemeindepastor Carsten Perl
Thema: Der Weihnachtsmann - wenn Glaube sich verabschiedet 
2 König 5, 5 - 14
Anmeldung erforderlich bis Freitag den 11.12.2020 18:00 Uhr 
mit Uhrzeit wann sie teilnehmen wollen unter der E-Mail-
Adresse: gottesdienst@ecg-kandel.de
Freitag 18.12.2020
17:30 Uhr Jungschar
Nix für Große - nur für Kids im Alter von 8 - 12 Jahren!
(Das Jungscharteam wird für die Kids Videosequenzen erstel-
len und sie pünktlich zum eigentlichen Jungschartermin an 
die Kinder per WhatsApp verschicken. Sie werden Spiel- und 
Bastelideen, Lieder gesungen vom Team, Theaterstücke zu 
einem Bibeltext oder andere Ideen zusammenstellen. So wird 
der Bezug zu den Kindern gepflegt und gleichzeitig sie geistlich 
begleitet.)
Ansprechpartner: Gemeindepastor Carsten Perl, Tel. 07275 - 
215 oder
Freitag 18.12.2020
19:30 Uhr tag - für Jugendliche ab 16 Jahre
Findet Online statt.
Unser Jugendkreis „tag“ möchte ein Zeichen sein, um anderen 
Menschen die Liebe Gottes weiter zu geben und ein Ort, um 
selbst im Glauben zu wachsen und Gemeinschaft mit Christen 
zu haben.
Ansprechpartner: Gemeindepastor Carsten Per, Tel. 07275 - 
2152
Samstag 19.12.2020
15:30 Uhr Teenkreis im Alter von 13 - 15 Jahre
Findet Online statt.
Unser Teenkreis trifft sich in jeder Schulwoche Samstag von 
15.30 bis 17.00 Uhr in unserem Gemeindehaus. Impulse zum 
christlichen Glauben und viel gemeinsamer Spaß bei kreativer 
Action stehen immer auf dem Programm.
Ansprechpartner: Gemeindepastor Carsten Perl, 
Tel.: 07275 - 2152
Sonntag 20.12.2020
10:00 und 11:15 Uhr Gottesdienste mit Kindergottesdienst

sollen Anschaffungen oder Projekte ermöglicht werden, für die 
im „regulären Etat“ der Einrichtung keine Mittel zur Verfügung 
stehen.
In diesen Tagen übergab die Sparkasse eine Spende in Höhe 
von 1000 Euro an Anke Pomp von der prot. Integrativen Kinder-
tagesstätte „Bienennest“ für die Anschaffung eines Sonnense-
gels für den Außenbereich.
Insgesamt spendete die Sparkasse im Rahmen der Aktion über 
22.000 Euro für die Erfüllung der Kinder(garten)wünsche an 26 
kirchliche bzw. kommunalen Kindergärten, Kindertagesstätten 
und Horte. Die finanziellen Mittel werden für die unterschied-
lichsten Aktionen, wie zum Beispiel für die Ausstattung eines 
Experimentierbereiches, den Kauf von Turngeräten oder das 
Einrichten eines Snoezelenraumes verwendet.

Dank der von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel  
für die Altkleiderspende im November 2020

Die Prot. Kirchengemeinde Kandel dankt im Auftrag der von 
Bodenschwinghschen Stiftungen Bethel für 3.800 kg Altklei-
dung, die in Kandel abgeholt werden konnten. Sie unterstüt-
zen damit die Betheler Arbeit, helfen Menschen in schwierigen 
Lebenslagen und tragen zum Erhalt wertvoller Arbeitsplätze bei.
In dieser Tradition sammelt Bethel auch heute noch gut erhal-
tene Dinge, um sie zum kleinen Preis an bedürftige Menschen 
abzugeben. Gebrauchte Dinge bekommen dadurch einen Wert 
und bereiten vielen sozial benachteiligten Menschen eine große 
Freude.
Die nächste Bethelsammlung findet voraussichtlich wieder im 
April 2021 statt und wird wieder rechtzeitig bekannt gegeben. 
Bitte beachten Sie, dass außerhalb dieser vorgegebenen Zei-
ten keine Altkleider im Gemeindezentrum abgegeben werden 
können.

Götterfunken – Festliches Weihnachtskonzert bei 
Kerzenschein

Das für Freitag, 11. Dezember 2020, 19.00 Uhr, angekündigte 
Konzert in der St. Georgskirche muss leider aus aktuellem 
Anlass abgesagt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

CVJM Kandel e.V.
Vorsitzende: Heike Keppel, 
Telefon 07275/8209

Christbaum-Sammlung 2021
Am Samstag, 09.01.2021 werden wir wieder 

vom CVJM Kandel e.V. nach dem Weihnachtsfest Ihre Christ-
bäume gegen eine Spende einsammeln, falls es unter den dann 
gültigen Corona-Verordnung und der aktuellen Situation im Kreis 
Germersheim möglich und genehmigt ist. Genaue Pressemittei-
lungen werden erfolgen. Es besteht allerdings auch die Möglich-
keit, dass keine Sammlung stattfinden kann.
Die Tradition des Christbaum-Sammelns gibt es nun schon seit 
über 40 Jahren in Kandel und Minderslachen in unserem Verein.
Wir unterstützen seit den 90er Jahren mit Hilfe Ihrer Spende die 
internationale CVJM-Arbeit für Kinder und Familien in Costa 
Rica:
Das Projekt im Entwicklungszentrum Purral ist stark auf unsere 
finanzielle Beteiligung angewiesen.
Wir berücksichtigen natürlich in diesem Jahr extrem die Gesund-
heit und Sicherheit der ehrenamtlichen Helfer und der Bevöl-
kerung und werden daher die Sammlung anders als gewohnt 
durchführen:
Wir werden nur die auf dem Bürgersteig abgelegten Christ-
bäume einsammeln, und nicht an den Haus- oder Wohnungs-
türen klingeln.
Für Ihre Spende haben Sie verschiedene Möglichkeiten:
Entweder in eine unserer CVJM-Sammeldosen, die wir in den 
Tagen rund um den 09.01.2021 in Geschäften/Bäckereien u.a. 
für Sie bereitstellen, in einen Umschlag mit Vermerk „CVJM 
Christbaum-Sammeln“ im Gemeindebüro, Schulgasse 2 oder 
mit einer Überweisung mit entsprechendem Betreff an das 
Konto des CVJM Kandel e.V. (genaue Kontodaten werden noch 
mitgeteilt).
Der CVJM Kandel e.V. wird alles dafür tun, auch in diesem 
Jahr wieder die Christbäume einsammeln zu können, daher 
bedanken wir uns schon im Vorfeld für Ihr Verständnis und Ihre 
Spenden!
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Die bis Weihnachten festgelegten strengen Regeln zur Bekämp-
fung der Corona-Pandemie sind strikt einzuhalten. In erster Linie 
für Gottesdienste mit Mund- und Nasenschutz, Abstand, Hygi-
ene, Registrierung der Besucher, die zugewiesenen Plätze usw. 
Zurzeit ist eine vorherige Anmeldung nicht erforderlich.
Gottesdienst zum 3. Advent am Sonntag, 13.12. um 10 Uhr 
mit Hans W. Günther in der Friedenskirche
Gottesdienst zum 4. Advent am Sonntag, 20.12. um 10 Uhr 
mit Pastor Joachim Schumann in der Friedenskirche
Die verschiedenen Gemeindegruppen treffen sich wegen Corona 
bis auf weiteres nicht im Gemeindezentrum Friedenskirche.
Unter www.emk-kandel.de können Sie Einblick nehmen in 
unseren Gemeindebrief für die Monate Dezember bis Februar. 
Unter www.atlas.emk.de erhalten Sie Informationen über die 
Evangelisch-methodistische Kirche.
„Kandel hält zusammen!“ und wir freuen uns dabei zu sein.
Pastorat: Pastor Joachim Schumann, Tel. 07275/5260 E-Mail: 
joachim.schumann@emk.de
Öffnungszeiten des Fair-Lädchens: Sonntag nach dem Got-
tesdienst (ab kurz nach 11 Uhr) oder nach telef. Vereinbarung 
mit Uschi Esser, Tel. 07275/3922.
Geschenkter Adventskalender Gemeindeglieder und Freunde 
des Gemeindebezirks Kandel/ Neustadt/Speyer erhielten zum 
Adventsanfang kostenlos einen Adventskalender „Gott ist 
mir nah“. Herausgegeben wurde er von Ulrike Wenneborg und 
Pastor Joachim Schumann. Dieser Adventskalender ist nur für 
den privaten Gebrauch von Menschen des Bezirkes Kandel/ 
Neustadt/Speyer der Evangelisch-methodistischen Kirche ent-
standen. Beim Titelbild handelt es sich um einen Ausschnitt von 
Michelangelos Erschaffung des Menschen. Personen aus den 3 
Gemeinden lassen uns an ihren Erfahrungen, Gedanken ... zum 
Thema „Gott ist mir nahe“ teilhaben. So können wir gemein-
sam, auch wenn räumlich getrennt, die Adventszeit 2020 erle-
ben. Irgendwann am Tag sich etwas gemütlich machen, z.B. eine 
Kerze anzünden, sich den heutigen Tag im Kalender anschauen, 
auf sich wirken lassen. „Gott ist mir nahe“ das aufnehmen, sich 
bewusst machen, ihn auch einladen. Auch ein Gebet ist möglich 
wie das Vaterunser oder ein Lied, gerade in der Coronazeit kann 
es gut tun. Die Mitherausgeberin Ulrike Wenneborg wünscht 
Gottes spürbare Nähe und Liebe.

Bürgergemeinschaft e.V.
Angebot Nachbarschaftshilfe

Hilfe im Haushalt oder beim Einkaufen
...oder wünschen Sie einen Begleitdienst oder 

Fahrtdienst zu Ärzten oder Behörden oder brauchen Sie Hilfe 
bei der Kinderbetreuung?
Melden Sie sich rechtzeitig bei uns, wir kümmern uns darum und 
schauen, dass wir Ihnen dabei helfen können.
Bürodienst und Erreichbarkeit
Die Bürgergemeinschaft Kandel ist donnerstags in der Zeit von 
10 – 12 Uhr im Büro im Rathaus oder unter der 07275 919811 
auch telefonisch erreichbar.
Mit der Mailadresse buergergemeinschaft-kandel@web.de sind 
wir die ganze Woche erreichbar und melden uns zurück.

DLRG Kandel e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

2020
Sehr geehrte Mitglieder,
zu unserer Jahreshauptversammlung am 

28.01.2021 laden wir Sie herzlich ein.
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Kultursaal in der Stadthalle, 76870 Kandel, Seiteneingang 
Kirchgasse
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Berichte

Vorsitzende
Kassenwartin
Technischer Leiter
Fachwarte
Kassenprüfer

Aufgrund der aktuellen Situation werden wir zwei Gottes-
dienste anbieten und regelmäßig Stoßlüften, daher bitten 
wir warme Kleidung anzuziehen.
Die Predigt hält: Gemeindepastor Carsten Perl
Thema: Maria - all I want for Christmas is you Lk. 1, 26 - 38
Anmeldung erforderlich bis Freitag den 18.12.2020 18:00 Uhr 
mit Uhrzeit wann sie teilnehmen wollen unter der E-Mail-
Adresse: gottesdienst@ecg-kandel.de

Alle Veranstaltungen finden 
unter Einhaltungen der Hygi-
ene- und Abstandregelungen 
statt. Die Teilnehmerzahlen 
sind im Innenraum begrenzt, 
deshalb muss sich vorher 
angemeldet werden. Weitere 
Informationen können Sie 
beim Gemeindepastor Cars-
ten Perl Tel. 07275 - 2152, 
oder unter E-Mail info@ecg-
kandel.de erfragen.
Wenn nichts anderes ange-
geben ist, finden die Veran-
staltungen im Gewerbegebiet 
Kandel - Minderslachen, Höfe-
ner Ring 11 statt.
Ansprechpartner: Gemein-
depastor Carsten Perl, Tel. & 
Fax: 07275 - 2152

Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.
E-Mail: info@ecg-kandel.de
Homepage: www.ecg-kandel.de

Evang. methodistische 
Kirche

Gemeinde Kandel Friedenskirche 
Waldstr. 36a

Adventskalender der EmK
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Die Beratung erfolgt nach Terminabsprache individuell und ver-
traulich. Eine erste rechtliche Beurteilung und Einschätzung des 
Falles die sog. Erstberatung erfolgt auf ehrenamtlicher Basis.
Die Rechtsberatung wird von Frau Rechtsanwältin Kerstin Jor-
dan durchgeführt.
Die Beratung findet jeden 3. Montag im Monat zwischen 17:30 
- 18:30 Uhr statt.
Es werden ca. 20 Min.-Termine, nach vorheriger telefonsicher 
Absprache oder per E-Mail, zur Verfügung gestellt.
Info und Anmeldung: FFZ - Haus der Familie Büro Tel.: 07275-
4316 oder info@ffz-kandel.de
Termin: 18. Januar 2021, 17:45 - 18:45
Ort: FFZ - Haus der Familie
Für den Monat Dezember 2020 kann bei dringendem Bedarf 
auf telefonische Anfrage oder per E-Mail ein Termin vereinbart 
werden.
Wir allen eine schöne Adventszeit mit besinnlicher Vorweih-
nachtsstimmung!

Weitere Inforamtionen zu unseren Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Homepage unter: www.ffz-kandel.de

Der „Musikalische Adventskalender 2020“ der Musikschule 
Kandel e.V. ist seit dem 1. Dezember auf Facebook, YouTube 
und Instagram erfolgreich gestartet.
Alle Musikliebhaber sind herzlich dazu eingeladen, die Musik-
schule Kandel e.V. auf Social Media zu abonnieren und sich von 
der Musik inspirieren zu lassen.
Täglich werden mehrere Türchen mit abwechslungsreichen und 
interessanten Musikstücken auf YouTube, Instagram und Face-
book mit Schülerinnen und Schülern der Musikschule Kandel 
e.V. veröffentlicht.

5. Entlastung des Vorstands
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Neuwahlen

Gesamtvorstand
Kassenprüfer
Delegierte für den Bezirksrat

8. Ehrungen
9. Anträge
Anträge, Wünsche und Änderungen müssen bis spätestens 
zwei Wochen vor der Jahreshauptversammlung bei der 1. Vor-
sitzenden Marita Wegner eingereicht werden.
Mit sportlichen Grüßen
Marita Wegner

Einladung zur Jugendhauptversammlung 2020
Liebe Vereinsjugend,
am 28.01.2021 findet die Jugendhauptversammlung statt.
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Kultursaal in der Stadthalle, 76870 Kandel, Seiteneingang 
Kirchgasse
Tagesordnung
Begrüßung
Bericht des Jugendwarts
Neuwahlen
Anträge
Sonstiges
Jugendliche gehören bis zum 26. Lebensjahr zur Vereinsjugend. 
Alle Mitglieder ab einem Mindestalter von 12 Jahren haben das 
Recht zu wählen.
Anträge, Wünsche und Änderungen müssen bis spätestens zwei 
Wochen vor der Jugendhauptversammlung beim Vorsitzenden 
der Jugend, Carmen König, eingereicht werden.
Im Anschluss findet um 19:30 Uhr die Jahreshauptversammlung 
der DLRG Kandel e.V. statt. Hierzu seid ihr herzlich eingeladen.
Mit sportlichen Grüßen
Carmen König

FFZ - Haus der Familie Kandel
Im Kulturzentrum, Eingang Süd
Luitpoldstr. 6, 76870 Kandel
info@ffz-kandel.de

www.ffz-kandel.de
Tel.: 07275 / 4316
Aktuelle Geschäftszeiten:
Täglich telefonisch unter 07275 / 43 16 oder per E-Mail: info@
ffz-kandel.de
Aufgrund der Corona - Epidemie werden im FFZ - Haus der 
Familie Kandel e.V. als Vorsichtsmaßnahme und bis auf wei-
teres keine Vorträge, offene Treffs, Elterncafés, Spielgrup-
pen und Angebote durchgeführt.
Informationen wann wir wieder öffentliche Veranstaltungen 
anbieten, werden auf unserer Homepage veröffentlicht.
Pilates-Kurs
Natur Pur
Beckenbodengymnastik pausieren bis auf Weiteres!
Wir informieren auf unserer Homepage und im Amtsblatt über 
die Forsetzung der Kurse.
Für die besonderen Umstände bitten wir um Verständnis.
Gerne können Sie uns per E-Mail: info@ffz-kandel.de oder 
telefonisch unter 07275 - 43 16 kontaktieren.
Folgende Beratungen und Kurse werden aktuell wieder 
regelmäßig angeboten:
• Anwaltliche allgemeine Rechtsberatung
• Beratungsstelle AWA - Beratungsstelle Neue Chancen im 

Beruf
Die Angebote finden unter Einhaltung der Infektionsschutz- und 
Hygienebestimmungen statt. Bitte denken Sie an Ihren Mund-
schutz.
Nächster Termin:
Beratungsstelle AWA
Anwaltliche allgemeine Rechtsberatung
anwaltlich, allgemein
Jeden 3. Montag im Monat| 17:45 - 18:45 Uhr
Das FFZ - Haus der Familie Kandel e.V. bietet im Rahmen einer 
Sozialsprechstunde eine anwaltliche Erstberatung an.
Die ehrenamtliche Rechtsberatung soll dem/der Ratsuchenden 
bei juristischen Problemen helfen bzw. unterstützen.
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Für das Jahr 2021 sind noch Plätze zur Kinderbetreuung in der 
Natur frei, gerne können sich interessierte Familien mit uns in 
Verbindung setzen.
info@bienwaldkindergarten.de
www.bienwaldkindergarten.de
Euer Team vom NaKiBi

Volkshochschule
Kandel e. V. 

aktuelle Infos!
An die Mitglieder der VHS Kandel,
unter dem Druck der aktuellen Entwicklung in der Corona-Krise 
entfällt die Mitgliederversammlung 2020 der VHS-Kandel e.V.
Am 14. Oktober 2020 hat die Bundesregierung in der Verord-
nung zur Verlängerung von Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Auswirkungen der Covid-19-Pandemie eine solche Präsenzver-
anstaltung verboten.
Diese wäre, unter Berücksichtigung der Mitgliederstruktur, mit 
zu hohen Risiken, bzw. virtuell mit unverhältnismäßigem Auf-
wand verbunden.
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen beste 
Gesundheit.
Ihr VHS-Team
VHS-Geschäftsstelle, 76870 Kandel, Hauptstr. 61
Telefon: 0 72 75 - 95 273
Geschäftszeiten: Mo. - Do 8 – 12 Uhr
E-Mail: anmeldung@vhs-kandel.de
Homepage: www.vhs-kandel.de

Schützenverein 1960 e.V.
Im Schützenverein Kandel nichts Neues
Bis auf Weiteres ist das öffentliche Training beim 
Kandeler Schützenverein, wegen der Corona-
Ereignisse, eingestellt.
Wir informieren, wann und wie es weitergeht.
Haltet Euch an die Corona-Regeln und bleibt 

gesund!!

TSV Abt. Leichtathletik
Jahresversammlung 2020 der Abteilung Leichtathletik

Am 18.11.2020 wurde die Jahresversammlung der Mitglieder in 
der Abteilung Leichtathletik statt. Nach den Berichten des Abtei-
lungsleiters, Sportwarts und Finanzwarts und der Kassenprüfer 
wurde der Abteilungsvorstand entlastet.
Im Anschluss übernahm Thomas Dambach die Funktion des 
Wahlleiters und konnte die meisten „alten“ auch als neue Vor-
standsmitglieder bestätigen.
Ausgeschieden ist nach vielen Jahren Heinz-Dieter Swiateck; an 
ihn ein herzliches Dankeschön als ehemaliger Finanzwarts und 
Beisitzer!
Neu in ihren Funktionen sind für die kommenden beiden Jahre:
•	 Sören Holle als Sportwart
•	 Markus Horf als Gerätewart und
•	 Henrik Lederer als Jugendsprecher.
Da an eine Präsenzveranstaltung unter den gegebenen Umstän-
den nicht zu denken war, wurde die Jahresversammlung mit 
Wahlprocedere als Videokonferenz durchgeführt; für die erfolg-
reiche Organisation war maßgeblich Niklas Lederer zuständig.

SPD-Ortsverein Kandel
- Telefonsprechstunde von Alexander 

Schweitzer am 12.12.2020 -
Alle Informationen hierzu sind in diesem Amts-
blatt unter dem nichtamtlichen Teil der Rubrik 

„Verbandsgemeinde“ veröffentlicht.

Damit möchte die Musikschule Kandel e.V. die Weihnachtszeit 
für jedermann versüssen und jedem die Möglichkeit geben, 
Musik von zu Hause aus auf dem Sofa oder bei der Arbeit zu 
genießen und sich von der Musik inspirieren zu lassen.
Schauen Sie gerne auf Social Media vorbei, und lassen Sie sich 
von der Musik mit Kindern, Jugendlichen und auch Erwachse-
nen begeistern.
Wir freuen uns auf Sie!
Facebook @Musikschulekandel
Instagram @musikschulekandel
YouTube: Musikschule Kandel e.V.
Bitte beachten Sie weiterhin die Hygieneregeln (Abstand – 
Hände waschen - Alltagsmaske in den Gebäuden).
Sonstiges:
Die Geschäftsstelle der Musikschule befindet sich im Rathaus, 
Hauptstr. 61, 76870 Kandel.
Die Geschäftszeiten sind Montag – Donnerstag am Vormittag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Tel. 07275-91 98 22 oder Tel. 07275-91 98 23,
E-Mail: Musikschule-Kandel@vg-kandel.de
Bis bald und bleiben Sie gesund!
Ihre Musikschule Kandel e.V.

Naturkindergarten Bienwald e.V.
Der Verein Naturkindergarten Bienwald e.V. 

feiert 1.Geburtstag, juche!
Jeder 1.Geburtstag ist etwas ganz Besonderes.

Wir schauen am 9. Dezember 2020 auf ein spannendes, arbeits-
intensives und ereignisreiches Jahr zurück. In der vergangenen 
Zeit konnten wir viel lernen, Neues entdecken und unsere Kom-
petenzen weiter entwickeln.

� Foto: Tina Johannes
Unser Verein wächst, es gibt neue Ideen und die Eltern wirken 
mit viel Freude und Engagement aktiv mit.
Es konnten in diesem Jahr nicht alle geplanten Aktionen und 
Veranstaltungen statt finden, trotzdem war einiges los:
- unsere Waldgruppe ‚Naturkinder‘ war das ganze Jahr über 
ausgebucht
- Bienwaldkugeln mit Saatgut wurden verschenkt und ausgesät
- bunt bemalte Steine wurden verteilt und in Kandel & Umge-
bung entdeckt
- handgefertigte Nistkästen gab es im Mai zu kaufen
- ein Pflanzentauschtisch in Kooperation mit dem Obst- und 
Gartenbauverein wurde organisiert
- im Sommer gab es die Möglichkeit zum erlebnispädagogischen 
Klettern und Yoga unter Nussbäumen für die ganze Familie
- eine Bienwaldentdeckungstour fand im Herbst statt
- im November konnten über 75 Kinder Ton bei unserer Wald-
schatz-Suche im Bienwald finden
- und jetzt im Dezember: Verschenkt Wärme und Licht- 
bei uns gibt es selbstgemachte Kaminanzünder aus Recy-
clingmaterialien, hergestellt von Eltern aus dem Verein. 
Im besten Fall riecht es nach harzigem Kiefernwald und die 
ganze Familie fühlt sich natürlich geborgen.
Wir freuen uns auf das kommende Jahr mit vielen neuen waldi-
gen und sozialen Projekten.
Auf Instagram sind wir unter: @naturkindergarten_bienwald zu 
finden, einige Eltern nehmen Euch mit auf eine abenteuerliche 
Entdeckungsreise durch den Bienwald.

DATENSCHUTZ GEHT UNS ALLE AN...
Die DSGVO unterscheidet nicht zwischen öffentlich 
und nichtöffentlich. Somit gelten grundsätzlich sämt-
liche Vorschriften der DSGVO auch für Vereine.

Mehr zu diesem Tehma auf: blog.wittich.de
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Eine Aufnahme im Schülerhort Minfeld ist lediglich während des 
Besuchs der Grundschule Minfeld (Klassenstufe 1-4) möglich.
Die Entscheidung über die Aufnahme trifft der/die Leitung des 
Schülerhorts im Einvernehmen mit dem Träger. Neuaufnah-
men können, soweit Plätze vorhanden sind, jederzeit erfolgen, 
jedoch erst wenn die nachfolgenden Unterlagen vollständig vor-
gelegt sind:

- Anmeldebogen
- Arbeitszeitnachweis
- soziale Härtefälle (im Haushalt lebende, pflegebedürftige 

Angehörige; Krankheit (körperlich, seelisch) eines Elternteils 
oder Erziehungsberechtigten; Geschwisterkind mit Behinde-
rung)

- Einzugsermächtigung (SEPA-Lastschrift Mandat)
Zu beachten ist der Stichtag der Abgabe der Unterlagen, zum 
15.12. jedes Jahres.

§ 2
Aufgaben

(1) Die Aufgaben in Schülerhorten umfasst die Bildung und 
Betreuung der Kinder. In Ergänzung und zur Unterstützung der 
Familienerziehung fördern die Schülerhorte die Entwicklung des 
Kindes zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähi-
gen Persönlichkeit.
Wichtige Grundlagen der pädagogischen Arbeit sind neben den 
Bildungs- und Erziehungsempfehlungen des Landes Rheinland-
Pfalz, das pädagogische Konzept der jeweiligen Kindestages-
stätte, welches von dem Personenkreis nach § 10 der Satzung 
mit der Aufnahme des Kindes im Schülerhort anerkannt wird.
(2) Die Zusammenarbeit mit Eltern und sonstigen Erziehungs-
berechtigten sowie den Schulen ist im Rahmen der Erziehungs- 
und Bildungsarbeit des Schülerhortes verbindlicher Auftrag.
(3) Ergänzend dazu gelten für Schülerhorte neben dem SGB 
VIII – Kinder- und Jugendhilfe – die gesetzlichen Vorgaben des 
Landes Rheinland-Pfalz, insbesondere das Kindertagesstätten-
gesetz Rheinland-Pfalz und die Durchführungsbestimmungen in 
Ihrer jeweils gültigen Fassung.
(4) Mit dem Betrieb der gemeindlichen Kindertagesstätten wer-
den ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige und mild-
tätige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte 
Zwecke“ nach den §§ 51 ff. der Abgabenordnung verfolgt.

§ 3
Öffnungszeiten

Der Träger setzt im Benehmen mit dem Elternausschuss und 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Schülerhortes die täg-
lichen Öffnungszeiten fest. Die Öffnungszeiten werden im Schü-
lerhort bekanntgegeben.
Außerhalb dieser Zeiten können sich Kinder nicht im Schülerhort 
aufhalten.
Der Schülerhort ist an Samstagen, Sonn- und gesetzlichen Fei-
ertagen geschlossen.
Weitere Schließtage werden den Eltern rechtzeitig durch die 
Schülerhortleitung bekanntgegeben.

§ 4
Beitragszahlungen

(1) Für den Besuch des Schülerhortes werden Elternbeiträge 
gemäß den Bestimmungen des § 13 des Kindertagesstätten-
gesetzes Rheinland-Pfalz per Bescheid durch die Verbandsge-
meinde Kandel erhoben.
(2) Die Höhe des Elternbeitrages bemisst sich nach den Fest-
setzungen des Kreisjugendamtes Germersheim. Die Beitrags-
festsetzungen und Beitragsänderungen werden im Schülerhort 
durch die Schülerhortleitung bekanntgegeben.
(3) Der Elternbeitrag ist ab dem Zeitpunkt der Aufnahme des 
Kindes in den Schülerhort für jeden Monat in voller Höhe zu 
zahlen, auch wenn das Kind nicht an jedem Tag im Monat oder 
während des ganzen Tages den Schülerhort besucht.
(4) Die Beiträge werden stets auf den vollen Monat berechnet, 
unabhängig von Aufnahme- oder Abmeldedatum.
(5) Der Elternbeitrag ist auch während den gesetzlichen Schul-
ferien zu zahlen.
(6) Eine vorübergehende Schließung der Kindertagesstätte 
wegen höherer Gewalt oder Streik begründet nur dann einen 
Anspruch auf Beitragsermäßigung oder Beitragsrückerstattung, 
sofern die Aussetzung der Beiträge durch den Landkreis Ger-
mersheim entschieden wird.

MinfeldMinfeld

Amtlicher Teil

Sprechtage und Sprechzeiten
Bis auf weiteres findet keine Sprechstunde statt. Der Ortsbür-
germeister ist über Telefon: 07275-1249 erreichbar.

Harley Davidson Riding Santas
An Nikolaus war es mir eine besondere Freude, gleich 2 Santas 
begrüßen zu dürfen. Die Harley Davidson Riding Santas fahren 
jedes Jahr durch die Südpfalz und sammeln Spenden für das 
Kinderhospiz Sterntaler in Dudenhofen. Wegen Corona sind die 
Santas dieses Jahr nur in 2er Gruppen unterwegs, um für die 
Spendenaktion Werbung zu machen. Bei ihrem Stop in Minfeld 
hatten sie noch eine Überraschung dabei. Einen Sack voll mit 
Geschenken für die Kinder der Kindertagesstätte Abenteuer-
land. Vielen Dank den Santas und Marion Kasberger, die den 
Kontakt hergestellt hat.

Ihr Ortsbürgermeister
Martin Volz

Satzung
über die Benutzung des Schülerhorts und die Erhebung von 
Elternbeiträgen für den Schülerhort der Gemeinde Minfeld

Der Gemeinderat Minfeld hat in seiner Sitzung am 07.12.2020 
aufgrund des § 24 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO) für 
Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBI. S. 153), in Verbindung 
mit den §§ 1, 2 abs. 1 und 7 Abs. 1 und 8 des Kommunalab-
gabengesetzes vom 20.06.1995 (GVBI. S. 175), in Verbindung 
mit §§ 10 Abs. 2, 13 Kindertagesstättengesetz (KiTaG) vom 
15.03.1991 (GVBI. S 79), in der jeweils gültigen Fassung, fol-
gende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird.

§ 1
Aufnahmebedingungen

Aufgenommen werden gemäß den Bestimmungen des Kinder-
tagesstättengesetzes des Landes Rheinland-Pfalz (in der jeweils 
geltenden Fassung) Kinder mit Beginn des ersten Schuljahres 
soweit es die genehmigte Platzkapazität zulässt.
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nicht verpflichtet, ein Kind in seiner Wohnung abzuholen oder 
nach Hause zu bringen.

§ 10
Personenkreis der Beitragsschuldner

(1) Schuldner für den Elternbeitrag und die Verpflegungskosten-
pauschale sind

a) die Personensorgeberechtigten,
b) die in eheähnlicher Gemeinschaft lebenden leiblichen Eltern
c) nicht personensorgeberechtigte Pflegeeltern, welche ein 

Kind in Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII betreuen,
d.
in den Fällen, in den kein Beitragsschuldner nach a), b) und c) 
vorhanden ist, die Person, die das Kind zum Besuch des Schü-
lerhortes angemeldet hat.

(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.
§ 11

Abholen der Kinder
(1) Die schriftliche Erklärung der Eltern bzw. sonstigen erzie-
hungs- und sorgeberechtigten Personen, ob das Kind den Weg 
von und zum Schülerhort alleine oder in Begleitung geht, ist ver-
bindlich. Änderungen müssen der Schülerhortleitung schriftlich 
mitgeteilt werden.
(2) Wird das Kind ausnahmsweise von Personen abgeholt, die 
bei der Schülerhortleitung nicht angegeben sind, ist diesen nach 
Möglichkeiten eine schriftliche Vollmacht mitzugeben.

§ 12
Fernbleiben und Abmelden der Kinder

(1) Fehlt ein Kind, so sollen die Eltern bzw. sonstige Erziehungs- 
und Sorgeberechtigten die Leitung des Schülerhortes bzw. sei-
nem Vertreter umgehend benachrichtigen.
(2) Das Fernbleiben eines Kindes entbindet die Eltern bzw. sons-
tige Erziehungs- und Sorgeberechtigten nicht von der Zahlung 
des Elternbeitrages und bei Ganztagesbetreuung von der Zah-
lung des Kostenbeitrags für das Mittagessen.
(3) Soll ein Kind auf Dauer den Schülerhort nicht mehr besuchen, 
so sind die Eltern bzw. sonstige Erziehungs- und Sorgeberech-
tigten verpflichtet, das Kind mindestens 6 Wochen zuvor zum 
nächstfolgenden Monatsende bei der Leitung des Schülerhortes 
schriftlich abzumelden. Die Abmeldung kann nur zum Monats-
ende erfolgen.

§ 13
Ausschluss

(1) Ein Kind kann vom weiteren Besuch des Schülerhortes aus-
geschlossen werden:

1. bei wiederholten groben Verstößen gegen diese Satzung,
2. in Fällen, in denen die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten 

mit der Zahlung des Elternbeitrags länger als zwei Monate 
in Verzug sind,

3. wenn durch das Verhalten des Kindes für den Schülerhort-
betrieb eine unzumutbare Belastung entsteht,

4. das Kind ohne Angaben von Gründen längere Zeit (in der 
Regel 1 Monat) fehlt,

5. das Kind besonderer Hilfe bedarf, die die Tagesstätte trotz 
Bemühungen nicht leisten kann (z.B. Aufnahme in eine son-
derpädagogische Einrichtung/Förderkindergarten)

6. in Fällen, in denen die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten 
mit der Zahlung des Beitrags von Essensgeld länger als drei 
Monate in Verzug sind.

(2) Der Schülerhort soll bei der Entscheidung eines Ausschlus-
ses mit den Jugendämtern und sonstigen geeigneten Stellen 
vertrauensvoll zusammenarbeiten.

§ 14
Ganztagsbetreuung

(1) Eine Betreuung im Schülerhort setzt die Teilnahme an der 
angebotenen Mittagsverpflegung voraus, da es sich bei den 
Hortplätzen ausschließlich um Ganztagsplätze handelt.
Die Anzahl der zur Verfügung stehenden Plätze für den Schüler-
hort ist begrenzt. Es gelten folgende Aufnahmekriterien:

- Besuch der Grundschule Minfeld oder
- Hauptwohnsitz des Kindes liegt in Minfeld
- - Nachgewiesene Berufstätigkeit oder Studium beider Eltern-

teile oder Erziehungsberechtigten, durch die eine Nachmit-
tagsbetreuung auf Grund der nachgewiesenen Arbeits-/
Studienzeit nicht gewährleitstet werden kann.

§ 5
Beitragsermäßigung

(1) Beiträge können nach § 13 Abs. 2 Satz 3 des Kindertages-
stättengesetzes auf Antrag beim Kreisjugendamt Germersheim 
ermäßigt oder erlassen werden. Den Antrag haben die beitrags-
pflichtigen Eltern bzw. Erziehungs- und Sorgeberechtigten frist-
gerecht beim Jugendamt zu stellen.
Jede Änderung der Anzahl der Kinder in einer Familie ist dem 
Träger des Schülerhortes unverzüglich mitzuteilen.
Ermäßigungen für Familien mit mehr als einem Kind werden ab 
dem Monat gewährt, in dem die Personenstandsänderung dem 
Träger angezeigt wird.
Im Falle einer Geburt erfolgt die Änderung der Beitragshöhe ab 
dem Ereignismonat, unter der Voraussetzung, dass diese Ände-
rung innerhalb von vier Wochen nach der Geburt des Kindes 
dem Träger der Einrichtung mitgeteilt wird.
(2) Familien mit vier und mehr Kinder sind von der Zahlung des 
Elternbeitrags befreit. Diese Regelung ist unabhängig von der 
Zahl der Kinder, die aus dieser Familie den Schülerhort besu-
chen, sondern abhängig von der Kinderzahl, für die die Familie 
Kindergeld oder vergleichbare Leistungen erhält.

§ 6
Fälligkeit des Elternbeitrages

Der Elternbeitrag wird zum 15. jeden Monats fällig.
Er ist zum jeweiligen Fälligkeitstermin an die Verbandsgemein-
dekasse Kandel zu entrichten. Die Zahlungen sollten mittels 
Lastschrifteneinzugsermächtigung an die Verbandsgemein-
dekasse Kandel erfolgen.

§ 7
Verhalten im Krankheitsfall

(1) Die Eltern bzw. sonstige erziehungs- und sorgeberechtigte 
Personen sind verpflichtet, das Fehlen ihres Kindes zu entschul-
digen. Die Entschuldigung kann mündlich, telefonisch oder 
schriftlich bei der Leitung im Schülerhort oder einem Vertreter 
erfolgen.
(2) Bei den ersten Krankheitsanzeichen wie Fieber, Erbrechen, 
Durchfall, Husten, Halsschmerzen, Ausschlag, dürfen Kinder 
nicht in die Kindertagesstätte gebracht werden. Bei Auftreten 
von übertragbaren Krankheiten nach § 34 Infektionsschutz-
gesetz, wie Diphterie, Tbc, Masern, Scharlach, Windpocken, 
Mumps, Keuchhusten, Salmonellen, Meningitis, EHEC oder Ver-
lausung, muss die Schülerhortleitung sofort informiert werden. 
Nach einer ansteckenden Krankheit ist bei Rückkehr in die Kin-
dertagesstätte ein ärztliches Attest vorzulegen.
(3) Bei übertragbaren Krankheiten in der Familie dürfen Kinder 
den Schülerhort, auch wenn sie selbst gesund sind, erst dann 
wieder besuchen, wenn der amtsärztliche Nachweis erbracht 
ist, dass keine Ansteckungsgefahr mehr besteht.
(4) Die Verabreichung von Medikamenten ist im Schülerhort 
nicht zulässig. Ausnahmen gelten bei chronischen Erkrankun-
gen nach Rücksprache mit dem behandelnden Arzt. Es ist eine 
ärztliche Bestätigung der Notwendigkeit der Einnahme, sowie 
eine Verordnung über die Dosierung des Medikaments der Lei-
tung des Schülerhortes vorzulegen.

§ 8
Versicherungsschutz

Für den Schülerhort besteht eine Haftpflichtversicherung. Sie 
deckt nach Maßgabe des Versicherungsvertrages Schäden 
innerhalb des Schülerhortbetriebes ab, die auf ein Verschulden 
des Trägers bzw. seines Personals zurückzuführen sind.
Außerdem besteht für die Kinder eine gesetzliche Unfallversi-
cherung, welche entsprechend den vom Unfallversicherungsträ-
ger vorgegebenen Regelungen im Versicherungsfall Leistungen 
erbringt.
Unfälle sind unverzüglich, spätestens jedoch am Tage nach dem 
Unfall, der Schülerhortleitung bzw. seinem Vertreter anzuzeigen.

§ 9
Umfang der Aufsichtspflicht

Die Aufsichtspflicht des Personals beginnt mit der Übernahme 
der Kinder auf den Grundstücken des Schülerhortes und endet 
beim Verlassen der Grundstücke bzw. beim Abholen der Kin-
der durch Erziehungs- und Sorgeberechtigten (auch auf dem 
Grundstück).
Sollten Kinder den Schülerhort vorzeitig verlassen oder den 
Heimweg alleine gehen, bedarf es zuvor einer schriftlichen 
Erklärung der/des Erziehungs- und Sorgeberechtigten gegen-
über der Schülerhortleitung. Das Personal des Schülerhortes ist 
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koration hinstellen kann. Auch ein Mit-mach-Heft ist dabei mit 
vielen Anregungen für die Advents-und Weihnachtszeit in der 
ganzen Familie. Einfach mal reinschauen! Weitere Infos unter 
www.sternsinger.de/wmt Abgabe der gefüllten Spendenkäss-
chen: In den Gottesdiensten an Weihnachten, im Zentralen 
Pfarrbüro und den Außenstellen zu den Öffnungszeiten. (Annah-
meschluss: 8. Januar 2021).

Krippenbau
Krippenaufbau

Wer beim Aufbau der Krippe helfen möchte, der darf am Sams-
tag, 12. Dezember, am Donnerstag, 17. Dezember, am Samstag, 
19. Dezember jeweils um 9 Uhr an die Kirche kommen. Alle hel-
fenden Hände sind willkommen.

Prot. Kirchengemeinde
Minfeld-Winden für Minfeld & Büchelberg

Gemeinde leben in Zeiten von Corona - Unsere 
Angebote:
Gottesdienste in der Kirche in den kommenden 
Wochen:

Wir feiern derzeit Gottesdienste in Kirchenräumen unter 
strengen Auflagen, an die sich alle halten müssen:
- Bei Betreten und Verlassen der Kirche und auch während 

des Gottesdienstes bitte stets 1,5 Meter Abstand zu ande-
ren halten.

- Die Besucherzahl im Gottesdienst ist begrenzt, Sitzplätze 
sind entsprechend markiert.

- Das Betreten der Kirche ist nur mit Mundschutz erlaubt, 
dieser kann am Platz abgenommen werden.

- Es muss eine Teilnehmerliste geführt werden.
Sonntag, 13.12.2020
18:00 Uhr „AdventLICHT“ - Adventsandacht vor der Kirchentür, 
vor der Prot. Kirche Winden
Mittwoch, 16.12.2020
18:30 Uhr „Baum“ - Atempause im Advent, Prot. Kirche Minfeld 
- im Freien
Sonntag, 20.12.2020
18:00 Uhr „WeihnachtsKLANG“ - Singandacht vor der Kirchen-
tür, vor der Prot. Kirche Minfeld
Gottesdienste Heilig Abend und Weihnachtsfeiertage
An Heilig Abend sind in Minfeld und Winden jeweils 2 Gottes-
dienste im Freien mit vorheriger Anmeldung geplant.
An den Feiertagen findet an einem Tag ein Gottesdienst in Min-
feld und am anderen Tag in Winden statt.
Genaueres zu Uhrzeiten u.s.w. entnehmen Sie bitte dem Amts-
blatt der kommenden Woche.
Ruhe-Zeit:
Unsere Minfelder Kirche steht, solange es möglich bleibt, täglich 
offen, zum persönlichen Gebet und zur Einkehr.
Ökumenisches Glockenläuten: Wenn Sie am Abend um 19:30 
Uhr die Glocken unserer Kirche hören, sind die Gläubigen ein-
geladen sich im Gebet mit den Erkrankten und Besorgten, den 
Ärztinnen und Ärzten sowie Pflegenden, aber auch mit allen zu 
verbinden, die für unsere Sicherheit und Versorgung da sind. 
Nehmen Sie sich die Zeit einen Moment stille zu werden und 
an die Menschen zu denken, die Ihnen lieb sind oder die sich in 
ihrer Existenz gefährdet sehen. Darüber hinaus sind alle eingela-
den, in der Zeit des ökumenischen Glockenläutens und Gebets 
eine Kerze als Hoffnungslicht ins Fenster zu stellen.
Bürozeiten im Pfarramt:
In allen Fragen, dringenden Angelegenheiten ist Pfarrer 
Lang weiterhin jederzeit gerne für sie da!
Prot. Pfarramt, Kirchgasse 4, 76872 Minfeld Tel. 07275-913080
Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de
Internet: www.kirche-minfeld-winden.de

Freundeskreis Limours
Freundeskreis Limours e.V. Minfeld

Videokonferenz mit unseren Freunden in Limours
Am Samstag, den 8.11.2020, trafen wir uns virtuell mit der 
Vorstandschaft aus Limours. Dankenswerter Weise stellte uns 
unser Vereinsmitglied Dr. Jutta Zingler die Räumlichkeiten und 
die technische Ausstattung ihres KUMON-Lerncenters in Kan-
del zur Verfügung.

- Berufstätige/studierende Alleinerziehende, die eine Nach-
mittagsbetreuung auf Grund der nachgewiesenen Arbeits- /
Studienzeiten nicht gewährleisten können

- Soziale Härtefälle (in Absprache mit dem Jugendamt)
- Kinder, deren Geschwister bereits die Einrichtung besuchen, 

werden bevorzugt behandelt.
(2) Anmeldung und Kündigung:

1. Die Aufnahme für die Ganztagesbetreuung ist bei Vorliegen 
eines freien Platzes jederzeit möglich.

2. Von Seiten des Trägers ist die Kündigung des Ganztages-
platzes möglich, wenn die Kriterien zur Aufnahme für die 
Ganztagesbetreuung (siehe Aufnahmekriterien Abs. 1) nicht 
mehr gegeben sind und eine freie Platzkapazität benötigt 
wird. Um dies zu beurteilen, ist die jährliche Vorlage eines 
aktuellen Arbeitszeitnachweises von Nöten. Auch muss 
durch die Eltern/Erziehungsberechtigten unaufgefordert 
mitgeteilt werden, wenn sich an der beruflichen Situation 
eines Elternteils und/oder beider Elternteile etwas ändert.

3. Die Aufnahme für die Ganztagesbetreuung im Hort ist für 
ein Jahr bindend. Somit erhalten die Eltern Planungssicherheit 
für ein Grundschuljahr. Sollte im Laufe eines Schuljahres ein 
Sozialer Härtefall den Antrag auf die Aufnahme in den Schüler-
hort stellen, muss ein Kind dessen Erziehungsberechtigte die 
wenigsten Arbeitsstunden vorweisen können, den Platz inner-
halb von 3 Monaten zum Monatsende nach Bekanntgabe abge-
ben. Diese Maßnahme treffen der Träger, die Leitung und das 
Kreisjugendamt gemeinsam.
(3) Mittagessen/Kostenbeitrag:
Im Rahmen der Ganztagesbetreuung werden die Kinder im 
Schülerhort das Mittagessen einnehmen. Hierfür wird ein geson-
derter Kostenbeitrag für jedes Kind monatlich durch Bescheid 
der Verbandsgemeindeverwaltung Kandel erhoben. Die Höhe 
des monatlich zu zahlenden Kostenbeitrags richtet sich nach 
den tatsächlichen Aufwendungen des Trägers und wird vom 
Träger festgesetzt. Der Kostenbeitrag ist jeweils zum 30. des 
nächsten Monats fällig.

§ 15
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage der Bekanntmachung in Kraft.

Minfeld, 08.12.2020
Gez. Volz
Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Kath. Kirchengemeinde
Die Gottesdienstzeiten und weitere Informatio-
nen finden Sie unter „Kath. Pfarrei Heilige Vier-
zehn Nothelfer“ im Kandler Teil des Amtsblattes, 
oder im Internet unter www.pfarrei-kandel.de

Bitte beachten
Das Pfarrbüro und die Außenstellen sind vom 24.12.20 bis zum 
03.01.21 geschlossen.
Licht aus Bethlehem
Wie in den vergangenen Jahren wird das „Licht aus Bethle-
hem“ in unserer Pfarrei nach dem Gottesdienst in Kandel, am 
4. Adventssonntag, ausgeteilt. Durch Vertreter der Gemeinden 
Steinweiler, Schaidt und Minfeld wird es auch in diese Gemein-
den gebracht. In den Gottesdiensten an Weihnachten besteht 
daraufhin für alle Gläubigen die Möglichkeit, das Licht von Beth-
lehem mit nach Hause zu nehmen. Kerzen hierfür werden in den 
jeweiligen Kirchen verkauft.

Weihnachts-Seite auf der Homepage
Auf www.pfarrei.kandel.de/weihnachten2020 stehen alle Got-
tesdienste und Angebote der vier Gemeinden. Aktuelle Infor-
mationen und Änderungen werden ebenso zeitnah eingestellt 
werden.

Spendenkässchen zum Weltmissionstag der Kinder
In den Grundschulen und den katholischen Kitas werden 
Spendenkässchen des Kindermissionswerks ausgeteilt. In der 
Adventszeit sind die Kinder eingeladen, darin Spenden für die 
Projektedes Hilfswerks zu sammeln. Gleichzeitig ist ein Krippen-
aufsteller dabei, den man in der Wohnung als Weihnachtsde-
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brochen werden. Dennoch wurden die Ortgänge am Vor- und 
Nebendach fertiggestellt, ebenfalls die Dachkandel montiert.
An der Ostseite wurde mit der Eindeckung des Nebendachs 
begonnen. Zunächst wurde die auf der Holzverschalung aufge-
brachte Schutzfolie entfernt und durch eine Thermofolie ersetzt, 
die ebenfalls direkt auf die Dachschalung aufgebracht und ver-
klebt wurde. Auf der Thermofolie ist eine Draht-Strukturmatte 
aufgebracht. Dies sorgt unter der Stehfalzdeckung für die not-
wendige Hinterlüftung des Daches.
Hoffen wir auf einige Tages trockenes Wetter, das für diese 
Arbeiten benötigt wird, damit es nicht zu weiteren Verzögerun-
gen kommen wird.

Michael Detzel, Ortsbürgermeister

Die Thermofolie wird auf die Dachschalung aufgebracht.

Mit der Dacheindeckung auf dem Nebendach wurde begonnen.

Kanalsanierung in geschlossener Bauweise 
- abgeschlossen

Von Anfang September bis Anfang November erfolgte in 
unserer Ortsgemeinde die Sanierung des Kanals in geschlos-
sener Bauweise. In geschlossener Bauweise deshalb, da Fahr-
bahn, Gehwege, der Unterbau und die Hausanschlüsse noch 
keine besonderen Schäden (Setzungen, Risse, Wasserrohrbrü-
che, etc.) aufweisen. Bei Kanalschäden, die durchgängig in der 
kompletten Haltung anfallen, wie Undichtigkeiten, Betonkorro-
sion, Risse, etc., sind geschlossene Renovierungsverfahren das 
wirtschaftlichste Sanierungsverfahren. Durch eine Kanalbefah-
rung der Verbandsgemeindewerke wurden die Schäden und der 
Sanierungsbedarf festgestellt.
In Steinweiler wurden in 17 Haltungen rund 750 m Schlauch-
Liner DN 300 bis DN 700 eingebaut: in der Haselschußgasse 
(212 m), der Haynaer Straße (75 m), der Kirchstraße (229 m), 
der Niedergasse (184 m) und Ringstraße (49 m).
Neben einer durchgängigen Sanierung eines Kanalrohrs wer-
den bei einzelnen Schäden in einer Haltung - z.B. fehlerhafte 
Anschlüsse, Ausbrüche, Querrisse, etc. - punktuelle Reparatu-
ren angewendet. Hierbei kommt der Kanalroboter zu Einsatz, 

Wir besprachen ausführlich, in welcher Form der Jugendaus-
tausch unter Pandemiebedingungen stattfinden könnte und sind 
aktuell dabei, ein Konzept der virtuellen Begegnung, gemeinsam 
mit dem französischen Team, auszuarbeiten. Jugendliche, die 
Interesse haben französische Jugendliche besser kennen zu ler-
nen und ihre Sprachkenntnisse anzuwenden oder zu erweitern, 
dürfen sich gerne bei uns melden.
Außerdem ist geplant, dass das nächste Pfingsttreffen in 
Limours stattfinden wird. Warum nicht schon mal den Termin 
(22.-24.Mai 2021) vormerken?

SteinweilerSteinweiler

Amtlicher Teil

Sprechtage und Sprechzeiten
des Ortsbürgermeisters: montags von 16.30 bis 17.30 Uhr
Tel.-Nr. des Gemeindebüros (nur während der Sprechzeiten 
besetzt): 06349/6383
Gemeindewald-Info
Im Rathaus Steinweiler findet zzt. keine Sprechstunde statt.
Brennholz-Bestellungen sind jederzeit per Mail unter bernd.
mueller@wald-rlp.de möglich.
Ab dieser Brennholz-Saison sind nur noch Poltergrößen von 5 
Festmetern und ein Vielfaches davon möglich.

Der Gemeinderat Steinweiler tagt
zur 11. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung

Sitzungstag:Donnerstag, 17. Dezember 2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Steinweiler

76872 Steinweiler, Hauptstraße 40
Hinweis:
Die Sitzung findet im Bürgerhaus Steinweiler statt, damit ein 
ausreichend großer Sitzabstand zwischen den Mitgliedern 
gewährleistet werden kann.
Beim Betreten und Verlassen des Rats-/Sitzungssaales ist 
ein Mund-/Nasenschutz zu tragen.
Zum vorbeugenden Infektionsschutz wird darüber hinaus 
dringend empfohlen, die Masken auch am Sitzungstisch für 
die gesamte Dauer der Sitzung zu tragen und nur dann abzu-
nehmen, wenn das Wort ergriffen werden soll.
Auch die in öffentlicher Sitzung anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger haben einen Mund-/Nasenschutz zu tragen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „In den 

Rappengärten III „Beratung und Beschlussfassung über 
die innerhalb der Öffentlichkeitsbeteiligung und Behör-
denbeteiligung vorgebrachten Stellungsnahmen und 
Anregungen - Satzungsbeschluss

2. Forstwirtschaftsplan; Ergebnis 2020 - Plan 2021
3. Bestandsausbau Haynaer Gässel inkl. Stichweg zwi-

schen Grabenfeld und Kunzenloch
4. Bauanträge und Bauvoranfragen
5. Anfragen und Mitteilungen
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verlegung von Beregnungsleitungen
3. Anfragen und Mitteilungen

Michael Detzel, Ortsbürgermeister

Sanierung Friedhofshalle – ‚schlecht Wetter‘ 
verzögert die Arbeiten

Aufgrund eines spontanen ‚Wintereinbruchs’ mit leichtem 
Schneefall Anfang, und Regen während der letzten Woche, 
mussten die Arbeiten am Vor- und Nebendach zeitweise unter-
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mit den Angehörigen des eigenen und eines weiteren Hausstan-
des gestattet, höchstens allerdings mit fünf Personen. Kinder 
bis 14 Jahre bleiben bei der Ermittlung der Personenanzahl 
außer Betracht. Ab Klasse 5 gilt im Regelfall eine Maskenpflicht 
auch im Unterricht.
Damit sich das Virus nicht weiter ausbreiten kann, wird appelliert 
‚Kontakte weiter zu reduzieren oder ganz zu vermeiden.‘ In 
Zeiten täglich hoher Fallzahlen heißt das Motto weiterhin: AHA - 
Abstand halten, Hygieneregeln einhalten und Alltagsmaske tra-
gen! - und: bleiben Sie vorsichtig und gesund!

Michael Detzel, Ortsbürgermeister

Online-Weinprobe  
der Winzervereinigung Steinweiler

mit der Pfälzischen Weinprinzessin Denise Grauer und Chef 
Sommelier Christophe Gamblin

Besondere Umstände erfordern besondere Maßnahmen!
Weil wir auch in dieser schwierigen Zeit nicht auf einen gemein-
samen Weinabend mit Ihnen verzichten möchten, laden wir Sie 
herzlich zu einer ganz besonderen virtuellen Weinprobe ein:
Am Samstag, dem 19. Dezember um 19:30 Uhr.
Die Kosten betragen 55,- Euro (inklusive Versand)
Seien Sie dabei, wenn unsere Pfälzische Weinprinzessin 
Denise Grauer und Chef Sommelier Christophe Gamblin Sie 
sensorisch durch 5 Weingüter der Ortsgemeinde Steinweiler 
führen und mit Ihnen gemeinsam unsere Weine verkosten!
Sie werden dabei nicht nur Wissenswertes über die besproche-
nen Weine erfahren, sondern auch unsere Weingüter kennenler-
nen und spannende Einblicke in den Alltag eines Sommeliers 
erhalten. Für uns sind Sie mitten drin, statt nur dabei: Stellen Sie 
Denise und Christophe alle Ihre Fragen rund ums Thema Wein 
oder schreiben Sie im Chat-Fenster Ihre Meinung zu unseren 
Weinen.
Ausgesucht haben wir zum feierlichen Einstieg einen Sekt, vier 
Weine und einen ganz besonderen Likör passend zur Vorweih-
nachtszeit:

- Wein- und Sektgut Rosenhof: Weißer Burgunder Sekt b. A. 
trocken 2018

- Weingut Winkler: Blanc de Noir vom Spätburgunder 2019
- Weingut Frank Bohlender: Portugieser Rotwein trocken 2018
- Weingut Bevier: Spätburgunder trocken 2018
- Weingut Hartmann: Cuvée Gewürztraminer Riesling fein-

fruchtig 2019
- Wein- und Sektgut Rosenhof: Glühwein-Likör
Dazu erhalten Sie in Ihrem Weinpaket die Zutaten für ein Win-
zerbrot, das Sie Zuhause am Nachmittag vor der Probe in weni-
gen Schritten selbst backen und zur Weinprobe warm und frisch 
als ideale Weinbegleitung aus dem Ofen holen können.
Außerdem schicken wir Ihnen einen Link zum interaktiven 
Zoom-Event an Ihre Emailadresse, sodass Sie aus Ihrem 
Wohnzimmer mit nur einem Klick direkt teilnehmen können.
Anmeldung für den Versand möglich unter weinprobe_stein-
weiler@web.de bis zum 12. Dezember um 18 Uhr. Wenn Sie 
Ihr Paket selbst abholen genügt die Anmeldung auch noch bis 
einschließlich Mittwoch 16.12. 18 Uhr abends.

der die schadhaften Stellen im Kanal verpresst und verspachtelt. 
Bei begehbaren Profilen und an Schächten kann die Verspach-
telung von Hand erfolgen. Vornehmlich kommt hier jedoch der 
Reparaturroboter zum Einsatz. Das Hauptschadensbild ist die 
mangelhafte Einbindung der Anschlussleitungen. In Steinweiler 
wurden zudem 65 Stellen punktuell saniert, verteilt über das 
ganze Ortsgebiet.
Der Investitionskostenanteil für die Straßenoberflächenent-
wässerung der oben genannten Straßen beträgt für die Orts-
gemeinde nahezu 67.500 €. Der sanierte Kanal entwässert eine 
Straßenoberfläche von 5.676 m².
Die Sanierungsarbeiten sind abgeschlossen, die beauftragte 
Firma ist mit ihren Fahrzeugen nicht mehr vor Ort. Ebenso wurde 
zwischenzeitlich die TV-Abnahme-Befahrung durchgeführt, 
damit ist die Maßnahme vollständig erledigt.

Der sanierte Kanal wird genauestens überprüft.

Michael Detzel, Ortsbürgermeister

Corona-Virus (SARS-CoV-2)

13. Corona-Bekämpfungsverordnung
In Rheinland-Pfalz gilt seit dem die 13. 
Corona-Bekämpfungsverordnung, diese 
ist seit dem 1. Dezember in Kraft ist und 
gilt zunächst bis zum 20. Dezember. 
Diese sieht strengere Maßnahmen vor. 

Für Weihnachten und Silvester soll es hinsichtlich der Anzahl der 
zusammenkommenden Personen und Haushalte Lockerungen 
geben. Genaue Informationen hierzu auf den vorderen Seiten 
des Amtsblatts oder unter www.steinweiler.eu
Ganz wichtig: Kontakte vermeiden
Die Bürger sollen Kontakte zu anderen Menschen außerhalb der 
Angehörigen des eigenen Hausstands auf ein absolut nötiges 
Minimum reduzieren. Der Aufenthalt in der Öffentlichkeit ist nur 

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit 
gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des 
Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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aufsteller dabei, den man in der Wohnung als Weihnachtsde-
koration hinstellen kann. Auch ein Mit-mach-Heft ist dabei mit 
vielen Anregungen für die Advents-und Weihnachtszeit in der 
ganzen Familie. Einfach mal reinschauen! Weitere Infos unter 
www.sternsinger.de/wmt Abgabe der gefüllten Spendenkäss-
chen: In den Gottesdiensten an Weihnachten, im Zentralen 
Pfarrbüro und den Außenstellen zu den Öffnungszeiten. (Annah-
meschluss: 8. Januar 2021).

Lesespaß aus der Bücherei
Dieses Jahr können sich die Kinder aus den beiden Kitas in 
Steinweiler, sowie die Grundschüler der 1. Klasse über Dezem-
bergeschichten freuen.
Das Bücherei-Team überbrachte die Hefte mit der Geschichte 
„Die Plätzchenduftwolke“ an die 3 Einrichtungen.
Damit die Kinder auch in den Ferien kein Kapitel der Advents-
kalender-Geschichte verpassen, gibt es die einzelnen Teile 
jeden Tag zum (Nach-)Hören auch als Hördatei unter: s.rlp.de/
adventskalender.
Das Team der Bücherei Steinweiler wünscht den Kindern viel 
Spaß mit der Geschichte.
Allen Lesern und Ihren Familien wünscht das Bücherei-Team 
eine schöne und gemütliche Adventszeit.
Bleiben Sie gesund und vielleicht können sie die freie Zeit in 
diesem Jahr auch zum Lesen nutzen.

Prot. Kirchengemeinde
Wochenspruch für den 13. Dezember
3. Advent: „Bereitet dem HERRN den Weg; denn 
siehe, der HERR kommt gewaltig.“ (Jes 40,3.10)
So, 13. Dezember
9:00 Uhr in Rohrbach
10:15 Uhr in Steinweiler

Bitte beachten Sie, dass wir die Kirchen nur auf eine Grundtem-
peratur von 10 °C heizen dürfen.
Hinweise aufgrund von Corona
Gottesdienste dürfen weiterhin gefeiert werden und es ist nach 
wie vor Gemeindegesang bei 3m Abstand möglich, allerdings 
muss die Probenarbeit der Chöre und anderer Ensembles wie 
Posaunenchöre ruhen.
Auch sei auf die Angebote für Gottesdienste im Fernsehen, 
Radio oder Internet hingewiesen.
Um 19:30 Uhr lädt allabendlich das landesweite ökumenische 
Glockenläuten zu einem Moment der Besinnung und des Gebets 
in der Coronazeit ein.
Hinweise zu den Gottesdiensten an Heilig Abend und Sil-
vester
- an Heilig Abend sind insgesamt drei Gottesdienste in Stein-

weiler geplant: 15:45, 16:30 und 22 Uhr
- an Silvester um 18 Uhr
Hierzu erbitten wir jeweils eine telefonische Voranmeldung bei 
Udo Wiedermann, Tel. 01522-9263111
Erfolgreiche Päckchenaktion LICHT IM OSTEN
Es waren viele helfende Hände und gut zwei Wochen nötig, bis 
die insgesamt 357 Päckchen aus Steinweiler, Rohrbach, Bar-
belroth und Freckenfeld ihren Weg nach Osteuropa antreten 
konnten. Es wurden viele mit Liebe gepackte Päckchen abgege-
ben oder auch Geldspenden, mit denen eingekauft und weitere 
Päckchen gepackt werden konnten.
Die Kartons zum Packen wurden von Winzern aus Steinwei-
ler gestellt, das Geschenkpapier für all die Päckchen war die 
Spende einer Kandeler Buchhandlung. Allen Spendern und 
Beteiligten, auch seitens unserer katholischen Mitchristen und 
den Kitas von Steinweiler und Rohrbach ein herzliches Danke-
schön für ihre Mithilfe!
Kirche in sozialen Medien
Corona hat vielen Gemeinden Mut gemacht, neue Wege zu 
gehen - so hat auch das Prot. Pfarramt Rohrbach erstmals einen 
Auftritt bei Facebook. Auf der Seite gibt es wöchentliche Sonn-
tagsandachten zu sehen, mal aus den beiden Kirchen oder mal 
an ganz anderen Orten. Schaut rein bei Facebook und sucht 
nach „Protestantische Kirchengemeinden Rohrbach und Stein-
weiler“.
Das Pfarramt ist wieder telefonisch erreichbar!
Unter der altbekannten Nummer 06349/6330 ist das Pfarramt 
wieder direkt erreichbar. 
Es wurden folgende Sprechzeiten eingerichtet:

Nach Ihrer Anmeldung können Sie Ihr Weinpaket an jedem der 
teilnehmenden Weingüter abholen - alternativ ist auch ein Ver-
sand möglich.
Falls Sie Rückfragen haben, kontaktieren Sie uns gerne unter 
der oben genannten Email-Adresse oder direkt im Weingut. - Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme und wünschen Ihnen eine schöne 
Vorweihnachtszeit.

Nichtamtlicher Teil

Kath. Kirchengemeinde
Die Gottesdienstzeiten und weitere Informatio-
nen finden Sie unter „Kath. Pfarrei Heilige Vier-
zehn Nothelfer“ im Kandler Teil des Amtsblattes, 
oder im Internet unter www.pfarrei-kandel.de
Bitte beachten
Das Pfarrbüro und die Außenstellen sind vom 
24.12.20 bis zum 03.01.21 geschlossen.

Licht aus Bethlehem
Wie in den vergangenen Jahren wird das „Licht aus Bethle-
hem“ in unserer Pfarrei nach dem Gottesdienst in Kandel, am 
4. Adventssonntag, ausgeteilt. Durch Vertreter der Gemeinden 
Steinweiler, Schaidt und Minfeld wird es auch in diese Gemein-
den gebracht. In den Gottesdiensten an Weihnachten besteht 
daraufhin für alle Gläubigen die Möglichkeit, das Licht von Beth-
lehem mit nach Hause zu nehmen. Kerzen hierfür werden in den 
jeweiligen Kirchen verkauft.
Besinnliche Stunden im Advent
Am Sonntag den vierten Advent um 14:30 Uhr findet anstelle 
unserer jährlich stattfindenden Pfarradventsfeier in der Kirche 
von Steinweiler eine „Besinnliche Stunde im Advent“ statt. Wir 
wollen uns da auf die kommenden Tage einstimmen. Die Corona 
Hygieneregeln sind wie bei den Gottesdiensten einzuhalten.
Wenn Sie dabei sein möchten, ist eine Anmeldung erforderlich. 
Melden Sie sich mit Namen, Adresse und Telefonnummer im 
Zentralen Pfarrbüro an: Telefon 07275-1239. Anmeldung mög-
lich vom 9. bis 16. Dezember.
(für den Gemeindeausschuss: Markus Marz)

Weihnachts-Seite auf der Homepage
Auf www.pfarrei.kandel.de/weihnachten2020 stehen alle Got-
tesdienste und Angebote der vier Gemeinden. Aktuelle Infor-
mationen und Änderungen werden ebenso zeitnah eingestellt 
werden.

Spendenkässchen zum Weltmissionstag der Kinder
In den Grundschulen und den katholischen Kitas werden 
Spendenkässchen des Kindermissionswerks ausgeteilt. In der 
Adventszeit sind die Kinder eingeladen, darin Spenden für die 
Projektedes Hilfswerks zu sammeln. Gleichzeitig ist ein Krippen-
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- Di, Mi und Fr jeweils von 9-11 Uhr
- Außerhalb dieser Sprechzeiten bitte auf den Anrufbeant-

worter sprechen und eine Telefonnummer für evtl. Rückrufe 
angeben

- Mo ist das Pfarramt nicht besetzt, aber über Handy (Num-
mer auf dem AB) bei Notfällen / Sterbefällen erreichbar.

G. Logé

DRK
Nikolaus Aktion

Eine schöne Aktion von den Landwirten aus unserer Region!
Schon gestern waren Landwirte aus der Region mit ihren 80 
geschmückten Traktoren in Dudenhofen beim Kinderhospiz. 
Nach dieser schönen Aktion haben die Landwirte beschlossen 
auch in kleinen Gruppen durch die Ortsgemeinden zu fahren. In 
Steinweiler konnten die Traktoren am Nikolausabend um 19:30 
Uhr bestaunt werden. Wir vom DRK sind uns einig diese gelun-
gene Aktion ist etwas Besonderes.
Auf diesem Weg vielen Dank an die Landwirte für die Arbeit 
und für diese Schöne Weihnachtsaktion!
Über PayPal werden noch Spenden für das Kinderhospiz Stern-
taler gesammelt.
Unter https://paypal.me/pools/c/8ulx2Un0fi können die spen-
den abgegeben werden.

Blutspendetermine 2021
Steinweiler, Bürgerhaus, Hauptstr. 38
17:00 –20:30 Uhr
Mittwoch, 20. Januar 2021
Mittwoch, 14. April 2021
Mittwoch, 30. Juni 2021
Mittwoch, 8. September 2021
Mittwoch, 1. Dezember 2021

Pfälzerwald-Verein 
OG Steinweiler e.V.

Der Pfälzerwaldverein Ortsgruppe Steinwei-
ler e..V. geht ohne Vorstandschaft ins Jahr 2021.
Wenn die Pandemie es zulässt, werden wir unsere Außerge-
wöhnliche Mitgliederversammlung mit Neuwahlen im Jahre 
2021 neu angehen.
Es wäre wünschenswert, wenn sich bis dahin Leute für einen 
Vorstandsposten bereit erklären würden, Bekommen wir keine 
Vorstandschaft zusammen, müssen wir die Auflösung des Ver-
eins beantragen.
Allen Mitgliedern und Bürgerinnen und Bürger frohe und geseg-
nete Weihnachszeit und ein gutes, gesundes Neues Jahr 2021.
Bleiben Sie gesund.

VollmersweilerVollmersweiler

Amtlicher Teil

Sprechstunde in Vollmersweiler
Sprechstunde nach Vereinbarung (Telefon: 06340 1720, oder 
Email: kelemen.roland@t-online.de).

Roland Kelemen, Ortsbürgermeister

Entlastung und Feststellung  
des Jahresabschlusses

der Ortsgemeinde Vollmersweiler für das Haushaltsjahr 
2017

Der Ortsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 25.11.2020 den 
Jahresabschluss 2017 festgestellt und dem Bürgermeister 
Roland Kelemen und dem 1. Beigeordneten Fabian Nagel der 
Ortsgemeinde Vollmersweiler sowie dem Bürgermeister Volker 
Poß, dem 1. Beigeordneten Norbert Knauber sowie der Beige-
ordneten Kerstin Jordan der Verbandsgemeinde Kandel die Ent-
lastung für das Haushaltsjahr 2017 erteilt.

Die Beschlüsse über die Feststellung des Jahresabschlusses 
und die Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
werden gemäß § 114 Abs.2 Gemeindeordnung von Rheinland-
Pfalz (GemO) hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Jahresabschluss 2017 mitsamt Anhang einschließlich 
Rechenschafts- und Beteiligungsbericht und der Bericht des 
Rechnungsprüfungsausschusses liegen gemäß § 114 Abs.2 
(GemO) in der Zeit

vom 11.12.2020 bis 21.12.2020
Bei der Verbandsgemeinde Kandel, Gartenstraße 8, 76870 
Kandel (Zimmer 301) während der allgemeinen Öffnungszeiten 
öffentlich aus.

Kandel, 11.12.2020
Verbandsgemeindeverwaltung Kandel
Im Auftrag
gez. Pust

Schnelles Internet
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in der vergangenen Woche 
wurden Ihnen/Euch Informationen zum Glasfaser- Grundstücks-
anschluss der Firma RMT (GG Infra Investment AG) zugestellt.
Wer Interesse hat mit der Firma einen unentgeltlichen Nutzungs-
vertrag abzuschließen, kann die ausgefüllte Eigentümerinforma-
tion gerne direkt bei mir abgeben, ich leite diese dann weiter.

Kelemen, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Prot. Kirchengemeinde
Herzliche Einladung zum Gottesdienst:
Unter Beachtung der aktuellen Pandemie-Regelun-
gen findet der Sonntagsgottesdienst z.z.T. nur in der 
großen Kirche in Freckenfeld statt;
Gottesdienst am 03. Advent (13.12.2020) ist um 

10.15 Uhr in der protestantischen Kirche in Freckenfeld.
Bibelgesprächskreis
Aufgrund der Einschränkungen in der Pandemie entfällt z.z.T. 
der Bibelgesprächskreis.
Präparanden und Konfirmanden
Die Präparandenstunde und die Konfirmandenstunde wird nach 
den Weihnachtsferien fortgesetzt. Wir treffen uns am 12. Januar 
2021 in der Freckenfelder Kirche.
Ergebnis der Kirchenwahlen zum Presbyterium:
Bei einer überdurchschnittlichen Wahlbeteiligung wurden fol-
gende Personen in das Presbyterium Freckenfeld-Niederotter-
bach gewählt.
Frank Latour; Armin Schmidt; Elke Steigner; Anja Frenzel; Ger-
traude Riebel-Runck; Julia Walter; Dirk Derstroff;
Dem erweiterten Presbyterium gehören zusätzlich an:
Katharina Schmitt; Michael Laux; Sandra Conrath; Herbert 
Gemmar; Jochen Cremer, Heike Müller; Thomas Kirschenmann.
Vielen Dank an ALLE.
Vorausschau Weihnachten 2020
Unter den derzeitigen Bedingungen sind die gewohnten Heilig-
abend-gottesdienste in den Kirchen in Vollmersweiler, Niederot-
terbach und Freckenfeld nicht durchführbar.
Wir wollen aber die Geburt Christi am 24.12. feiern mit jeweils 
einer kurzen liturgischen Andacht im Freien auf den Dorfplätzen 
in Vollmersweiler, Niederotterbach und Freckenfeld. Das Tragen 
von Mundschutz und die Abstandsregeln sind unbedingt einzu-
halten. Ebenso wird auf den Gemeindegesang verzichtet.
Näherer Informationen über die Art der Durchführung können 
derzeit noch nicht gegeben werden.
Am ersten Weihnachtstag 25.12.20 ist um 10.15 Uhr Gottes-
dienst in der Freckenfelder Kirche.
Am zweiten Weihnachtsfeiertag 26.12.20 ist ein Gottesdienst im 
Bürgersaal in Niederotterbach geplant.
Prot. Pfarramt Freckenfeld Pfarrer Kleppel, Tel 06340 8147
Montags ist das Pfarramt geschlossen
Bürozeiten im Pfarramt (während der Schulzeit) Dienstag und 
Freitag 06.45 Uhr bis 7.30 Uhr
darüber hinaus jederzeit Termine nach Vereinbarung möglich
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WindenWinden

Amtlicher Teil

Sprechzeiten Winden
Sprechstunde nach Vereinbarung!
Telefon: 063498434; Mobil: 015158535622
Peter Beutel, Ortsbürgermeister

Notruf
bei Stromausfall oder sonstigen Störungen im Energieversor-
gungsnetz 06343-93390 o. 0171 750 6502 Stadtwerke Bad 
Bergzabern GmbH!

Der Gemeinderat Winden tagt
zur 12. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung.

Sitzungstag: Mittwoch, 16. Dezember 2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Bürgerhaus Winden

76872 Winden, 
Raiffeisenstraße 17

Hinweis:
Die Sitzung findet im Bürgerhaus Winden statt, damit ein 
ausreichend großer Sitzabstand zwischen den Mitglie-
dern gewährleistet werden kann.
Beim Betreten und Verlassen des Rats-/Sitzungssaales 
ist ein Mund-/Nasenschutz zu tragen.
Zum vorbeugenden Infektionsschutz wird darüber hin-
aus dringend empfohlen, die Masken auch am Sitzungs-
tisch für die gesamte Dauer der Sitzung zu tragen und 
nur dann abzunehmen, wenn das Wort ergriffen werden 
soll.
Auch die in öffentlicher Sitzung anwesenden Bürgerin-
nen und Bürger haben einen Mund-/Nasenschutz zu tra-
gen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes und 

Dorfmoderation
-Auftragsvergabe Planungsbüro

2. Einsatz von mobilen Luftreiniger in der Kita Storchennest
3. PV FreiflächenanlageIngenieurleistungen - Planung und 

Bauüberwachung
Beauftragung

4. Änderung des Bebauungsplanes „Am Bahnhof“;
Antrag von Ratsmitglied Christoph Foos vom 26.05.2020

5. Antrag eines Ratsmitgliedes;
Resolution / Protest gegen die Schließung der Bankfiliale

6. Bebauungsplan „Im Kirschgarten“
-Beratung und Beschlussfassung zu den Anregungen 
aus der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB
-Freigabe zur förmlichen Offenlage gem. § 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB

7. Grundstücksangelegenheiten
8. Annahme von Spenden: OG Winden
9. Bauanträge und Bauvoranfragen
10. Anfragen und Mitteilungen
11. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentlicher Teil
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Anfragen und Mitteilungen

Peter Beutel, Ortsbürgermeister

Seniorenkreis Winden-
Hergersweiler

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wegen der derzeit herrschenden besonderen 
Umständen können wir uns leider zur Zeit nicht 

treffen.
Deshalb übermittele ich Euch Grüße auf diesem Wege.
Ich wünsche allen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr, hoffentlich ein 
besseres Jahr 2021.
Bleibt alle gesund bis wir uns wieder in gewohnter Weise zum 
geselligen Beisammensein treffen können.

Euer Herbert Dorst
Seniorenbeauftragter

Kindertagesstätte Storchennest

Kindergartenkinder schmücken den Kanzlei-Christbaum
Pünktlich zum Beginn der Adventszeit besuchten auch in die-
sem Jahr einige Kinder der Kindertagesstätte „Storchennest“ 
Winden die Rechtsanwaltskanzlei Foos in der Gartenstraße, um 
den Christbaum vor dem Haus zu schmücken.
In den vergangenen Tagen haben die Kinder zusammen mit 
ihren Erzieherinnen schönen Christbaumschmuck gebastelt, 
auf dem sie u.a. ihre persönlichen Wünsche zur Weihnachts-
zeit geschrieben hatten. Leider konnte es in diesem Jahr coro-
nabedingt keine Lieder, Tee und Lebkuchen geben, damit alle 
Abstands- und Hygienevorgaben eingehalten werden konnten 
- nächstes Jahr wird das sicherlich wieder anders sein können.
Trotz allem aber wieder eine schöne Aktion, die nicht nur uns, 
sondern auch den Kindern viel Freude gemacht hat.
Die Rechtsanwaltskanzlei Foos bedankt sich für diesen Einsatz 
der Kinder und ihrer Erzieherinnen mit einer Geldspende an den 
Förderverein der Kindertagesstätte „Storchennest“.

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Nichtamtlicher Teil

Prot. Kirchengemeinde
Minfeld-Winden für Winden und Hergersweiler

Gemeinde leben in Zeiten von Corona - Unsere 
Angebote:
Gottesdienste in der Kirche in den kommenden 

Wochen:
Wir feiern derzeit Gottesdienste in Kirchenräumen unter 
strengen Auflagen, an die sich alle halten müssen:
- Bei Betreten und Verlassen der Kirche und auch während 

des Gottesdienstes bitte stets 1,5 Meter Abstand zu ande-
ren halten.

- Die Besucherzahl im Gottesdienst ist begrenzt, Sitzplätze 
sind entsprechend markiert.

- Das Betreten der Kirche ist nur mit Mundschutz erlaubt, 
dieser kann am Platz abgenommen werden.

- Es muss eine Teilnehmerliste geführt werden.
Sonntag, 13.12.2020
18:00 Uhr „AdventLICHT“ - Adventsandacht vor der Kirchentür, 
vor der Prot. Kirche Winden
Mittwoch, 16.12.2020
18:30 Uhr „Baum“ - Atempause im Advent, Prot. Kirche Minfeld 
- im Freien
Sonntag, 20.12.2020
18:00 Uhr „WeihnachtsKLANG“ - Singandacht vor der Kirchen-
tür, vor der Prot. Kirche Minfeld
Gottesdienste Heilig Abend und Weihnachtsfeiertage
An Heilig Abend sind in Minfeld und Winden jeweils 2 Gottes-
dienste im Freien mit vorheriger Anmeldung geplant.
An den Feiertagen findet an einem Tag ein Gottesdienst in Min-
feld und am anderen Tag in Winden statt.
Genaueres zu Uhrzeiten u.s.w. entnehmen Sie bitte dem Amts-
blatt der kommenden Woche.
Ruhe-Zeit:
Unsere Windener Kirche steht, solange es möglich bleibt, sonn-
tags ab 10:30 Uhr offen, zum persönlichen Gebet und zur Ein-
kehr.
Ökumenisches Glockenläuten: Wenn Sie am Abend um 19:30 
Uhr die Glocken unserer Kirche hören, sind die Gläubigen ein-
geladen sich im Gebet mit den Erkrankten und Besorgten, den 
Ärztinnen und Ärzten sowie Pflegenden, aber auch mit allen zu 
verbinden, die für unsere Sicherheit und Versorgung da sind. 
Nehmen Sie sich die Zeit einen Moment stille zu werden und 
an die Menschen zu denken, die Ihnen lieb sind oder die sich in 
ihrer Existenz gefährdet sehen. Darüber hinaus sind alle eingela-
den, in der Zeit des ökumenischen Glockenläutens und Gebets 
eine Kerze als Hoffnungslicht ins Fenster zu stellen.
Bürozeiten im Pfarramt:
In allen Fragen, dringenden Angelegenheiten ist Pfarrer 
Lang weiterhin jederzeit gerne für sie da!
Prot. Pfarramt, Kirchgasse 4, 76872 Minfeld Tel. 07275-913080
Mail: pfarramt.minfeld.winden@evkirchepfalz.de
Internet: www.kirche-minfeld-winden.de

Was sonst noch interessiertWas sonst noch interessiert

Förderkindergarten gestaltet 
Christbaumschmuck

Viel Spaß hatten die Kinder vom Förderkindergarten der 
Lebenshilfe in Rülzheim beim Basteln des Christbaum-
schmucks für die Sparkasse.
Aufgrund der aktuellen Corona-Regeln konnten die Kinder den 
Weihnachtsbaum leider nicht selbst schmücken. Aber dank der 
freundlichen Unterstützung des Förderkindergartens und dem 
Regionalmarktleiter der Sparkasse, Walter Hoffmann,
hängt der Weihnachtsmann, das Rentier und Co. pünktlich zum 
1. Advent am Christbaum.
In diesem Rahmen wurde auch die Schildkröte „Eddie“ seinem 
neuen Zuhause übergeben.
Der Förderkindergarten hat Eddie im Rahmen der Verlosung 
zum Weltspartag gewonnen.

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Vollbeilage
der Freier GmbH u. Co.KG.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat neu entdecken

Kandel
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Fachmarkt Klein GmbH • Kurfürstenstraße 17 • 76887 Bad Bergzabern

Ihre Bewerbung bitte an: b.maxheim@maxgas.de
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon: 0170|2910355

1 Reinigungskraft (m|w|d) 
auf Minijob-Basis (450,- €).

2 Verkäufer (m|w|d)
für die Fachbereiche

• Campingzubehör •
• Grillgeräte •

zur Beratung und zum Verkauf unserer 
Premium-Produkte der Fabrikate Weber, 

Napoleon und Fritz Berger. 

Marktleiter (m|w|d)

mitarbeitend im Verkauf, mit zusätzlichen 
Qualifikationen für leitende Aufgaben, 

Personalplanung, Koordination und 
Akquisition. Vorraussetzung ist mindestens 
eine Kernkompetenz (Eisenwaren, Camping, 
Grill, Garten) möglichst mit Berufserfahrung.

WIR SUCHEN SIE... 
für unseren Standort in Bad Bergzabern

Wir gehören zu einer führenden Gruppe im Südwesten und haben uns in Bad Bergzabern, 
neben unserem Kerngeschäft, zusätzlich auf Campingzubehör und Grillgeräte spezialisiert.

BEILAGENHINWEIS

WIR BITTEN UNSERE LESER UM BEACHTUNG!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Vollbeilage
der Kreisverwaltung Germersheim.

ImmobILIeN Welt

06502 
9147-0

In Bad Bergzabern ab sofort zu vermieten
3 ZKB, hochwertige EBK, Tageslicht-Bad, Dusche 

mit Wanne, 103 m2, KM 750,- € + NK 230,- €,
Tel. 01 72 - 9 35 78 48

Nach 4 Wochen noch kein Käufer? 
Unsere Experten haben auch Lösungen für

schwierige Fälle! Schützen Sie Ihr Vermögen!
Lau & Partner Immobilien GbR, Jockgrim, 07271-959950

Brennholz Kohler
GanzjähriGer BrennholzverKauf

Michel Kohler
rheinaue 5 · 76771 hördt
Mobil 0151 / 44520895
fax 07272 / 9738879
www.holzmichel-hoerdt.de
info@holzmichel-hoerdt.de

Praxis Dr. Thomas Dambach 
Unsere Praxis ist vom 31.12.2020 bis 10.01.2021 

wegen Urlaub geschlossen. Vom 28.12. bis zum 30.12. 
ist die Praxis vormittags für Notfälle geöffnet.

Die Vertretung während des Urlaubs übernehmen 
die anwesenden Hausärzte und die ärztliche 

Bereitschaftsdienstzentrale Germersheim/Kandel
Wir wünschen allen unseren Patienten ein ruhiges 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Ihr Praxisteam Dr. Dambach

Luitpoldstr. 10, Kandel, Telefon: 07275-9587050
Rezepttelefon: 07275-9587052, Fax: 07275-9587053

Dr. med. T. Löwer
Scheffelstraße 5 • Kandel • Telefon: 0 72 75/21 81

Unsere Praxis ist vom 18.12.2020 bis 
24.12.2020 wegen Urlaub geschlossen.

Wir wünschen allen ein  
frohes Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins neue Jahr! 
Dr. T. Löwer und Praxisteam
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Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

€50.-
pro Person ab 

Hubschrauber-Rundflug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein für 
einen Mitflug im Hubschrauber und tun  
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20% des  
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen! 
 
Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p.P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p.P) Flugzeit und  
          45 Minuten (€ 200.- p.P.) Flugzeit.NEU

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fließen – je nach Gutscheinwert – 10 €, 
20 € bzw. 40 € in die Bildungsprojekte der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 
ohne Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von 
Schulen in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fly-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!

www.hubschraubertag.de oder
unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Abflugorte und Termine 2021
Datum Tag Flugplatz
15.05.21      Sa       Mainz 
30.05.21      So       Mannheim-Worms 
03.09.21      Fr        Speyer 

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ideal als Geschenk!

Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis  
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

Buchungscode: LW2Gutschein
für einen  

Hubschrauber-Rundflug

Ideal als  
Geschenk!

Schützen Sie Kunden und 
Mitarbeiter und bestellen Sie 
Masken mit Ihrem Logo

Papiermaske

bedruckt und unbedruckt
Mund- und Nasenmasken

Logo senden
Korrekturabzug erhalten 
Masken verteilen

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

09191 72 32 88 www.LW-fl yerdruck.de

Weitere Maskenmodelle:

Polyester FFP1 / FFP2Bio Baumwolle
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Weihnachtsbaumverkauf
Hauptstraße 29, Minfeld

Pfälzer Nordmanntannen, eigener Anbau
Fam. Heintz

ab 12. Dezember
Mo-Fr ab 14.00, Sa ab 10.00

MIT DIESEM WUNSCH SIND SIE BEI ASKLEPIOS GUT AUFGEHOBEN. Mit rund 160 Gesund-
heitseinrichtungen in 14 Bundesländern zählen wir zu den größten privaten 
Klinikbetreibern in Deutschland. Der Kern unserer Unternehmensphilosophie: 
Es reicht uns nicht, wenn unsere Patienten gesund werden – wir wollen, 
dass sie gesund bleiben. Wir verstehen uns als Begleiter, der Menschen ein 
Leben lang zur Seite steht.

Wir suchen ab sofort in Voll- und Teilzeit mehrere 

Operationstechnische Assistenten (m/w/d)
an den Standorten in Kandel und in Germersheim

Wir sind

Akut- und Notfallkrankenhäuser und stellen mit 
den Standorten Kandel und Germersheim mit 
298 Planbetten die Grund- und Regelversorgung 
des Landkreises Germersheim (Rheinland-Pfalz) 
sicher. Unsere modern ausgestatteten Kliniken 
verfügen über die Abteilungen Innere Medizin, 
Gynäkologie, Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie 
sowie Unfallchirurgie und Orthopädie sowie Psychosomatik und 
Schmerzmedizin. 

Ihr Aufgabengebiet

umfasst die professionelle und einfühlsame Betreuung der Patienten vor, 
während und nach deren Operationen, die konzentrierte und fachgerechte 
Unterstützung des Ärzteteams im OP-Saal, das Instrumentieren in den  
verschiedensten Fachbereichen als auch die Vor- und Nachbereitung von 
Operationen. Sie arbeiten interdisziplinär und gewährleisten den reibungs-
losen Arbeitsablauf in Zusammenarbeit mit allen anderen Berufsgruppen. 
Sie führen die Vorbereitungs-, Überwachungs- und Nachsorgemaßnahmen 
an Patienten bei operativen Eingriffen durch Planung und Dokumentation 
der Pflegemaßnahmen.

Ihr Profil

Abgeschlossene Ausbildung OTA, OP-Pfleger, OP-Schwester oder Gesund-
heits- und Krankenpfleger | Berufserfahrung im OP-Bereich oder eine 
OP-Fachweiterbildung ist wünschenswert; gerne begrüßen wir gleichermaßen 
Berufsanfänger | Freude am Umgang mit med.-technischen Geräten | Bereit- 
schaft zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst | Motivationsfähigkeit, Fähigkeit 
zur Koordination und Förderung einer erfolgreichen Zusammenarbeit  
| Ein Lächeln für unsere Patienten und für Ihre Kollegen rundet Ihr Profil ab

Wir bieten

Ihnen eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe mit langfristiger 
Entwicklungs- und Gestaltungsperspektive inkl. der Förderung Ihrer Fort- 
und Weiterbildungsaktivitäten in einer familiären Arbeitsatmosphäre mit 
flacher Hierarchie und hoher Kollegialität. Zusätzlich bieten wir Ihnen ein 
attraktives Gehalt in Anlehnung an den TVöD, eine einmalige Starterprämie 
in Höhe von 2.000 Euro sowie eine zusätzliche Altersvorsorge. 

Die Asklepios Südpfalzkliniken sind durch die Nähe zur Südlichen Weinstraße 
und zum Elsass reizvoll gelegen, wobei die Städte Karlsruhe, Landau, 
Speyer und Ludwigshafen in weniger als 30 Minuten erreichbar sind.  
Alle weiterführenden Schulen sind vor Ort.

Für weitere Informationen stehen Ihnen gerne Frau Daniela Gschwind und 
Frau Andrea Armbrust unter Tel.: (0 72 74) 5 04-1 94 oder (0 72 75)  
71-13 89 zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Asklepios Südpfalzklinik Kandel
Personalabteilung · Frau Birgit Stoll
Luitpoldstr. 14 · 76870 Kandel 
E-Mail: bewerbung.kandel@asklepios.com

Südpfalzkliniken

2.000 € 
STARTER-
PRÄMIE
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Alle 39 Rundwanderwege 
der HeimatSpuren in einer 

Broschüre - jetzt beim 
GesundLand Vulkaneifel!

GesundLand Vulkaneifel    www.heimat-spuren.de 
Tel.: +49 (0)6592 95 13 70   info@gesundland-vulkaneifel.de 

HeimatSpuren...denn Heimat ist, 
   wo dein Wanderherz schlägt!

3,- EUR (zzgl. Versandkosten)

www.wittich.deGut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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MIT DIESEM WUNSCH SIND SIE BEI ASKLEPIOS GUT AUFGEHOBEN. Mit rund 160  
Gesundheitseinrichtungen in 14 Bundesländern zählen wir zu den größten 
privaten Klinikbetreibern in Deutschland. Der Kern unserer Unternehmens-
philosophie: Es reicht uns nicht, wenn unsere Patienten gesund werden –  
wir wollen, dass sie gesund bleiben. Wir verstehen uns als Begleiter, der 
Menschen ein Leben lang zur Seite steht.

Wir suchen ab sofort in Voll- und Teilzeit mehrere 

Anästhesietechnische  
Assistenten (m/w/d)
am Standort in Germersheim
 
Wir sind

Akut- und Notfallkrankenhäuser und stellen 
mit den Standorten Kandel und Germersheim mit 298 Planbetten die 
Grund- und Regelversorgung des Landkreises Germersheim (Rheinland-Pfalz) 
sicher. Unsere modern ausgestatteten Kliniken verfügen über die Abteilungen 
Innere Medizin, Gynäkologie, Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie sowie 
Unfallchirurgie und Orthopädie sowie Psychosomatik und Schmerzmedizin. 

Ihr Aufgabengebiet

umfasst das Überwachen der Patienten während der gesamten Anästhesie 
sowie die Betreuung der Patienten in unserem Aufwachraum. Des Weiteren 
gehört die Vorbereitung und Nachbereitung von Geräten, Räumen und 
Materialien für die Anästhesie als auch die kooperative Zusammenarbeit 
mit anderen Berufsgruppen zu Ihrem Aufgabengebiet.

Ihr Profil

Abgeschlossene Ausbildung zum Anästhesietechnischen Assistenten oder 
zur Fachgesundheits- und Krankenpflegekraft | Abgeschlossene Fachweiter-
bildung für Anästhesie- und Intensivpflege oder die Bereitschaft, diese zu 
absolvieren | Spaß und Leidenschaft am Beruf | Ausgeprägte Kommunikations- 
fähigkeit und hohe Sozialkompetenz | Selbstständige, sorgfältige und zuver-
lässige Arbeitsweise | Bereitschaft zu verantwortungsvoller, kooperativer 
Teamarbeit mit allen Berufsgruppen

Wir bieten

Ihnen eine interessante und verantwortungsvolle Aufgabe mit langfristiger 
Entwicklungs- und Gestaltungsperspektive inkl. der Förderung Ihrer Fort- 
und Weiterbildungsaktivitäten in einer familiären Arbeitsatmosphäre mit 
flacher Hierarchie und hoher Kollegialität. Zusätzlich bieten wir Ihnen ein 
attraktives Gehalt in Anlehnung an den TVöD, eine einmalige Starterprämie 
in Höhe von 2.000 Euro sowie eine zusätzliche Altersvorsorge. 

Die Asklepios Südpfalzkliniken sind durch die Nähe zur Südlichen Weinstraße 
und zum Elsass reizvoll gelegen, wobei die Städte Karlsruhe, Landau, Speyer 
und Ludwigshafen in weniger als 30 Minuten erreichbar sind. Alle weiter-
führenden Schulen sind vor Ort.

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Frau Daniela Gschwind unter 
Tel.: (0 72 74) 5 04-1 94 zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Asklepios Südpfalzklinik Kandel
Personalabteilung · Frau Birgit Stoll
Luitpoldstr. 14 · 76870 Kandel 
E-Mail: bewerbung.kandel@asklepios.com

Südpfalzkliniken

2.000 € 
STARTER-
PRÄMIE

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH medien Gruppe

Werden Sie
Teil unseres Teams
moebelehrmann.de/karriere

Die Ehrmann Unternehmensgruppe versorgt ihre Kunden seit dem 
Jahr 1995 mit kreativen Wohn- und Einrichtungsideen. Um sich als 
zukunftsorientiertes Unternehmen weiterzuentwickeln und dauerhaft 
erfolgreich in der Region agieren zu können, bedarf es heute, wie auch 
in Zukunft, tatkräftiger Unterstützung. Daher suchen wir Sie als:

Wir bieten:

> Umfassende Einarbeitung
>  Angenehme 

Arbeitsatmosphäre
> Attraktives Gehalt
>  30 Tage Urlaub & 

Personalrabatte

>  Diversität & 
Chancengleichheit

>  Fort- & Weiterbildungs-
möglichkeiten

>  Gesundheitsprogramme 
und tolle Events

Elektrikermeister
(m/w/d)

Elektriker
(m/w/d)

Monteur
Möbel- und Küchen (m/w/d)

ZEIT FÜR 
NEUES?
ZEIT FÜR 
EHRMANN!

Finden Sie den 
passendenJob 
im Stellenmarkt! Ein Produkt der  

LINUS WITTICH medien Gruppe
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Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die  
Buchproduktion und Verlagstätigkeit von 

  

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine,  
sonstige Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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Ohrringe 62/2006/1/082 in 
925/- Silber mit Zirkonia 
Steinen

€       24,95

GROSSER 
FABRIK
VERKAUF

nur noch bis zum 23.12.2020

BURKHARD MÜLLER SCHMUCK GMBH | Mauritiusstr. 
40-46 | 76761 Rülzheim ÖFFNUNGSZEITEN: 15.10.2020 
bis 23.12.2020 |Mo. - Fr. 13.30 - 18.30 Uhr | Sa. 10 - 15.00 Uhr

www.burkhard-schmuck.de @burkhard_jewelry

Sensationell!

Ohrhänger 62/2126/1/082 
in 925/- Silber mit Zirkonia 
Steinen, roségold plattiert

Ring 61/2062/1/082 in 925/- 
Silber mit Dreifach-Plat-
tierung mit Zirkonia

nur €       17,95

Anhänger OHNE Kette 
65/1529/1/082 in 925/- Silber 

mit Zirkonia Steinen

nur €       14,95

DAS BESTE ZUM FESTE!

Einzigartige Weihnachtsausstellung mit un-
zähligen Dekorationsartikeln rund um die 
schönste Zeit im Jahr! Kommen und Staunen!

nur € 24,95

Y-Kette 63/1215/1/082 in 
925/- Silber mit Zirkonia 
Steinen, roségold plattiert

nur € 19,95

Modischer Kugelring 
61/1739/1/782 in 925/- Sterling 
Silber mit Zirkonia Steinen

nur €   14,95
Bandring 61/2190/1/082 in 
925/- Silber mit Zirkonia 
Steinen

nur €   19,95
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Auf die hohe Kante 
legen ist einfach.

ps-sparen.de

Sparen, gewinnen, Gutes tun – 
Ein Los für alles!

Wenn Sie Monat für Monat 4,- Euro pro
PS-Los zurücklegen und zusätzlich tolle 
Chancen auf attraktive Gewinne im  
Gesamtwert von ca. 900.000 Euro haben.

Die Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Spielen kann süchtig machen. Informationen zur 
Spielsucht, Prävention und Behandlung erhalten Sie unter www.bzga.de und bei jeder 
Sparkasse. Gewinnchance: Mindestgewinn 1:10 · Hauptgewinn 1:1,9 Mio.

 – die Lotterie der Sparkasse.

In 2 Wochen ist Weihnachten!

GARTENSERVICE  
Gärtner bietet an:

Baum-, Sträucher-, Heckenrückschnitte, Rodungen, Fällungen etc.
Alle Gartenarbeiten mit Abtransport.

Bin flexibel und zuverlässig, kurzfristige Termine möglich.
Telefon: 0178 / 6 96 15 17 #

#
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Anzeige

In der Fellach 2-4 · 76756 Bellheim
07272 / 700 3-0  · info@strohmeiergilb.de

Mo. bis Fr.: 10 - 19 Uhr · Sa. 10 - 18 Uhr

Bei Kauf einer neuen Matratze ab 200,- 
Euro und Rückgabe Ihrer alten Matratze 

profi tieren Sie von diesen Vorteilen:

MATRATZEN
UMTAUSCH-AKTION

100,- €
Kostenlose Lieferung Ihrer neuen Matratze!

Kostenlose Abholung und Entsorgung Ihrer alten Matratze!

Gutschrift für 
Ihre alte Matratze

4 VERLÄNGERUNGSTAGE
 im Räumungsverkauf wegen Aufgabe des Möbelhandels

Bellheim: In den letzten 4 Verlänge-
rungstagen des totalen Räumungs-
verkaufes wegen endgültiger Aufga-

be des Möbelhandels muß ab sofort 
der riesige Warenbestand restlos 
verwertet werden. Aus diesem Grund 

wurden die bereits stark reduzierten 
Abverkaufspreise aufgehoben. Jetzt 
bestimmt der Kunde den Möbelpreis 
mit. Nennen Sie Ihr Gebot, alles muss 
jetzt raus, kein Teil darf mehr übrig 
bleiben. Wer sich seinen langer-
sehnten Einrichtungstraum erfüllen 

möchte, sollte sich diese einmalige 
Gelegenheit nicht entgehen lassen, 
denn das über die Region hinaus be-
kannte Einrichtungshaus bietet eine 
riesige Auswahl an Möbeln, Einbau-
küchen, Teppichen, Matratzen und 
Boutiquewaren.

808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080808080%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%%Jetzt bestimmen Sie den Preis mit!

MONTAG

14.
DEZEMBER
10 - 19 Uhr

SAMSTAG

12.
DEZEMBER
10 - 18 Uhr
DEZEMBER
10 - 18 Uhr

FREITAG

11.
DEZEMBER
10 - 19 Uhr
DEZEMBER
10 - 19 Uhr

DONNERSTAG

10.
DEZEMBER
10 - 19 Uhr
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RABATT-COUPON

60% Rabatt
Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie

Nur gültig bei Neuaufträgen. Bitte diesen Coupon Ihrem Einrichtungs-
berater Vorlegen.

auf alle Orientteppiche

%%%%%%%%%%%%%%%
JETZT BESTIMMEN SIE DEN PREIS MIT
NENNEN SIE UNS IHR GEBOT!

Aufgrund des immer noch hohen Warenbestandes die letzten
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AUGEN blick bitte -
Ihre Partner aus der Verbandsgemeinde Kandel�

info@grabmale-pahle.de
www.grabmale-pahle.de

Keplerstraße 4  
76761Rülzheim 
Tel.: 07272/3435

Zeppelinstraße 1a  
76870 Kandel 
Tel.: 07275/5684

Gänseplatte, 

Wild, Rouladen  

u. v. m. 
Abhol- und  

Lieferservice

Mi. - Fr. 11.00 - 13.30 Uhr und 16.00 - 20.00 Uhr 
und Sa./So. 11.00 - 20.00 Uhr.

Fleisch vom BauernhoF
Wir wünschen allen Kunden, Freunden und 

Bekannten ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.

Schlachtstätte und landwirtschaftliches 
Lohnunternehmen Fam. Kerth

In den Rötzwiesen, 76870 Kandel-Minderslachen
Telefon: 0 72 75 / 6 13 88

AUS KANDEL

– Anzeigen – 

Weihnachtsgrüße 
AUS MINFELD

– Anzeigen – 

Weihnachtsgrüße 

Mo., Do. + Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 14 Uhr, Di. + Mi. geschl.

Ab sofort gibt es bei uns 
Bio-Sonnenblumen aus 
eigenem Anbau für die 
Vogel-Winterfütterung.

Wir wünschen allen eine 
schöne, energiebringende 

Weihnachtszeit.

Kindergartenstraße 3 · 76872 Minfeld
Telefon: 0172 / 7466357
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Roland Steiner
Hauptstr. 102
76870 Kandel

Telefon: +49 7275 95090 

www.juwelier-steiner.de 

WIR SCHLIESSEN

RÄUMUNGS
VERKAUF

BIS ZU50%
19.12.20nur noch bis

Lösen Sie bitte
Ihre Gutscheine ein 
und holen Ihre 
Reparaturen ab!

Außergewöhnlicher Schmuck
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AUGEN blick bitte -
Ihre Partner aus der Verbandsgemeinde Kandel�
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ab 05. – 24.12.

Hauptstraße 82 - 76870 Kandel
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S.OLIVER | BUENA VISTA | CECIL
MAVI-JEANS | KEY LARGO | BLUE MONKEY

30.11. - 12.12.2020 
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 BLUE MONKEY

30.11. - 12.12.2020 

Das eigene Zuhause genießen

Effiziente Energien nutzen

Regenerative Energien    Sanitär    Solartechnik    Heizanlagen

www.butscher-haustechnik.de    mail: sek@butscher-haustechnik.de

Ihr Fachbetrieb

seit über 100 Jahren

Gardinen-Studio
Sabine

Inh. Sabine und
Michael Völkel

Hauptstraße 66
76870 Kandel

Tel. 0 72 75 / 6 13 10

Inh. M. König

Fenster aus Kunststoff, Holz, Alu,
Haustüren, Zimmertüren, Tore, Insektenschutz,

Glas, Markisen, Jalousien, Reparaturen.
Sichern Sie sich jetzt Ihren Winterrabatt für Ihre Fenster.

Rollläden-, Fenster-Fachbetrieb
Barthelsmühlring 11 · 76870 Kandel · Tel. (0 72 75) 9 57 90

+++ markisenzeit +++ markisenzeit +++

Emil Gräßer
Innenausbau
Fachbetrieb für Trockenbau
Fliesen- und Fußbodenverlegung

Gipskarton Ständerwände, Badsanierung,
abgehängte Decken, Dachausbauten,
Fliesenverlegung, Altbausanierung, 
Vinyl- und Laminatböden, Bodenausgleich

Tullastraße 3 · 76776 Neuburg
Mobil: 0174/2342344
E-Mail: info@eg-innenausbau.de
www.eg-innenausbau.de

GERHARDT
HEIZUNG  SANITÄR  SOLAR

A N D R E A S

A. Gerhardt · Gartenstraße 12 · 76872 Steinweiler
Tel. 0 63 49-9 95 82 68 · Fu 0152 -53 25 29 37

a.gerhardt@myquix.de · www.gerhardt-steinweiler.de


